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Oesterreichs Kampf
um sein 'Deutschtum

Aus Oesterreich wird uns geschrieben :
Noch tobt kein Sturm über Oesterreich , noch

lastet bleiernes , trotziges Schweigen über dem
deutschen Alpenlande . Der letzte gro ^ e Schlag
gegen das Erwachen Oesterreich « , das Verbot
der NSDAP . , ihrer Kampsverbände der SA
und SS ., da? Verbot ihrer gesamten Presse
kam nicht überraschend und bildete nur den
zwangsläufigen Abschluß jenes Weges, den die
Regierung seit den Tagen der nationalen Er-
Hebung im Reiche beschritten hatte . Auch die
allgemeine Erklärung des Standrechtes über
Oesterreich , mit welchem jede Stunde gerechnet
werden kann, würde das Lagebild kaum mehr
ändern . Wenn es nach dem Willen der gegen -
wattigen Machthaber ginge , wurden sie am lieb-
sten Polizei lind Wehrmacht blindlings auf die
Bevölkerung feuern lassen , um d«S schlechte
Gewissen äufzerlich zu beruhigen.

Kürzlich sind in Wen , nicht etwa nur mit
stillschweigender Duldung , solider » bei vfsiziel -
ler Beteiligung der Regierung , die „jüdischen
Frontkämpfer " aufmarschiert. Sie haben durch
die Rabbiner Taglicht , Frankfurter und Weiß,
was nicht wunder nimmt , ein Bekenntnis zur
„ österreichische» Ẑ ront " abgelegt und der Regie -
rung Dollfuß , die sich schützend auch um den
Preis vergossenen deutschen Blutes vor den
Zionsstern stellt, treue Geiolgsck) aft gelobt. Die-
ser entwürdigende Faustschlag in das Antlitz
des deutschen Oesterreich wurde durch die Defi-
lierung einer Ehrenkompagnie des Bundeshceres
und durch die Leistung der Ehrenbezeugung vor
den „jüdischen Frontkämpfern " gekrönt.

Die Bekenner zur nationalsozialistischen Frei-
heitsbewegung , zu einem deutschen Erwachen
Oeftmdchs haben keine Heime, keine Führer
und keine Presse. Von den Schergen eines jü-
disch - klerikalen Systems verfolgt, gehetzt und ge¬
ächtet werden sie hinter Kerkermauern mund-
tot gemacht . Inzwischen läßt die Regierung in
Wien allenthalben bestellte »Kundgebungen ver-
anstalten und sich vorgedruckte Entschließungen
vorlegen, welche ihr das Vertrauen aussprechen
und sie auffordern , den Kamps gegen die „braune
Pest bis zur Vernichtung" weiterzuführen .

Außenpolitisch hat die Regierung längst jenen
KnrS eingeschlagen, den d »r tschechoslowakische
Außenminister Benesch kürzlich mit seiner reich-
lich verspäteten Einladung Oesterreichs zum Ein-
tritt in die Kleine Entente so zart andeutete .
Es ist jedoch längst kein Geheimnis mehr, daß
der österreichischen Regierung sowohl die inner-
politischen Maßnahmen als auch der außen-
politische KurS aus Paris und Prag vorgeschrie -
ben werden.

Die österreichische Regierung scheut sich nicht
in dem Kampfe gegen das Reich , im Kampfe
um die Behauptung ihrer Macht, das Ausland
um Intervention anzurufen und beabsichtigt die
vermeintlichen deutschen Anne5ionsgeli'iste vor
den Völkerbund zu bringen , sie zieht es mit
einem Worte vor , Oesterreich in ein Trümmer -
selb verwandeln zu lassen , als ihren Rücktritt
zu erklären . Aber schon heute zeigt es sich , daß
die Regierung die deutschfeindlichen Geister, die
sie rief , nicht mehr loswerden kann. Im deut-
schen Oesterreich tobt heute ein stiller , dunkler
und schwerer , aber auch nicht minder bedeut-
samer Karnvs . Wo immer Unterdrückung und
Verfolgung am unerträglichsten scheinen , wo im -
mer dem Deutschtum höchste Gefahr droht, sin -
den sich trotzdem mutige Bekenner. Auch Oester-

Keine Politik mehr auf der Kanzel
Ei « Erlaß des Erzbtschofs an die Seelsorger

Freiburg , 80. Juni . Der Freiburger Erzbischok
hat folgenden Erlab an den Seelsorgeklerus der
Erzdiözöse gerichtet:

„Die Ausübung des Predigt» und des kateche«
tischen Amtes stell ! an die Seelsorger in Zeiten ,
wie wir sie iefet durchleben, erhöhte Anforderun¬
gen . Sie werden zwar auch iehl die katholische
Lehre in ihrer vollen Integrität vortragen , dabei
aber diejenigen Wahrheiten besonders betonen
welche zur Erhaltung des Friedens und der Ei -
ntgfcit , zur Stärkung der staatlichen Autorität
und zur seelischen Aufrichtung unseres Volkes ge-
eignet sind Im Iotcresie der Seelsorger selbst
und der Kirche seben wir uns weiter zu der mah -
»enden Weisung oeranlatzt, in Predigt, Christen-
lehre und Religionsunterricht , sowie in der Ver-
einstäilgtett und privaten Aussprache alles zu
vermeiden , was als Kritik d« r leitenden PersZn -
lichkeiten in Staat und Gemeinden oder der von
ibnen vertretenen staatsfeindlichen Anschauungen
ausgelegt werden könnte ."

Bor einem Generalangriff des
Markismus ?

Wien , 30. Juni . kEig Meldung .) Die Fest -
stellungen des „K o m u f r u f" , daß die Urheber
der Anschläge der letzten Zeit in de» Reihen der
„Schwarzen Front" zu suchen sind, gewinnen be-

sonderes Interesse durch Mitteilung des „Acht-
ubrblattes "

. das sich als Organ der sozialen Ka -
tholiken bezeichnet .

Das Blatt will wissen, dah vor wenigen Tagen
in Prag in einer Geheimsitzung der Filbrer der
kommunistischen Parteien Mitteleuropa « unter
Vorsitz des Leiters der Auslandsabteilungen der
GPU beschlossen wnrde , alle Kräfte des Marxis -
INNS auf den Kampf gegen de » Nattonalsozialis -
mus zu konzeutrieren . Wenn möglich , solle noch
im Juli der Generalangriff gegen das national -
sozialistische Deutschland eröffnet werden , wofiir
die erforderlichen Geldmittel zur Verfügung ge-
stellt würden .

Die Kommunistische Partei Oesterreichs habe u.
a . Weisung aus Moskau erhalten , einige Terror -
akte gegen nationalsozialistische Führer oder mab -
gebende reichsdeutsche PersSniichkeiten la Wien
zv verüben . Die Attentate solle» aus den Reiben
der öelmwebr oder der Sozialdemokratie erfolge »,
um eine wescntlichcVcrschärfung der österreichisch-
deutschen Beziehungen zu erreichen .

Einführung der neuen Rejchsmtntster
* Berlin . 30 . Juni . In der Ministerbejpre -

chung am Freitagnachmittag begrüßte der Reichs¬
kanzler zunächst die neu ernannten Minister , den
Reichswirtschaktsminister Dr . Schmitt und den
Reichsernährungsminister R . Walter Darr >̂
jowie den stellvertretenden Parteiführer der RS-

Der Kanzlerbefuch in Rsuöeck
»Eis . Drahlbericht onl . Berliner Schriftleitung .1

Der Besuch des Reichskanzlers Adolf Hitler
beim Reichspräsidenten von Hindenburg in Reu-
deck ist nicht »ui bedeutsam wegen der notwen¬
digen oolitischen Entscheidungen, die dort geirof-
ren . bzw . bestätigt wurden , sondern zum mindesten
- beuso bemerkenswert, im Hinblick au ? den
s r e u :> d I ch a f l l i ch e n Geist und auf die
Einmütigkeit der Auffassungen̂ von denen diel ^
Zusammenkunft im Hause des Reichsvrästdenten

beherrscht war . Wer etwa geglaubt hatte , seine
Hofinungen auf etwas anderes als diese Ueber-
einstimmung des Reichspräsidenten und des
Reichskanzlers stellen zu können , der muß begreii-
licherweise enttäuscht lein Von da Harmonie
und dem politischen Gleichklang dieser beiden

Männer, der in dielen Tagen einen geradezu s» M >
bolischen Ausdruck gefunden Umlomehr kann
sich das deutsche Volk der glücklichen Fügung freu-
? n . das den Herrn Reichspräsidenten und den
Führer des iungen Deutichland zu einer unzer-
trennlichen politischen Einbell zum Wohle der
Ration zusammengeführt hat . Der Bund von
Potsdam ist in Neudeck besiegelt

worden . Die einzigartige nationale Geschlos-
jenteit, die eine einheitliche politische Führung
im Geiste der » tlonolsozialistischen Bewegung
aus innerster Zerrissend. il herbeigeführt hat , auch
garantiert zu wissen mag den Mann auch mit Be -
iriedigung und Anerkennung erfüllen , der schon
1871 die Einigung der Nation erlebte , und der
sein ganzes arbeitsreiches Lebrn dem Deutschen
Volke gewidmet hat Den vom Reichspräsidenten
berufenen Männern des junge» Deutichland wird
das vertrauensvolle Einvernelnnen . das bei die -
sem ersten Vcsuch des Kanzlers beim Reichspräsi-
dente» in Neudeck so sinnfälligen Ausdruck gelun.
den hat , aufs Reue den Willen stählen mit ihrer
ganzen Kraft an die bevorstehenden Aufgaben
heranzutreten . Der Reichspräsident von Hinden-
bürg und der R ? ichskanzler Adolf Hitler haben
durch ihr in Neudeck besiegeltes Vertrauensver-
bällnis dem ganzen deutschen Volke ein leuchten -
des Beispiel der Einigkeit gegeben , das alle
Deutschen verpflichtet, ibnen nachzueifern im
Dienste am neuen Staat und in der Treue zu
denen, die zu seiner Führung berufen sind.

reich hat heute schon am Beginn seines Er¬
wachens Blutzeugen des Deutschtums gestellt.
Hunderte und Taufende sind auch in Oesterreich
bereit , in die Spuren eines Albert Leo Schla-
geter und eine? Horst Wessel zu treten.

Die Regierung in Wien , die noch vor wenigen
Monaten dem Marxismus den Kampf mit gro-
ßem Potdo ? angekündigt hatte , fleht denselben
Marxismus heute an , wenn schon nicht gemein¬
sam mit ihr gegen das erwachende Volk zu
Felde zu ziehen, so doch auch weiterhin in wohl-
wollender Neutralität Gewehr bei Fuß zu ste-
hen . Darum können jüdifch- mar; istische Blätter
nicht nur hemmungslos zum Bürgerkriege Hetzen ,

sondern den Bürgerkrieg für den Herbst geradezu
unverhüllt ankündigen ohne befürchten zu rnüf -

sen, der Beschlagnahme zu verfallen .

Wenn Hunderttausende ans Oesterreich heute
über die Grenze inS Deutsche Reich hinüber -

rufen , Adolf Hitler , vergiß dein Oesterreich nicht ,
deutsche Schwestern und Brüder , bleibt im

Kampfe um das Gefnmtdeutfchtum an unserer
Seite , so liegt dariu keine Verzagtheit , kein

Bangen und keine Mutlosigkeit , sondern spricht
daraus nnr die Erkenntnis , daß mit jedem
Tage der Untätigkeit deutsches Volkstum ver -

nlchtet , deutsche Erde geschändet und zertreten
zu werden droht .

DAP, Rudolf Heß . der ebenfalls zum ersten
Male an einer Ministerbesprechung teilnahm .
Der Reichskanzler sprach sodann sein Bedauern
über den Rücktritt des bisherigen Reichswirt -
schasts - und Ernährungsrninisters Dr . Husen -
b e r g aus, dessen verdienstvolles Wirken in der
deutschen Politik und insbesondere im Reichs-
kabinetl er noch in einem Schreiben zum Aus -
druck bringin werde . Der Reichskanzler berich-
tete dann über feinen Besuch beim Reichs -
Präsidenten in Neudeck und bob hervor , daß
er besonders erfreut gewesen sei über die Frische
und das gute Befinden des Reichspräsidenten,
der dem Reichskabinett die besten Wünsche und
Grüße übermitteln ließ.

Der preußische Ministerpräsident Göring
teilte mit, daß aus feinen Borschlag vom
Reichskanzler gls Reichsstalthalter für Preu -
ßen der NeichsivirtfchafisininisterDr . Schmitt
zum Preußischen Minister für Wirtschaft und
Arbeit und der ReichSernähringömlnister
Darrö zum preußischen LaiidwirtschastSmIni -
ster ernannt wvrdcn find . Das Ne -chskabinett
genehmigte die (^ nennung des Diplomingc-
nieurs Gottfried Feder zum Staatssekretär
im Reichsivirtfchastsministerium und erklärte
sich damit einverstanden, daß der bisherige Mi-
nistcrialüirektor im Iieichswirtschastsmini-
fterium, Dr . Posse , zum zweiten Staatsse -
kretär im Reichswirtschaftsministerium vorge «
schlagen wird.

Reichsbankpräsident Dr . Schacht berichtete
schließlich über öie am Sonnabend in Kraft
tretende Regelung des Transfers der Zinsen
und Amortisationen t>er ausländischen Anlei¬
hen , wie sie aus Grund der Londoner VerHand -
lnngen mit den Anslandsgläubigern nunmehr
stattfindet . Das Reichskabinett billigte die
Borschläge des ReichsbankpräfiöentelBund der
Reichskanzler dankte Dr . Schacht im Namen
des Reichskabinetts für seine unermüdlichen
Bemühungen, der vorhandenen Schwierigkei -
ten Herr zu werden .

TrnnsferaufMub tritt am 1 . Suli in

Kraft
Verlin . 3<>. Juni Die Reichsbank teilt mit :
Das am L. Juni 1933 erlassene Gesetz über

Zablungsverbindlichkeite » gegenüber dem Auslan -
de sab das Inkrafttreten des Transseraufschubs
für den 1 . Juli lSZ3 vor . Die Abficht der Ein -
fchaltung dieser Frist vom 3 . Juni bis zum 1. Juli
war , der Weltwirtschaftskonferenz in London Ge-
legenbeit zu geben , sich inzwischen mit dem Trans -
ferproblem zu beschäftigen . Da eine Lösung aus »
geblieben ist, so tritt der Transveraufschub am
l . Juli 1333 in Kraft .

Nie Aufgaben des Propaganda -

Ministeriums
* Berlin , 30. Juni . Der Reichskanzler bat

eine Verordnung erlassen , wona5i der Reichs -
minister für Volksausklärung und Propagan -
da zuständig ist . für alle Aufgaben der geistigen
Einwirkung auf die Ration , der Werbung für
Staat , Kultur un>d Wirtfchajt , der ttnterrich-
tung der In - und ausländischen Oeffenllichkeit
über diese und der Verwaltung aller diesen
Zwecken dienenden Einrichtungen.

Nor der GelbttauflSfung der BW .
München , 30 . Juni . lEig . Meld .) Wie wir bS -

ren , steht innerhalb der Bäurischen Boltsvartei
der Beschluß fest, sich ebenfalls selbst auszulösen .
Einzelheiten darüber find in den allernächsten Ta .
gen zu erwarten . ' Ir
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Die weltanschaulichen Grundlagen öes Faschismus
Nr. Goebbels in der Hochschule für Politik

* Berlin. 30. Juni . In der neuen Aul« der
Universität . die am Donnerstag abend der deut-
ichen buchschule für Politik zur Verfügung stand ,
jprach Reichsminister Dr . Goebbels Uber Fa¬
schismus . Zu dem Vortrag waren führende Per-
sönlichleiten der Regierung und des öffentlichen
Lebens erschienen .

Als Leitmotiv über meine Darlegungen , so
lübrte der Minister aus, möchte ich ein Wort
Heinrich von Treitzschkes setzen , aus das
(ich Mussolini gelegentlich berufen bat , dab Man -
» er die Geschichte machen . Dieses Wort ist so zu
verstellen , daß Männer die Rohstofsmasse formen
Oer Politiker ist ein Künstler und
für i h n ist die Rohstofsmasse immer
nur bildsamer Stoff . Vielleicht ist es das
zrößte Ergebnis einer politischen Arbeit , aus der
Kobstoismasse Mensch ein Volk zu formen und das
Volk dann zu nationalvolitischer Bedeutsamkeit
emporzuheben. Der Minister ging dann auf den
Faschismus des modernen Italiens
ein . der obne Mussolini nicht zu verstehen sei
Mussolini selbst ist als ein Phänomen des
Willens und der Jd '.'e «»zusprechen . Er wirkte
deshalb so losgelöst und so unverständlich in der
damaligen Welt der Erscheinungen, als die ge-
samt ? europäische Politik nicht mehr eine Politik-
der Persönlichkeiten war . sondern eine Politik der

. Gruppen , Parteien und Organisationen . Musso¬
lini hat in der Welt des Liberalismus, des Mo*
terialismus. des Parlamentarismus zum ersten
Mal den beglückenden Versuch gemacht , in einer
neuen Form der Organisation die Menschen zu¬
sammenzuschließen und ihnen ein neues, soziales
und nationales Ideal zu geben .

Dag ist von vornherein sein größtes , histori¬
sches Verdienst, daß er im Ablauf dieser po¬
litischen Entwicklung zum ersten Mal der Welt
den Versuch demonstrierte, den Marxismus
an sich in die Knie zu zwingen. Er hat zum
ersten Mal den klassischen Beweis angetreten ,
das, der Marxismus als Arbeiterbewegung
überwunden werden kann, nicht aus reaktio¬
nären Motiven , sondern ans ausgesprochen f»-
zialen Motiven .

Der Minister untersuchte dann die eigentlichen
weltanschaulichen Wurzeln des Faschismus , der
seinem Wesen nach ontiliberal ist . Der
Faschismus bat zum ersten mal den üblichen eror-
bitanten Massenwahn zersetzt durch den Grundsatz
einer neuen Persönlichkeitsfübrung des Staates ,
der Wirtschaft und Industrie. Der Faschismus
ist aber auch antivazifistisch und hier er-
leben wir nun das erste Mirakel , indem er anti-
pazifistisch ist und trotzdem den Frieden bewahrt .
Das Wesen des Pazifismus, der leiner Natur
nach eine radikal -demokratische Idee ist . leitete
der Nedner aus der Jnteressenwelt des Liberalis¬
mus und des Parteienwesens her.

Sie seben auch im Volk nur eine Interessen -
gemeinschaft und schätzen deshalb das Volk
auch so ein wie sie etwa andere Phänomene
der Interessengemeinschaft einschätzen.

Niemals hat Europa so viel gelitten wie in der
Zeit , als die Advokaten regierten , vor allem auch
desKalb, weil die Advokaten im Kriege nie mit-
machen , sondern ihn immer durch andere führen
lassen (lebhafter Beifall ) . Um nun dieses fchänd-
liche Handwerk vor dem betrogenen Volke zu
verstecken, erfand man den Pazifismus. Dagegen
hotte der Faschismus den Krieg eröffnet. Er
nannte die Dinge beim Namen und mit einer er-
barmungslolen Grausamkeit . Er verwarf zwar
den Krieg, nicht an sich, aber er wagt ihn . wenn
er das letzte, allerletzte Mittel ist, den Bestand
des Volkes zu sichern.

Ich bin der Ueberzengnng, dah Europa , wenn
es national gegliedert ist. viel besser den Frie-
den hüte» kann , als dieses Europa des libe-
ralen Geistes ( Beifall ) .

Denn Nationalsozialisten verstehen sich besser als
liberale Demokraten. Sie verfechten nicht nur die
Ebre des eigenen Volkes, sie respektieren auch die
Ebre des anderen Volkes.

Das dritte Prinzip des Faschismus , war der
Kampf gegen die Anonymität . Die liberale
Demokratie gibt niemals ihren Namen für ihre
Sache her . Es lag deshalb im Vollzug der Dinge,
dab der Faschismus der Freimaurerei den
Kampf ansagen mutzte bis zur Vernichtung. Da -
für setzte Mussolini das Prinzip der vollen Ver-
antwortung . Das bedingt den Kamps gegen jene
falsche Art von Humanität.

Man ist human gegen den Einzelmenschen , um
inhuman gegen die Nation zu werden. ( Beifall ) .
An ihre Stelle hat der Faschismus einen männ¬
lichen' Heroismus gesetzt, der beute das ganze
Volk umfaßt vor allem aber das Edelste , die fa-
schistiiche Jugend. Das war vielleicht das Belei -
digendste und Aufreibendste für die Jugend, die
aus . den Schützengräben zurückkehrte , dah sich
trotz des Fegefeuers , das sie durchschritten hatten ,
an der politischen Gestaltung der Völker nichts
geändert haben sollte . Dieses jugendlich-faschistische
Italien ist bis zum letzten ausgefüllt mit schövfer-
ischer Kraft . Es bedarf keines besonderen Bewei-
ses , dah der Mann, der dieses grandiose Werk
vollbrachte, ein Mensch besonderer Artung sein
muh. In Mussolini ballt Jugend und
Wille .

Es ist vielleicht für unsere Begriffe nicht so
ganz verständlich, für italienische Begriffe aber
die letzte Krönung eines Glaubens an den Mann
jenes Wort : Der Duce hat immer recht " .
Er ist der Mann der Arbeiter und der Mann der
Bauern.

Wenn ich ein gewagtes Wort lagen darf , dann
möchte ich fast erklären : Mussolini ist einpreuhi -
scher Römer , ein Römer mit preußischer Disziplin
und orenh. Arbeisfreude und oreuh Heroismus ,
ein Mann von so herrischer Selbstverständlichkeit
mußte von vornherein aus dem Standpunkt sieben ,
wenn diese leine Organisation siegl , dann gebührt
ihr der Sieg hundertprozentig . Ein Volk bedarf
des tragenden Gerüstes. Es kann verschiedenartig
aussehen. Es kann sich in die Form eines Ordens
oder einer Organisation darstellen. Es kann auch
eine Partei sein . Aber es muh im Volke
immer eine Minderheit geben , diedie
Richtung weist .

Das war im alten Rom der Adel, in Preuhen
die Armee, das ist im faschistischen Italien die fa-
schistisch« Partei , das ist im nationalsozialistischen
Deutschland die nationalsozialistische Bewegung.

Minister Goebbels ging dann im einzelnen aus
den Einbau der faschistischen Organisation in den
italienischen Staat ein . wie er sich mit naturnot-
wendiger Folgerichtigkeit vollzog . Webe der Re-
gierung . die die volle Verantwortung übernimmt
und ihre Verbindung zum Volk nur in den lega-
len Mitteln der Macht sieht . Wehe der Regie-
rung . die sich auf nichts anderes verlähl als auf
die Beamtenbürokratie und die Polizei . Der junge
Faschist bat das Gefühl : „Wir sind einer Gesin -
nung . das was Ihr für Deutichland wollt , ist
eigentlich dasselbe wie das . was wir für Italien
wollen.

" Der Westen Eurovas, der über uns zu
Gericht sitzt , kann von uns nur als Überfällig und
als anachronistisch angesehen werden.

Die italieniiche Presse ist nach einem neuen
Gesetz reglementiert worden. Wir werden ja in
absehbarerer Zeit in Deutschland selbst Rechte und
Pflichten der deutschen Presse festlegen müssen
Einiges aus dem italienischen Pressewesen ist für
uns verwendbar . Wir müssen die deutsche Presse
und die Verantwortung des Staates mit einbezie»
hen . Das Recht Zeitungen zu schreiben , ist eine
Pflicht dem Staate gegenüber. Wenn ein Staat
verlangt , dab das iein Arzt von ibm approbiert
wird , wie viel mebr hat der Staat das Recht der
Aovropation einem Mann der öffentlichen Msi»

nung gegenüber, der ganze Volksklassen vergiften
und verieuchen kann ( Beifall ) . Das soll durchaus
nicht Uniformierung der öffentlichen Meinung be-
deuten.

Es soll aber Heiden , das, in den großen grund-
sätzliche» Fragen der Nation im Volke eine Mei-
nung herrschen mutz .

Es geht nicht an . daß der eine lagt , Eigentum
ist Diebstahl und der andere Eigentum ist hohe
Kultur und dah der eine in der Religion die Er -
füllung menschlicher Sehnsucht sieht , der andere
dagegen in ihr Ovium für das Volk erkennt. Der
Grundsatz muh gleich lauten . Lautet er nicht gleich,
dann müssen die Männer des Staates oder des
Volkes diese Gleichschaltung vollziehen.

Minister Goebbels sprach dann weiter Wer den
imponierenden Versuch der Rückeroberung des
Sumoigebietes von Littoria und seine Besiedlung
Mussolini bekümmert sich nicht nur um das Volt
bei der Arbeit , sondern auch nach der Arbeit . Hier
oerwies der Minister besonders auf das soziale
Wirken des Faschismus.

Der Faschismus ist uns um zehn Zabre voraus .
Nicht absolut. denn wir haben in den zwölf Iah -
ren und ihrer Opposition manches ichon getan , was
er nach Uebernabme der Macht tun mubte. Er
hat aber Zeit gehabt , zehn Jahre lang in den
Staat bineinzuwachien. Das müssen wir nachholen .
Es ist für uns nicht alles verwendbar , was er ge -
schaffen hat . Gleich aber ist der Geist, in dem es
getan wird.

Was wir weiterhin vom Faschismus ler-
nen müssen, das ist : eine Revolution darf kei¬
ne Kompromisse schliefen . Wenn alte Formen
nicht sterben können , dann muß man daö, was
da fällt , stoben. So wie Italien an seinem
Dnee glaubt, so muß Deutschland an seinen
Führer glauben (Skifall ) . Helsen Sie uns
die Parteien zu zerschlagen.

Wir werden in zehn Jahren ein einige» Deutsch-
land darstellen. Wir werden in diesen zehn Ihren
auch wieder die Kraft gewinnen, mit allen Wider»
wärtiglelten fertig zu werden. Wir müssen nur
den Klauben haben, dah wir das können , dann
wird es uns auch gelingen.

gleicher Welle behandelt . Die sofort benachrich »
tigte Feuerwehr konnte noch rechtzeitig eine wei-
tere Ausdehnung des Brandes verhindern , fodaß
abgesehen oon dem Sachschaden Akten weiter nicht
vernichtet sind und damit der wabricheinlich beab -
sichiigte Zweck von den Brandstiftern nicht erreicht
worden ist."

Staatsbegräbnis für SA . Mann Klein
Berlin, gg . Juni . ( Eig . Meld .) Unter auheror -

dentlich groher Beteiligung oon SA . , SS . . HJ .,
Stadlhelm. Abordnungen der NSBO. wurde heu -
te das dritte Ooser des marxistischen Ueberialles
in Köpenick. SA .-Mann Wilhelm K l e in , zu
Grabe getragen . Unter den vielen Kränzenden
befand sich ein Kranz aus lauter Rosen , den der
Führer und Kanzler Adolf Hitler dem toten
Kämpfer gewidmet hatte.

Am Grabe sprach der stellv . Gauleiter von Ver-
lln , Görlitzer . tiefempfundene Worte des Ge-
denkens. Solange Deutschland Söhne habe, die be-
reit seien , fürs Vaterland ihr Leben dabin»uge-
den . werde es nicht untergehen .

Während die Erdichollen langsam den Sarg be»
deckten, erklang das Horst -Wessel -Lied.

Gegen polnische Grenzverletzung
Berlin, 3» . Juni . Nach den jetzt bei dem Reichs-

lui' tsabrtministerium vorliegenden Berichten steht
einwandfrei fest , dah gestern vormittag fünf
polnische Militärslugzeuge , also eine
ganze militärifche Einheit , zwischen Bütow In
Poinmern und der Ostleeküste länger a l »
eine Stunde über deutsches Reichsgebiet ge «
flogen sind. Eines der Flugzeuge flog nur in
200 Meter Höbe . Gegen die neuerliche Grenz -
Verletzung , die diesmal in einer besonders
schwerwiegenden Form vorgenommen wurde,
wird deutscherseits bei der polnischen Regierung
schärfster Protest erhoben werden.

SE. Mann von Kommunisten ermordet
Braunschweig , 30. Juni . In der Nacht zum

Freitag wurde der 29 Jahre alte SS -Mann
Gerhard Landmann vom Sturm 1/1/49
SS -Standarte von Kommunisten aus der Stra -
he im Eichtal erschossen .

Wie wir aus dem braunschweigischen Staats -
Ministerium hören , wird der tn der vergante -

nen Nacht bei der Verfolgung oon Kommuni-
sten erschossene SS . - Mann Gerhard Land -
mann aus Staatskosten beilgesetzt werden.

Ner Reichspräsident dankt Kugenberg
Verl in , 30. Juni . Amtlich wird mitgeteilt :

Der Herr Reichspräsident hat an den aus sei-
neui Amte scheidenden Reichsminister Dr . Hu -
penberg , ein Handschreiben gerichtet , in
dem er ihm für die Tätigkeit als Reichsmini-
ster seinen Dank ausspricht .

Geldkrise wächst weiter
London , 30. Juni . Die Gold - und Sta -

biltsierungSkrise nimmt einen sehr
groben Raum in der englischen Morgenpresse
ein . Die allgemeine Ansicht geht dahin, daß
England sich weiterhin weigern werde , sich
einer gemeinsame » Erklärung der europäischen
Goldstaaten anzuschlieben , da» die Aus -
rechterhaltung deS Goldstandards
in diesen Ländern unbedingt notwendig sei.
Die englische Zurückhaltung wird durch die
Vertreter der Dominions unterstützt , denen
das Schicksal des Dollars viel mehr am Her-
zen liegt, als das des französischen Franken.
Die G o l d l ä n d e r Ivetten am Freitagvor -
mittag weitere Bersucl>e machen, die englische
Regierung zu einer Zustimmung für eine sol-
che Erklärung zu bewegen . Falls ihre Beinü-
Hungen erfolglos sind , wird damit gerechnet ,
daß Frankreich , Belgien , Holland
und die Schweiz eine Erklärung abgeben ,
daß sie sich gegenseitig bei der Aufrechterhal»
tung deS Goldstandards unterstützen wollen .
Diese Gruppe ist der einstimmigen Ansicht , daß
ihre Anwesenheit aus der Konserenz überflüs-
sig sei, salls die Konferenz zu einer allgemei -
nen WährungSinflatlon führen sollte.

Der englische Standpunkt geht dahin, daß
eine gemeinsame Erklärung über die Wäh -
rungssrage nur dann wertvoll ist , wenn sie
auch von Amerika unterzeichnet wird. Wahr»
schelnlich werde nur eine sehr vorsichtig abge-
faßte Erklärung abgegeben werden , die nur
für die Dauer der Konserenz berechnet sei und
möglicherweise auch von Amerika unterschrie »
ben werden könnte . In amerikanischen Krei«
sen herrscht, wie die „Times " meldet , jedoch
nach wie vor die Meinung , daß Roosevelt
irgend ein sofortige » Währungsabkommen
ablehnen wird, und daß die Annahme von ir-
gendwelcheu bisher gemachten Währungsvor -
schlägen falsch und unklug wäre.

Reichsll'ndbnndvrüsldtnt Mlikens
Staatssekretär im preußischen
Landwirtschaftsministerium

Berlin. 30. Juni . (Eig. Meld .) Wie vom
Agrarvolitischen Amt der NSDAP mitg ° teilt
wird , habe der preußische Ministerpräsident heute
aus Vor 'chlag des neuen preubischsn Landwirt -
schaftsministers den Reichslandl-unfpräsidenten
Werner Willikens zum Staatssekretär im v ' eu-
hischen Landwirtschaftsininistrum ernannt. Von
amtlicher preußischer Seite war in den Abend-
stunden eine Bestätigung der Meldung nicht zu
erreichen .

Sie GegenMe mit ben evangelischen
Kirchen

Ein Briet Sindenburgs an Sitler
* Berlin , 80. Juni . Reichspräsident von

H i n d en b n r g hat an Reichskanzler Hit »
ler in der Frage der Auseinandersetzungen in
der evangelisckien Kirche solgeudeS Schreiben
gerichtet :

„Sehr verehrter Herr Reichskanzler!
Die Auseinandersetzungen tn der evaizgeli -

schcn Kirche und die Gegensätze, die zwischen
der preußischen Staatsregierung und der Lei -
tung den preußiich -eoangelischen Landeskirchen
entstanden sind , erfüllen mich als evangelischen
Christen wie als Oberhaupt deö gleiches mit
ernster Sorge . Zahlreiche an mich gerichtete
Telegramme und Zuschriften bestätigen mir,
daß die deutschen evangelischen Christen durch
diese Auseinandersetzungen und durch die Sor -
ge um die innere Freiheit der Kirche auss
tiefste bewegt sind . Aus einer Fortdauer oder
gar einer Verschärfung dieses Zustaudes muß
schwerster Schaden für Volk und Vaterland er -
wachsen und die nationale Einheit leiden . Vor
Gott und meinem Gewissen fühle ich mich da-
her verpsllchtet , alles zu tun , um solchen
Schaden abzuwenden.

Aus meiner gestrigen Besprechung dieser
Fragen mit Ihnen weiß ich . daß Sie , Herr
Reichskanzler, dtasen Sorgen vollstes Ver¬
ständnis entgegen bringen und bereit sind ,
auch Ihrerseits zur Ueberbrückuug der Gegen -
sätze mitzuhelfen. Deshalb habe ich die Zu-
versicht , daß eS Ihrer staatsmannischen Weit¬
sicht gelingen wird , durch Verhandlungen so-
wohl mit den Vertretern der beiden tn Wi -
derstreit befindlichen Richtungen der evangeli¬
schen Kirche, als auch mll den Vertretern der
preußischen Landeskirchen und den Organen
der preußischen Regierung den Frieden tn der
evangelischen Kirche wieder herzustellen und
aus dieser Grundlage die angestrebte Einigung
der verschiedenen Landeskirchen herbetzusüh -
ren.

Mit freundlichen Grüßen bin ich Ihr er-
ergebener von Hindenburg.

"
Reichskanzler Hitler hat den Reichsmini»

ster des Innern Dr . Fr ick bereits beaus -
tragt , Verhandlungen im Sinne deS vorste -
henden Schreibens des Herrn Reichspräsiden -
ten einzuleiten.

Gott und Volk - Kirche und Staat
Berlin, 30. Juni . ( Eigene Meldung ) . In den

überfüllten Tennisballen hielt der p»eußische
Kultusminister Dr . R u st seine angekündigte
grobe Rede über Gott und Volk . Kirche und
Staat . Die Vernichtung so vieler zweckloser Par -
teichen und Organisatiönchen der Gegenwart ,
führte der Minister aus . kennzeichne den Abschluß
des ersten Teiles der nationalen Revolution . Es
habe sich gezeigt , daß gerade die Kirche dieser von

Hitler geschriebenen Parole der Einigung des
deutschen Volkes nicht gefolgt sei . Auf der « inen
Seite habe man Hitler den Romhörigen genannt ,
aus der anderen Seite bade man ibn als Todfeind
der katholischen Kirche bezeichnet . Hitler babe
sich nicht darum gekümmert, sondern sei gerade-
aus geichritten. Unter lcbbaitem Beiiall erklärie
Kultusminister Ruft , dah Hitlers Kampfesweise
jahrelang oft oon denjenigen , die er nicht anders
als die Franktireurs des politischen Schlachtieldes
bezeichnen könne , oon der Kanzel bekämpft wor -
den sei . die sich in ihren Priestergewändern in
den politischen Kampf bineingemischi bätten .

Kultusminister Ruft kam dann auf die Stel-
lung des Staates zur Kirche zu sprechen und be-
tonte,daher niemals daran gedacht habe, auch nur
an einem Glaubenssatz der Kirche »u rüh-
ren. Aber die leitenden Persönlichkeiten der
Kirche mühten so ausgewählt werden, dah Hitler
eine Störung seiner Aufgaben durch sie nicht zu
fürchten brauche .

Er habe, fuhr Kultusminister Rust fort , feierlich
zu erklären , dah die verantwortliche Leitung der
Altvreuhischen Union den Vertrag zwischen der
Kirche und dem Staat zerstört bat . Wenn das
Volk anders unterrichtet sei, dann sei es in einer
Weile getäuscht worden, die nicht in Einklang zu
bringen sei mit jenen frommen Worten der Man-
ner, die sich in diesem Augenblick vor das Volk
stellten, als ob sie den wahren Gott gegen die
Brutalität des Staates verteidigen müßten. Die
Herrtn der evangelischen Kirch« sollten es heute
unterlassen, in Märtyrergebärde vor das Volk »u
treten . Sie hätten genug Gelegenheit gehabt.
Märtyrer zu sein , als die Eottlofenbewegung frech
durch die Ströhen ging (stürmischer Beifall ) . Sie
hätten den Namen Gottes bekennen sollen , als
der Maxismus langsam aber sicher und methodisch
alle» was Gott , alles was Glauben hieb , in den
Kot zerrte.

Brandstiftung beim Nordwolle -
Konkursverwalter

Bremen , 30. Juni . 3u einem auf den ersten Blick
unbedeutenden Schadenfeuer in Bremen teilt die
Polizeidirektion folgende aufsehenerregenden Ein-
zelheiten mit :

„Am Mittwochabend brach ein gröberes Scha -
denfeuer in den am Bau gelegenen Büroräumen
des Konkursoerwalters der Nordwolle aus, der sich
zurzeit auf einer Reiie befindet. Die Ermittlun-
gen haben zweifelsfrei ergeben, daß eine vorsätz-
liche Brandstiftung in den der Abwicklung des
Nordwolle- Konkurses dienenden Räumen vorliegt .
Ein Zimmer , das jedoch keine wesentlichen Ein-
richtungsstücke enthielt , ist vollständig ausge-
brannt. Im Nebenzimmer waren Aktenschränke
mit einer leichtbrennbaren Flüssigkeit begossen.
Die Türschwelle zu einem anderen Zimmer war in



SamStaa , 1 . Juli 1S8S „Der Führer ' Seite 8

„ Arbeitsdienst ober ArbeitsblenltvMt '

Anläßlich dcr heutigen Kundgedung „Ado »
Hillri Ichassi Arve » und Bröl ' >» »er dcr Ar-
bcusdicusl den tylircitpial » ciiinclime » dars, muff
Grundlegendes libcr den Ardetisdtenst gcsagi
Werben :

Im Nahmen der Arbeiten beS ersten Jahres
vom 4- Jahres - Plan , den Adolf Hitler oerkün -
det hpt , nimmt einen besonderen breiten
Raum die ArbettSdienstpslicht ein . Unter Be¬
rücksichtigung dieses UmsiandeS sührte der
Gau Baden der NSDAP , für die Zeit vom
2. Juni bis einschl . 2 . Juli 1933 einen Wcrbe -
monat dulch , in dem unserer gesamten Bevöl¬
kerung neben anderen wichtigen Fragen über
den 4 - Jckhres - Pian Probleme der Arbeits -
dienstpslicht m 15«K) Versammlungen näher ge¬
bracht wurden . Unter diesen Umständen sassen
wir die wichtigsten Punkte der Arbeitsdienst -
fragen zusammen .

Der Arbeitsdienst hat eine einzige große
Ausgabe , diese liegt im Endziel dcr Befreiung
unseres Vaterlandes , sowohl ans wrtfchaftlt »
chcm , wie moralischem Gebiet . Diese Ausgabe
ist in vier Teile gegliedert :
« j Zunächst kommt das ethische Moment der

Erziehung des Staatsbürgers im Arbeits -
dienst . Erst durch die Ableistung der Ar -
beitsdienstpslich « kann der junge Deutsche
die staatsbürgerlichen Rechte erwerben

d ) Durch die Arbeitödienstpllicht wird daS Ar »
beitertum , der vierte deutsch ? Stand , ge >
adelt . Weiter wird durch die Arbeitsdienst »
pslicht ihm eine Ehre gegeben , die ihm bis »
her versagt blieb . Durch der Hände Arbeit
mns , jeder Deutsche die Arbeit deS einfa «
cheu Mannes kennen und schätzen lernen .

c ) Im Nahinen der Arbeitsdienstpslicht soll
durch die Kultivierung von brachliegendem
Land , wie Moorgebiet - and unrentable
Nutzsläcken die Voraussetzung für die
Selbsternährnng unseres Volkes geschaffen
werden

d ) Unserer großen deutschen Not , die heute in
der Arbeitslosigkeit von vielen Millionen
Menschen bestimmt ist , wird durch die Ar »
beitödienstrllicht in mehrfacher Hinsicht eut -
gegen getreten .

Die Aufgaben der Arbeitsdienstpflicht haben
sich aus verschiedenen Gesichtspunkten heraus
entwickelt . So stand im Ansang der Arbeits -
dienstpslicht der 15 . Punkt i>eS Staats - und
Wirtschasisprogramms der NSDAP . Dieser
Punkt 15 lautete :

„ Einführung eines Arbeitspflicht , soders
Dienstjahres für jeden Deutschen . Die Ar -
beitsdienftpslicht soll die sichtbare Darstellung
der hohen Idee der Dienstleistung gegenüber
dcr Allgemeinheit sein . Sie soll erzieherisch
wirken , sie soll jedem Deutschen in Musterbe¬
trieben die Arbeit der gesamten Wirtschaft vor
Augen führen , sie foB in strenger Pilichterslll ,
lung jedem Deutschen den Segen der Arbeit
im Dienste der Nation zeigen Eine eigene
Untersuchung dieser Schriftenreihe wird sich
auch mit diesem Problem eingehend befassen
müssen ."

Daraus hat sich durch das vergangene System
ein freiwilliger Arbeitsdienst entwickelt , wie
wir ihn am 5. März übernommen haben . Die »
fer , bis dahin durchgeführte freiwillige Ar -
beitSdienst , der in vielen Etappen aus partei »
Heften Momenten heraus verwässert und ge-
banklich ruiniert wurde , war nicht jener Ar »
beitßdicnst . den wir heute in der kurzen Zeit
seit dem 5. März aufgebaut haben und der alS
Uebergang zur Arbeitödienstpflicht dienen soll.
Es liebe sich übe , die geschichtliche Entwicklung
manches Interessante sagen , doch ist die Frage
der Arbeildienstpflicht wesentlich wichtiger . Die -
seS Problem soll heute den größten Raum ein -
nehmen .

Wir unterscheiden drei Zeitabschnitte beS Ar -
beitSdienfteS und zwar ein Gestern , ein Heute
und ein Morgen . In dem

G e st e r »

verkörpert sich der freiwillige Arbeitsdienst uwd
die Durchführung desselben unter dem alten
System — also biö zum ü. März . Unter dem

Heute
verstehen wir die Zeit , seit unser Führer Adolf
Hitler Reichskanzler wurde bis zu jenem Tage ,
da die Arbeitödienstpflicht gesetzmäßig einge -
führt wird . Da die Partei keine Geschäfte betrei -
ben darf , sowohl von parteimäßigem wie von
behördlichem Standpunkt anS , und die Einrich -
tung und Führung der Lager und die Zentral -
Organisation ein großes Geschäft darstellt , muß-
ten Organe geschahen werden , die diese Ausga -
ben durchführten . Wir finden daher im gan -
zen Reich die sogen . Arbeitsdienstvereine, ' in
Baden V e r e i n zur Umschulung frei -
williger Arbeitskräfte Baden e . V .,
in anderen Bundesstaaten Nationaler Hilfs -
dienst usw . benannt . Dlese Vereine sind im
Reichsverband deutscher ArbettSbienstvereine
e . V . , an deren Spitze Staatssekretär
O b e r st a . D . Pg . H i e r l steht , vereinigt . Zu -
nächst läßt man die gesamten offenen und halb -
offenen Arbeitslager und Maßnahmen endi-
gen , während in den geschlossenen Lagern die
Arbeitsdienstwilligen wohnen , schlafen , essen
und dort betreut werden . Gleichzeitig gelten
die geschlossenen Arbeitsdenstlager , die in na »
tionaler Hand vereinigt sin ') . -. lS Vorläufer
und Vorbereitung zur Arbeitsdienstpflicht und

dienen für den Aufbau der Stammabteilungen .
Wenn man das Resultat zwischen dem Ge -

stern und dem Heute zieht , so mutz man zu
der bestimmten Ueberzeugung kommen , daß aus
dem Wege der Freiwilligkeit die großen Aus -
gaben , die dem Staat zum erledigen obliegen ,
nur durch die Einführung der Arbeitsdienst -
pslicht geleistet werden können . Darum muß die
Forderung aller denkenden Deutschen heute
sein , baldmöglichst Einführung der Arbeits -
dienstpflicht . die wir dann als das

Morgen
bezeichnen dürfen . Ueber die ethischen Seiten ,
über den Inhalt , das Wesen , die Aufgabe der
Arbeitsdienstpslicht , ist in den letzten Wochen
manches geschrieben worden . Oberst Hier ! be-
zeichnet den Arbeitsdienst als staatspolitifche
Erziehungsfchnle , denn tatsächlich kommt im
ersten Teil dcr Ausgabe der Arbeitsdienstpslicht
das ethische Moment , die Erziehung des
Staatsbürgers , in Frage . Erst durch die Ab -
leistung der Arbeitsdienstpslicht kann i»cr jun¬
ge Deutsche staatsbürgerliche Rechte erhalten .
Kein Deutscher wird später Staatsbürger sein ,
der nicht seine Arbeitsdienstpslicht abgeleistet
und so dem Staat an der großen Landeskul -
turausgabe sein Teil beigetragen hat . Es muß
für junge Menschen eine Ehre sein , arbeiten
zu dürfen .

In zweiter Linie tritt die Ehrung
und Adelung des deutschen Arbei -
terS hinzu . Jeder Deutsche wird durch die
Arbeitsdienstpslicht von der Wichtigkeit der Ar -
beil der Hände , die der einfache Mann aus -
führt , überzeugt werden . Er selbst muß prak -
tisch Hand anlegen und dadurch wird die Ar -
beitsdienstpflicht die wichtigste Volkserzie -
hungsaufgabe haben , wodurch dcr Begriff Ar -
beiter uud Arbcitcrtum zum gemeinsamen Gut
des deutschen Volkes gemacht wird .

In wirtschaftlicher Hinsicht ist die Arbeits -
dicnstpslichi von allergrößter Bedeutung Seit -
dem dcr alte Fritz den Netz - , Warte - u , Oder -
bruch entwässern ließ , ist am deutschen Boden
nichts mehr kultiviert worden . Wir fangen
also heute bei Friedrich dem Groben an und
lassen all das . was sich seit jener Zeit ereig -

net hat , in Hintergrund treten . Die Kultivie »
rung deö Bodens , die etue höhere Ertragofä -
higkeit vou 2,5—9 Milliarden Reichsmark im
Jahr bewerkstelligen , ist von so riesengroßer
Bedeutung , denn es wird dadurch nicht nur die
Erwerbslosigkeit zum Teil behoben , sondern
auch die Wirtschaft direkt belebt .

Adolf Hitler hat mit Recht erkannt , daß dte
wirtschaftliche Befreiung unseres Landes sich
auS der Landwirtschaft heraus entwickeln muß .
Diese WirtfchaftSbefreiung ist nur möglich
durch die Kultivierung und Entwässerung der
in Kultur befindlichen Flächen ; denn ein
Drittel des deutschen Kulturlandes liegt heute
brach .

Als notwendigste Bodenverbesserungen las -
sen wir zusammen Entwässerung und Be »
Wässerung von Kulturland , Bodenmengun »
gen , Moorkultur , Oedlandkultur , Hochwaf »
scrschntzbautcn , Flurbereinigung und laub -
wlrtschastlichcr Wegebau .

Selbstverständlich ist durch diese Bodenverbes -
serungen alö erste Folge landwirtschaftliche
Mehrerzeugung bedingt . Diese Mehrer -
z e u g u u g im Zusammenhang mit dem üb »
Itcftcn Kreislauf außer den in der Land -
Wirtschaft Beschäftigtem einem . Ja
teils auch zwei anderen in Jndu -
strie , Gewerbe und Handel Arbeit .
Bei uns in Baden sind 80 000 Hektar Boden
entwässerungs - und drainagebedürftig . In an -
deren deutschen Gebietsteilen sind bis zu 48
Proz . der landwirtschaftlichen Nutzfläche ent »
wässerungSbedürstiges Kulturland . Besonde¬
res Augenmerk wird auch aus die Neulandge -
winnung am Meer gelegt . Gerade in diesen
Tagen erfahren wir . daß es beabsichtigt ist,
Teile des Frischen Haffs dem Meere durch
Neulandgestaltung abzutrotzen . Wichtig ist
auch die Frage , die allenthalben austaucht und
da und dort erörtert wird , ob der Arbeitsdienst
für irgend welche Jndnstrien Einengung der
Bcfchäitigungömöglichkcitcn bringen kann .
Dieser Umstand ist vollständig ausgeschlossen ,
denn es wird nie eine Behinderung deS übri¬
gen ArbeitSmarktes eintreten . Größter Wert
wird daraus gelegt , daß die Arbeiten , die von

den ArbeitSdtenstlern ausgeführt werden , im -
mer nur solche Arbeiten sind , die bei regulä -
rer Entlöhnung unwirtschaftlich wären . Be «
kanntlich werden aber tm laufenden Wirt »
fchaftsleben unrentable und unwtrtschastliche
Arbeiten nicht ausgeführt und würden demzu -
folge auch nicht erledigt werden .

Die Finanzierung des Arbeitsdienstes hat
bestimmt in viclen Kreisen manche Gedanken
verursacht . Wir müssen uuS aber darüber klar
fei » , daß ein Volk , das seit Jahren eine Ar »
beitslosigkeit von S Millionen finanziert hat ,
anch einen Arbeitsdienst von einer Million
AD .»Le « te tragen kann , zumal der Kostenun »
terschied nicht allzu grob ist.

Während ein Erwerbsloser den Staat jähr -
lich 500 RM . kostet , wird ein Arbeitsdienst -
Pflichtiger nicht nach theoretischer , sondern nach
praktischer Errechnung 780 RM . kosten . Dar -
in ist aber enthalten : ausgezeichnete Verpsle -
gung , gute Unterkunst , Kleidung und Entlas -
sungsgeld . Alle diese Dinge hat der Erwerbs -
los« nicht . Seit Jahren war der Nus nach
einer produktiven Erwerbslosenfürsorge laut ,
man hatte ihn aber nicht in die Tat umgesetzt .
Man hat den einzelnen Menschen eher sittlich
und materiell verkommen lasse » and hat sich
keine Gebanken darüber gemacht , wie das
Ende wird . Durch die Einberufung zum
Arbeitsdienst wird für viele Hunderttausend
ältere Arbeiter Platz in den Betrieben ge -
schassen , da in vielen Geschäften der junge , bil -
ltgere Arbeiter dem etwas älteren Mann ge-
genüber ans finanziellen Gründen vorgezo¬
gen würbe .

Wenn wir zum Schluß zusammenfassend fa»
gen , daß daS eingangs erwähnte Ergebnis der
Mobilmachung der Nation tn Deutschland zur
Tat wird , so können wir voll Vertrauen tn die
Zukunft schauen .

Reichsminifter Göring hat seinen Stand »
punkt dahingehend festgelegt , baß er behaup -
tete . der Arbeitsdienst ist eine Säule des zu -
künftigen Staates , er ist ein Ausdruck des
deutschen Sozialismus eine Erziehungsschule
ohnegleichen : für unser Jahrhundert wohl noch
wichtiger , wie diejenige des Heres . Hier
wird sich der Typ des ueuen deutsche, , Men -
fchen bilden , nicht nur für stch allein , sondern
zum Wohle des Volkes .

L. W . R o t h.

ReichsHaushattSplan ausyeglichen
Berlin , 30. Juni . Die Reichsregierung bat ,

wie gemeldet , in der Kabinettssitzung am 27. Ju -
ni das Reichshaushaltsgeleiz für 1933 verabschie¬
det . das am 29. Juni im Reichsgesetzblatt ver »
kündet njirt .

Der Reichsbousbaltsvlan ist ausgeglichen und
schlief» in Ausgaben und Einnabmen mit 5 .8
Milliarden RM . ab . Im Reichslwusbaltsolan
für 1932 waren die Ausgaben und Einnahmen
mit je rund 8 .2 Milliarden veranschlagt . Die
tatsächlichen Ausgaben betrugen im Rechnung «-
jähr 1932 nur insgesamt 7,9 Milliarden und die
tatsächlichen Tinnahmen 7 .3 Milliarden . Die
unterschiedlichen rund 600 Millionen RM , stellen
den Feblbeirag sür 1932 dar . Darin sind «20
Millionen RM . für außerordentliche Schulden -
tilgung enthalten .

Das für >932 bestandene Bruttosnstem ist bei
der Ausstellung des Reichsbausbalts 1933 aus
Zweckmäßigkeilsgründen abgelöst worden durch
ein Nettosystem , Dieses Nettosystem bestebt dar -
in , daß die laufenden Anteile der Länder an den
Reichssteuern aus beiden Seiten des Reichsbaus¬
halts nicht als Einnahmen und Ausgaben des
Reiches , sondern gesondert aufgeführt werden .
Dieser durchlaufende Posten der Uebcrweisnngs -
steuern ist für 1938 veranschlagt mit 1,6 Milliar¬
den RM , Die restliche » 0 . 4 Milliarden RM .
ergeben sich aus tatsächlichen Minderungen von
Ausgabeoosten .

Das aus der
Sinnahmeseite

erscheinende Auskommen an Steuern ist unter
Zugrundelegung des tatsächlichen Auskommens in
den letzten Monaten unter Berücksichtigung einer
gewissen Belebung der Wirtschast geschätzt wor »
den . Der nach Abzug der Länderanteile dem
Reich verbleibende Anteil an Steuern und Zöllen
beträgt dieser Schätzung gemäß für 1933 rund 5,1
Milliarden . Der nach Abzug der Länderanteile
dem Reich verbleibende Anteil an Steuern und
Zöllen betrug tm Rechnungsjahr 1832 im Vor¬
anschlag 5,4 Milliarden und in Wirklichkeit 4,9
Milliarden RM . Im Rechnungsjahr 1933 wird
demnach ein um rund 200 Millionen RM , höhe -
res Auskommen an Steuern und Zöllen erwartet
als das tatsächliche Aufkommen in 1932 betragen
bat . Die Ei » zclschätzungen sür die Steuern und
Zölle ergeben sich aus dem beiliegenden Steuer -
bild .

Zu den übrigen Einnahmen ist zu bemerken ,
daß sür 1933 wie tm Vorjahr ein Erlös aus dem
Verkauf von Vorzugsaktien der Deutschen Reichs -
babngesellschast in Höbe von l00 Millionen RM .
und beim Reichsernäbrungsministerium neu eine
Einnahme aus der Bewirtschaftung der Oelfrüchte
in Höhe von rund 70 Millionen RM . vorgesehen
ist . Die übrigen Verwaltungseinnabmen usw.
lausen fast unverändert wie in den Vorjahren .

Aus der
Ausgabenseite

erreichte der Reichsbausbalt für 1932 nach Ab¬
zug der Länderanteile an den Ueberweisungs -

steuern die Summe von 8 .2 Milliarden , im Haus -
haitsvlan 1933 erreichen die Ausgaben nur 5 ,0
Milliarden . Darin sind >30 Millionen sür Son «
derüberweisungen an die Länder enthalten , sodaß
die Reichsausgaben in Wirklichkeit nur rund
5,8 Milliarden betragen , das sind rund 400 Mil -
lionen RM . weniger als im Rechnungsjahr 1932.

die Ausgabenverteilung
zeigt folgendes Bild :
Versorgung dcr Kriegsopfer und ihrer

Hinterbliebenen 1040 Mill .
Zivil - und Militärpeustonen 270MW .
Kriegslasten 425 Mill .
Bcsoldnngcn (einschl . der Reichswehr ! 700 Mill .
Arbeitolosenhilse n . Arbcitsbeschassuug 520 Mill .
Sozialversicherung 520 Mill .
Wohlsahrtspslege ieinschl . 150 Mill . RM .

für Berbilligung ) 200 Mill .
Wohnungswesen 100 Mill .
Ankauf von Vorzngsaktien der Dres -

dener Bank 100 Mill .
Verzinsnng und Tilgung der Reichs -

schuld 520 Mill .
Abdeckung der Fehlbeträge früherer

Jahre 100 Mill .
Besondere Maßnahmen aus dem Ge -

biet der ErnährnngSwirtschaft 140 Mill .
Schutzpolizei dcr Länder ISO Mill .

Der Rest von nicht ganz einer Milliarde
verteilt sich aus die gesamten übrigen Bedürs »
nisse des Reiches .

Die von der Regierung der nationalsozia -
listischen Revolution vorgenommenen organt -
satorifchen Aenderungen kommen tm Haus¬
halt insbesondere dadurch zum Ausdruck , daß
die neugeschaffenen Ministerien erstmalig er »
scheinen un -d zwar das Ministerium für VolkS -
aufklärung und Propaganda als Einzelplan
V a und das Reichsluftfahrtmintstermm als
Einzclplan XVI .

Das Propaganda -Ministerium erfordert für
feine vielseitigen Ausgaben insgesamt rund
14,2 Mill . RM . Ausgaben . Diese stellen jedoch
keine Rcubelastung dar , denn der größte Teil
wird durch eigene Einnahmen anS dem Rund -

funk gedeckt und im übrigen handelt eS stch um
Ausgaben , die bisher tn Einzelplänen ande »

rer Ministerien enthalten waren .
Bei dem Haushalt des ReichötageS tritt

infolge Verringerung der Abgeordnetenzah -

lcn (Kommunisten , Sozialdemokraten und

StaatSparteij
eine Ersparnis von über einer Million

Reichsmark
ein .

Der Haushalt der Neichöschnld erfordert u .

a . rund 220 Millionen für die AuslofnngS -

rechte der Anleiheablösungsschuld ( Altbesitzan -

leihe ) .
Für die Abdeckung von Fehlbeträgen anS

früheren Rechnungsjahren sind rund 100 Mil »

lionen vorgesehen , für die Inanspruchnahme

deS Reiches aus Garantie « Sö Millionen .
Für die Einlösung von Verbindlichkeiten ,

die daS Reich anläßlich der Bankenkrise im
Juli 1981 übernommen hat , haben u. a. 102
Millionen für den Erwerb von Vorzugsaktien
der Dresdener Bank eingestellt werden müs -
sen .

Schließlich ist noch ein sogenannter Global »
abstrich von 50 Millionen , der durch Sparmaß -
nahmen tm Laufe des Jahres erreicht werden
soll , vorgesehen .

Die Reichsregierung der nationalsozialisti¬
schen Revolution legt sür 1938 einen tn sich
ausgeglichenen Haushaltsplan vor . Voraus -
sctzung dafür , daß der Ausgleich Wirklichkeit
bleibt , ist , daß die Belebung der Arbeit , Wirt -
schast und Finanzen eintritt , die tn Auswir -
kung des Gesetzes der Verminderung der Ar -
beitslosigkeit vom 1. Junt 1983 erwartet wer -
den kann , und daß die Steuerpsllchtigen ihre
lansenden Steuerverpflichtungen pünktlich er »
füllen und etwa vorhandene Rückstände so bald
wie möglich abtragen . Werden diese Boraus -
setzungen erfüllt , so ergibt sich zwangsläufig
ein ?

Verbesserung der HauShaltSlage
auch der Länder , Gemeinden und Gemeinde -
verbände .

Die ReichSregierung der nationalsoziallsti -
schen Revolution ist entschlossen , die össent »
llchcn Haushalte in Deutschland in Ordnung
zu bringen . Sie erwartet , daß sie dabei die
verständnisvolle und tatkräftige Mitwirkung
aller Kreise des deutschen Volkes finden wird .

Der arme Mann mit dem nnanssprcchlicheu
Namen

Der Mann mit dem unaussprechlichen Na -

men , der Adolf Hitler einmal mtt der Hunde -

peitsche über die Grenze jagen wollte , der Ju -
de Grzesinski , hat wieder von stch reden ge -
macht . Er ist nämlich „ arm "' geworden und
muß seine Villa im Grunewald verkaufen .
Einen Haken hat dte Geschichte : d ' e Villa ist
mtt Hypotheken derart belastet , daß fast die
Gestehungskosten erreicht sind . In einem Brief
an seine Gläubiger , » u denen zu unserem Leid -
wesen auch Me Sparkasse der Stadt Berlin
gehört , hat er mitgeteilt , daß er zu keinerlei
Zahlungen tn der Lage sei und darum ein
Nachgeben der Gläubiger in dem Maße sor -
dere , daß diese durch den Ertrag , der aus dem
Verkauf der Villa resultieren wird , befriedigt
sind .

Nu er will mache zuletzt noch e Gcschästche .
Nu , werd err sich aba verguckt Hab '» !
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Sutter schiäst v. Cramm
Am Donnerstagabend standen im Herren -

und Dameneinzel die letzten Sechzehn fest. ES
sind dies bei den Herren vier Amerikaner ,
drei Engländer und je ein Südafrikaner , Jta -
liener . Japaner , Neuseeländer , Franzose ,
Deutscher , Jrländer , Tscheche und Australier .
Von den Deutschen qualifizierte sich nur der
Berliner Prenn , der den Australier Turnbull
überraschend glatt in drei Tatzen schlug und
im » aus den Titelverteidiger BWS tressen
wird . Gottfried von Gramm stand gegen den
„gesetzten " Amerikaner Clifsord Satter vor
einer sehr schweren Ausgabe . Erwartnngsge -
mäh unterlag der deutsche Meister , aber daß
er nicht einen einzigen Satz gewann , kommt
überraschend . Dieses Treffen zwischen von
Gramm und Sutter bildete übrigens den Auf -
takt der Spiele auf dem „centre - Cvurt "

. Be -
merkenswert ist der glatte Sieg des Deutsch »
Rühmen R . Menzel über den Südafrikaner
F -arquharson , überhaupt gab es am Donner «-
tag mit einer einzigen Ausnahme nur Drei -
fatznege . Eine kleine Ueberraschnng war auch
der Fünffaysiea des Südafrikaners Dr . Speit -
ce gegen seinen Landsmann Kirbv . — Bei
den Damen stehen sieben Engländerinnen ,
drei Amerikanerinnen und je zwei Deutsche
und Französinnen , sowie se eine Schweizerin
und Italienerin im Achtelfinal . Bon den

Kamerun

Stromschnellen Ott Kongo

Jtakae J>fl ®umm) ? lttnl>» ln antra
dl» fjaupunfttihtariifnltAnC * von

Kamitun.

Kopien - und Cijouniujtui ,

Weltmeistertitel aller Kategorien . Er ist nach
Ma ; Schmeling der zweite europäische Boxer , der
diese hohe Würde erlangte .

Tour de France , Z. Etappe :
Ate Aeutschen datieren sich gut

Nach dem Franzosen Archambaud und dem
Italiener Guerra sicherte sich die dritte Etap -
pe der Frankreichrundfahrt , die am Donners -
tag von Charleville nach Metz über 166 Kilo¬
meter führte , ein Belgier , und zwar Alphonse
Schepers , der seinen Landsmann George ?
Ronsse im Spurt schlug . Zwei Minuten spä -
ter führte der Deutsche Hermann Buse eine
große Gruppe über das Zielband , in der sich
auch Bulla , Stöpel , Thierbach und Geyer be»
fanden . Altenburger , Kutschbach und der Wie -
ner Einzellahrer Thallinger kamen ziemlich
zum Schluß ein . Im Gesamtklassement führt
immer noch der Franzose Archambaud vor
dem Belgier I , Aerts . Buse lieg ! auf dem
7., Platz und Stöpel auf dem zwölften . Im
Länderklassemenl hat Belgien eine klare Füh -
rung vor Frankreich , Deutschland , Italien
und der Schweiz .

Aus der Badischen Surnerfriaft
Mit dem kommenden Sonntag treten die

Turner in den Turnsestmonat ein . Allenthal -
ben schickt man sich an , die letzten Proben ab -
zuhalten , denn man kann sagen , daß auch in
der Badischen Turnerschaft alle Borbereitun -
gen dem Ende zugehen Fast ausnahmslos
ist im Juli die Arbeit aus das Deutsche Turn -
fest zugeschnitten , während alle übrigen Ber -
anstaltungen in den Hintergrund treten .

Zwei größere Veranstaltungen der Badi¬
schen Turnerschaft stehen für den nächsten
Zonntag bevor . Zunächst sind es die Endspiele
im Trommelball , Faustball , Tchlagball , Ning -
tennis in Pforzheim , und die Griippenmeister -
schasten im Volksturnen , wodurch gleichzeitig
die besten Einzelkämpfer für Stuttgart sich
herausschälen sollen :

Revanche für Rom :
Bayern München schlägt A .C. Rom

Z : l
Der Münchner Fußball - Sailonabschluß gestaltete

sich mit dem Sviel des deutschen Altmeisters Bayern
München geeen du italienische Mannschaft von A.
S , Rom zu einem vollen Erfolg Dieses Spiel hatte
» ich« meniger als 16 000 Zulchauei angelockt . Für
einen Wochentag und hinsichtlich der schlechten
Witterungsverhältnisse ein Rekord , Dem Spiel
wokmten die verschiedensten Prominenten der Re -
gierung , der Schuvo . de» Reichswehr und des
Sports bei . Beim Erscheinen beider Mannschas -
ten wurde erst die italienische , dann die deutsche
Nationalhymne intoniert . Oberbürgermeister
der Stadt München , Fiedler , überreichte im Na «

• (Bens, 30. Juni . Die internationale Arbeits -
konkerenz hat am Donnerstag mit 8V gegen 2
Stimmen eine von den Arbeitern Hollands .
Belgiens . Frankreich und der Schweiz
eingebrachte Entschließung angenommen , die sich
aus die durch die letzten Ereignisse aus Deutsch-
lanb geflüchtete » Juden und die ..dadurch entstan -
dene Verstärkung der Arbeitslosigkeit in den deut¬
schen Nachbarstaaten " bezieht . In der Entschlie -
ßung wird der Verwaltungsrat des Internationa ^
len 'Arbeitsamtes „ ohne sich in die inneren deut -
schen Angelegenheiten einzumischen " autgefordert
die notwendigen Untersuchungen durchzuillbren
um die deutschen Flüchtlinge in den angrenzenden
Ländern unterzubringen , ohne daß hierdurch Scha¬
den für die Volkswirtschaft der betreffenden Län¬
der entstehe .

Aus diesem Anlaß nahmen die marxistischen
Arbeitervertieter Frankreichs . Luxemburgs . Kana -
das und Hollands wieder in ausfallenden Worten
gegen das gegenwärtige deutsche Regime Stel «
lung . Der englische Regierungsvertreter erklärte ,
daß sich seine Regierung grundsätzlich für alle
Maßnahmen zum Schutze dieser Flüchtlinge ein -
setze, daß dies jedoch keineswegs eine Kritik oder
Einmischung in innere deutsche Verbältnisse be -
deute . Der . portugiesische Regierungsvertretei
stimmte gegen die Entschließung , da diese nach sei-
ner Ansicht eine Einmischung in innere Zustände
eines Landes bedeute , was er nicht billige .

Suaollavlsch - bulgarischer Zwischenfall
Sofia , gg. Juni . Montagnachmittag gingen

drei ju ^ oslavlsche Miltitärflugzeuge bei
dem bulgarischen Donaustädtchen N i k v p v l
nieder . Die Apparate wurden von dem bulga -

men der Stadtverwaltung den Italienern ein
Blumenangebinde . Die Bayern -Mannschaft er -
widerte ihr in Rom erhaltenes Geschenk durch die
Ueberreichung der Statu « der Baoaria .

Selene Mayer amerikanische Aecht-
meisterin

Die deutsch« Meisterlechierin Helen « Mayer , die
stch srii den Olympischen Spielen in Lo« Angele ,
studienhalber in den Vereinigten Staaten auf -
ball , beteiligte sich in Tdikago an den amerika¬
nischen Fechtmeisterschaften und errang den Mei »
stertitel im Florett . Im Endkampf schlug Helene
Mayer die Amerikanerin Dorothy Locke mit S : 3
Treffern .

SandballVokalsviele für die Opfer
ber Arbelt

Die DSB . veranstaltet zum Besten der
Spende für die Opfer der Arbeit Handball -
Pokalspiele , an denen fich 1(5 reoräsentatioe
Mann,fchaften auS allen deutschen Gauen betet -
ligen . Die Vorrunde steigt am 9. Juli , so daß
dag Endspiel schon am 80. Juli , spätestens am
6 . August , vor sich gehen kann . Süddeutichland
stellt vier Mannschaften . Um bei der kurzen ,
z« r Verfügung stehenden Zeit eine reibungs -
lose Abwicklang der Spiele zn gewährleisten ,
werden mit der Vertretung der Gane jeweils
die stärksten Stadtmannschaften beaustragt . B a-
den wird also von Mannheim , Würt «
t e m b e r g von Stuttgart , Bayern von
Nürnberg - Fürth und Nheiuhessen
von D a r m st a d t vertreten werden . Mann -
heim muß zuerst gegen S t a t t g a r t antre «
ten , und zwar in Mannheim . Nürnberg «
Fürth spielt in Leipzig gegen die dortige
Stadtels .

Kleine SvortMchrichten
Felix Linnemann , der Führer oes Deutschen

Fußball -Bundes , hat zum 9 . Juli nach Berlin
einen außerordentlichen Bundestag einberufen Es
sollen hier die Führer der 16 neugebildeien Gaur
ernannt werden .

Der Führer der Landesgruvp « Württemberg
des Deutschen Luitsport -Verbandes , Oberstleutnani
P a l m e r , ist am Mittwoch . 28. Juni , nach schwe -
rer Krankbeit verstorben .

Die erste Etappe der Ungarn - Rundfabrt , an der
sich Amateure Italiens , Frankreichs , Belgiens
Polens der Schweiz , Ungarns und Deutschlands
beteiligten , wurde in Budapest gestartet Sieger
der 191 Kilomeier langen Sirecke , die bis Fünf¬
kirchen ging , wurde der Schweizer Siettler in
6 :54 :35 Std vor dem Deutschen Händel Als näch-
ster Deutscher kam der Frankfurter Paulus auf
dem 18. Platz ein

Einen neuen Weltrekord erzielte Nurmis Verein ,
TU Abo . in der 4X1b00 -Melerstaffel mit 16 :06 . 1
Min . In der Staffel lief Nurmi selbst die schlech-
teste Zeit mit genau 4 Min . Der alte Rekord
stand auf 16 :11,4 Min . und wurde ebenfalls von
TU Abo gehalten .

Zum Großen Preis von Deutschland für Motor¬
räder . der am 9 . Juli aus der Berliner Avus zum
Austrag gelangt haben sich nicht weniger als 19
Nationen gemeldet : England . Belgien , Italien
und Dänemark haben bereits zugesagt .

» scheu Grenzbehörden beschlagnahmt und die
Besatzung festgesetzt . Die Flteger erklärten ,
sich infolge des bewölkten Wetters verirrt zu
haben und wegen Benzinmangels notgelandet
zusein .

Dieser Zwischenfall , der zunächst unbedeutend
erschien , droht zu einer beträchtlichen Span -
n u n g zwischen beiden Ländern , Bulgarien
und Slidslavien , zu führen . Am Dienstag un -
ternabm der jugojlavijche Gesandte P r o t e st .
schritte bei der bulgarischen Regierung ge-
gen die Maßnahmen der Grenzbehörden und
forderte die unverzügliche Rückgabe der Flug¬
zeuge und Freilassung der Flieger . De ? ju -
g o s l a v i s ch e M i l > t ä r a t t a ch t , der an¬
gblich mit Zustimmung ber bulgarischen Neg ^ e-
rung in Verbindung mit den Fliegern zu tre -
ten versuchte , wurde von den bulgarischen
Grenzbehörden abgewiesen mit der Begrün -
dung , daß zum Betreten der Grenzzone eine
besondere Genehmigung erforderlich fei . Am
Dienstagabend legte der südflavifche Gesandte
neuerlich Protest beim bulgarischen Außenmi -
nister gegen die Abweisung des MilitäratachSs
und gegen die angeblich nicht entsprechende Be -
Handlung der zurückgehaltenen Flieger ein .

Lettland bleibt beim Goldstandard
Berlin . 3V Juni . Die lettische töetandtfchail

gibt folgende ? bekannt : Die deutsche Presse
bringt heute die Nachricht , daß Lettland den
Goldstandart verlassen habe . Die lettische Ge -
sandtschast muß diese Nachricht , die nicht auf
Tatsachen beruht , dementieren . ES liegt hier
augenscheinlich eine Verwechslung mit Estland
vor .

Im stillen Oz >an
Eingeborene der Dalomoinsel

In dieser Kolonie lieferte der Wald
Kautschuk , Guttapercha und Hölzer ,
das Merr Schildpatt Perlmutter

und Trepang

Sie Wlederkerstellungsdrbeiten am
Reichstagsgeböude

Berlin . 39. Juni . lEig Meld . ) Die Arbeite «
am Reichstagsgebäude sind soweit fortgeschritten ,
daß der gesamte Brandschull nunmebr fortge¬
räumt ist Die gleichzeitig mit den Auträu -
mungsarbeiten begonnene Wiederberstellung de«
Kuppeldaches , von dem der Brand nur die Ei -
senkostrutlion hatte bestehen lassen , ist iedoch noch
nichl beendet . Wie wir weilet hören , ist auch
noch kein Beschluß darüber gefaßt , in welcher
Form der Wiederaufbau des Sitzungssaales selbst
erfolgen soll

Weitere Mittel wr Modernisierung
der amerikanischen Kamvfschiffe

§ Washington . 30 . Juni . Der amerikanische
Flottensekretäi Swanson erklärt « , daß 72 Millio »
nen Dollar außer den bereits angekündigten <4
Milliarden Dollar für die Modernisierung sämt¬
licher Kriegsschiffe aufgewandt werden würden ,
um die amerikanische Flotte aus die höchst «
K a m p s st u s e zu bringen .

Wirbeliturm in Britisch Westindien
* London , 30 . Juni . Ein schwerer Wirbel »

stürm suchte am Donnerstag den Süden von Tri «
nidad ( Britiich - Westindienl heim . Mehrer « KU»
stenschisse kenterte » und fünf Personen fanden den
Tod in den Wellen .

Nächtliche Eifersuchtstragödie
* Berlin , 30 . Juni , In der Nacht zum Freitag

gegen 1.30 Übt kam es aus dem Richard - Platz in
Berlin - Neulölln zu einem tragischen Vorfall Dort
schoß der Zöiährige Berläuier Gerhard Specht oul
seinen 28jährigen Bruder , den Kausmann
Specht und die in dessen Begleitung befindlich «
lgjährige kaufmännische Angestellte Ursula D.
San » Svecht wurde durch wei Vrustschüsse schwer
verletzt . Ursula D . trug einen Lungenschuß davon .
Beide Verletzte fanden im Neuköllner Kranken -
Haus Aufnahme Nach dem Borfall richtet « der
Täter di « Waffe gegen sich selbst und bracht « fich
«inen Kovfschnß in di « rechte Schläfe bei . der sei»
nen Tod zur Folge hatte . Die Ursache zur Tat
dürfte höchstwahrscheinlich in Eifersucht zu
suchen sein Gerhard Svechl wollte unbedingt ein «
Aussprache mit seinem Bruder berbeisübren .

Ein Schal verursacht den Tod
eines Kindes

Paris , 30. Juni . Ein tragischer Unfall , der aH
den Tod der bekannten Tänzerin Jsadora Dunrai »
vor zwei Jakren in Nizza erinnerte , kostete am
Donnerstag einem sechsjährigen Jungen das Le-
ben Der Junge wielte auf der Straße mit einem
kleinen Auio unter der Aussicht seines Großva -
lers Ms sich dieser für einige Augenblick « ent¬
fernt hatte und zurückkehrt « , fand er seinen Enkel
tot in dem Auto auf . Sein Schal hatte stch , wi«
damals im Falle Duncan . um « in «s der Räder
gewickelt und dem Kinde die Kehle zugezogen .

Memellanb
142 ^00 5inn >ohn« i ®«bl »t mit
meist 5tu »)<hc PcikMftruna , uiuci «

steh ! Cilautn ,

deutschen Damen hatte sich Frl . Horn schon
am Mittwoch qualifiziert , nun kam Frl .
Krahwinkel durch einen 6 :3, f>:4 -Sieg über
Miß James noch hinzu . Frl . v. Ende - Pflüger
ging erwartungsgemäß gegen die Französin
Henrotin 5 :7 , 1 :6, ein . In den Doppelspielen
überstanden Frl . Hvrn/Frl v . Ende im Da -
mendvppel nnd Dr . Äleinschroth/Lund im Her -
reudoppel die erste Runde .

Vrimo Larnera Box Weltmeister
aller Kategorien

Jack Sharkey in der sechsten Runde k. o.
In der Rächt zum Freilag . nach deutscher Zeit

zwischen 3 und 4 Uhr morgens , fand in Reuyork
der Weltmeisterschaslskamvf im Schwergewichts -
b -ei zwischen dem Titelhalter Jack Sbarkey
( USA ) und dem riesigen Italiener P r i m o
Camera statt , Carnera erwies sich auch dies »
mal wieder als ein stark verbesserter Borer , der
nicht nur in technisier Beziehung ganz ausge -
zeiiynet . sondern auch mit einer eminenten
Cchlagkrast ausgestattet war . Er beherrscht « von
Anfang an den Kampf , überschüttete den Welt -
meiste » mit einem Hagel von schweren Schlägen
und siegte schließlich schon in der sechsten Rund «
durch Niederschlag . Carnera errang damit den

(pberschfesien
mlt etwa i Million Slnroohnern fant
an Pelm imfr >omt » »In - " iiihtnve

Sie wollen die deutschen Zudeu sammeln
Wieder Ausfälle auf der Senfer Arbeitskonferenz



GamStag , 1 . Juli 1SZ3 „ Der Führer ' Seite i!

3£ier sind alle deu
Sonntag , de« 2. Juli :

Berlin : 20 . 10 : Der Mikado . 22 .20 : Unterhal¬
tungsmusik . 24 .00 bis 1 .00 : Tanzmusik.

Breslau : 20 .00 : Sport des Sonntags . 20 .30 :
Kundgebung der schleichen Hitlerjugend . 22
bis 24.00 : Unterhaltungsmusik .

Deutschlandsender: 20 .00 : Unsterbliche Klänge.
23 .00 bis 24 .00 : UnterhalwngSmusik aus Ber¬
lin .

Frankfurt : 20 .00 bis 22 .30 : Konzert . 22 .45 bis
24 .00 : Unterhaltungskonzert .

Hamburg : 20 .00 : Hundert Jahre Harzburg . 22 .35 :
Unterhaltungskonzert und Tanzfunk .

Königsberg : 20 .00 : Zoppoter Kurkonzert. 22 .00 :
Von dcr Masurischen WassersporUvoche ; anschl .
bis 24 .00 : Unterhaltungsmusik .

Langenberg : 20 .00 bis 21 .30 : Hallo , hallo hier
ist der Südfunk ! 22.45 bis 24 .00 : Unterhal -
tungSmusik.

Leipzig : 20.00 : Der Staat spricht. 20 .30 : Lu-
stig durcheinander ! Anschl . bis 24 .00 : Nacht-
musik .

München : 20 .10 : Der Mikado. 23 .00 bis 24 .00 :
Nachtmusik.

Montag, de» Z. Juli :
Berlin : 20 . 10 : Klänge aus Wien . 21 .00 : Kam-

merorchester Edwin Fischer spielt Werke des
18. Jahrhunderts . Anschl . bis 24 .00 : Tanz -
musik.

Breslau : 20 .00 : Volkslieder aus der Grafschaft
Glay . 2l .00 : Werke des 18 . Jahrhunderts .

Deutschlandsender: 20 .00 : Wunschkonzert mit hei -
teren Dichtungen . 23.00 bis 24 .00 : Nachtmusik.

Frankfurt : 20 .05 : Pfitzner-Konzert. 21.25 : Un¬
terhaltungskonzert . 22 .45 bis 24 .00 : Nacht¬
musik .

Hamburg : 20 . 10 : „Die Seeschlange". 21 .10 :
Braunlager Heimatabend . 22 .30 : Kieler Un¬
terhaltungskonzert .

Königsberg : 20 .05 : Tausend und eine Nacht.
Operette von I . Strauß .

Langenberg : 20.05 : Pstyner -Konzert . 21 .25 : Un-
terhaltungskonzert . 22.45 bis 24.00 : Achtung.
Sie hören die Mailänder Seala .

Leipzig : 20 .05 : Alte und neue Tänze . 21 .05 :
Musik in Jena . Anschl . bis 24.00 : Nacht-
konzert.

Münchrn : 20 .00 : Volkslieder aus der Grafschaft
Glatz. 20.30 : Blasmusik . 21 .50 : Lustige Zoolo-
gie . 23.00 : Kammermusik.

DienStag, den 4. Juli :
Berlin : 20. 10 : Das lachende Florenz . 22.00 bis

22 .30 : Zeitsunk, anschl . Spätkonzert .
Breslau : 20 .00 : Sinsonie -Konzert . 21.00 : „Der

preußische Achill" . 22.50 bis 24 .00 : Unter-
haltungs - und Tanzmusik.

Deutschlandsender: 20 .00 : Kleines Variete
20.30 : Kurkonzert . 23.00 bis 24 .00 : Tanz -
musik .

Frankfurt ! 20 .00 : Sondersendung . 20 .55 : Kon-
zett . 22.45 bis 24 .00 : Nachtmusik.

Hamburg : 20.00 bis 21 .30 : Piogramm von Frank -
fürt . 21 .30 : Kammern !usilaUiche Scherze von
Beethoven. 22 .30 : Spätkonzert .

Königsberg : 20. 10 : Das lachende Florenz . 22 .00 :
Nachrichten.

Langenberg : 20. 15 : „Die fröhlichen Fünf". 21
bis 22.00 : Münsterland .

Leipzig : 20 .05 : Stunde der jungen Front . 20 .50 :
Lieder der SA . 21. 15 : Der Zauberbaum von
Gluck . Anschl . bis 24.00 : Musik um 1600.

München : 20 .00 : Sinsonie -Konzert . 21 .20 bis
22 .20 : Das Egerland .

Mittwoch , den S. Juli :
Berlin : 20 .10 : Deutsches Liederspiel . Anschl. bis

24.00 : Tanzmusik.
Breslau : 20 . 10 : Aus deutschen Opern . 21 . 10 :

Bänkelsang und Moritat . 22 .50 bis 24 .00 :
Tanzmusik.

Deutschlandsender: 20.05 : Jl re Pastore. Oper
auS Köln. 23 .00 bis 24 .00 : Tanzmusik.

Frankfurt : 20 . I0 : Aus deutschen Opern . 21 . 10 :
Braune Kameraden . 23.00 bis 24 .00 : Nacht-
musik .

Hamburg : 20 .10 : „De? lustige Harz"
. 22 .20 :

Lustspielmusik .
Königsberg: 20 .00 : Gedanken zum neuen Staat .

20 .35 : Konzert. Anschl . bis 24.00 : Tanzmusik.
Langenberg : 20 .05 : Jl re Pastore. Anschl. bis

24 .00 : Nachtmusik.
Leipzig : 20.30 : Volkstümliche Mu'ik der Ver -

gangenhcit . 21 .35 : Ernste und heitere Musik
für Waldhorn . Anschl . bis 24 .00 : Tanzmusik.

München : 20.00 : Konzert . 21.00 : Mussolini. 23 .00
bis 24 .00 : Nachtmusik.

Donnerstag , den v. Juli :
Berlin : 20.30 : Volksliedsingen. 21 .00 bi» 1.00 :

Wir spielen zum Tanz .

Breslau : 20 .00 : Arbeiter hört zu ! 21 . 10 : Wunsch-
konzert. 22.30 : Wir spielen zum Tanz .

Deutschlandsender: 20 .00 : „Abel mit der Mund -
Harmonika". 21 .20 : Unterhaltungs - und Tanz -
musik . 23 .00 bis 24 .00 : Unterhaltungsmusik .

Frankfurt: 20. 10 : Barietö am Charluttenplatz .
20 .45 : Heiteres Konzert. ,

Hamburg : 20.00 : „Greta" . Z1 .30 : Klaviermusik :
Arabesken . 22 .30 : . Tänze .

Königsberg : 20.00 : Minna von Barnhelm. 21 .20 :
Wir svielen zum Tanz .

Langenberg : 20.05 : Paul Keller . 21 .00 : Wir
spielen zum Tanz . 22 .30 bis 24 .00 : Tanz -
musik durch die Jahrhunderte .

Leipzig: 20 .05 : Militärkonzert . 21.35 : „Aus dcr
Schlinge gezogen " . Anschl . bis 1 .00 : Wir spie-
len zum Tanz .

München : 20.00 : Im Tanzschritt durch die Jahr-
hunderte . 21.30 : In einem kühlen Grunde .

Freitag , den 7. Juli :
Berlin : 20. 10 : Sinsonie - Konzert . 21 .30 : Vom

deutschen Rhein . Anschl . bis 24 .00 : Tanz -
musik .

Breslau : 20.05 : Gemeingut des Volkes . 21 .30 :
Hassner-Seienade . 22 .45 bis 23 .45 : Gitarren -
Kammermusik.

Frankfurt : 20.00 : Carmen . 22 .45 bis 24 .00 : Nacht-
konzert.

Hamburg : 20 . 10 : Richard -Wagner -Konzert . 21 .40 :
Das Lied von der Glocke. 22.40 : Konzert.

Königsberg : 20 .00 : Carmen . Anschl . Nachrichten
und Sport .

Langenberg : 20 .05 : Gemeingut des Volkes. 21 .30 :
Haffner -Serenade von Mozart . 22 .45 bis 24.00 :
Nachtmusik.

Leipzig: 20.05 : Georg Vollerthunstunde . 21 .10 :
Orchester -Konzert . 22.30 : Konzert. Anschl . bis
24.00 : Hausmusik.

München : 20 .00 : Mandolinenkonzert . 21 .00 :
Abcndkonzert.

. SamStag , den 8. JnU :
Berlin : 20 .20 : Mit dem Bärenführer durch Ber -

lin . Anschl . bis 1.00 : Tanzmusik.
Breslau : 20.00 : „Erstens kommt es anders ".

22.30 biS 24 .00 : Tanzmusik.
Frankfurt : 20.20 : Mit dem Bärenführer durch

Berlin . 22 .00 bis 22. 15 : Franz Völker singt.
23.00 bis 24 .00 : Funkschrammeln aus München.

Hamburg : 20.00 : Neue deutsche Tanzmusik . 22 .^0 :
Heimattressen aller Mecklenburger.

Königsberg : 20.20 : Mit dem Bärenführer durch
Berlin . 22.25 bis 0 .30 : Tanzmusik.

Achtung ! Der Müntz !
Wochenprogramm vom 2 Juli bis 8 . Juli 1933 .

Radio -Strauss
itarlsrune mm KaiseratraSa 46 reieton 501S

Das führende Kundfunk ' Spezial -eschflft
leletunken - Geräte aut Teilzahlung de- ge¬
ringer Anzahlung un >niei Ter Ratenzahlung
TELt FUNKLN - SCHALLPLATTEN

und N » . - SCHALLPLATTEN

Sonntag , 2. Juli . 6 . 15 Hafcnlonzcrl , 7 .IHI 3.
Deullchc Siundlunk -ONcmlerunsSsavN . 1. Tcndc -
jclt . i .2ö Nachrichten : aiijffli 'ctcnD ©umiialtif .
i .M 2. Zenvezen dcr Ru » dtu >i, -Lr » ' tt,icruugö -
falm . 6 .A « RuitjoiMche Morgenieicr . 9 .3(1 3 . Scnde -
jeit Ber Rundsunl -Orteni .-sahrl . 10. 10 Evangeli¬
sche Morgenfeier L0.55 3 . Xeutjchc Runvjunl -
Oricnuerungeiavri 11.:,o Jovinn Sebastian Bich

12 .l»> Das Ziel ber Deutschen RundIunk ^ )rienUe -
runnSlabit 12. 15 Uniervailttttgsionzeri . 13 .i* i
„ ©toanftcirtjdj " ; zum HKI. Geburtstag Petei Ro -
fegaerS 14 .INI Stuiibc des -.' andwirlS : Praltt -
Iche Ä -iregungen fiii ©eflüflclö 'ittuHfl uns ■■Stuw .
14.30 Klaviermusik . 15 .00 Ubr Ztutive dcr u-
gend Iii .00 Tiunde des ĉ dargks ^ itas . 16 .30 Uli»
terftaliunnäfoiijcri . 18 .00 Vom Äi WUriiemver »
iltlchen i/aiidcslchicftcn >8 . !̂0 ? antcht Kamnier .
musik 19.20 Sportbericht 19 35 Ter ftülitft tici
TZ .. Dr Neuendorss sprichi iura 15 Drillichen
Turnfest 2(UH) . .Hallo tiallo . bicr isi der Ziiv -
Ittnl "

. cin volksiümliches Potpourri . 21 .30 Äue
Arelburg : Allerlei Kurzweil und Tchlvanke von
Alemannen des BreisglNis und des Markaräslcr
Landes . 22. 10 Nachrichten . 22. 15 UnlcrliattungS -
musik

platten . 10 .00 Nachrichten . 10 . 10 Kammermusik .
10 .40 — 11 .00 Neuest « Schallplatten 11 .25 Bad
WirtschastSdlen » . 12.00 Ein Tierparl -Jdoll . 12.30
Sottocn öfi ifcöe deutsche Musik . 1 > 15 Nachrichten
13-o0 MlttagSlonzert 14 .00 stunlwervungslonzerl .
15.30 Kmderstunde . 16 .30 Nachmitlaciskonzerl
17.4j „ Tie deutsche Saar " W . I0 L verbUrltermct -
ster Dr 2ttölin : ..Eiuslidrung bei DurcharSetts -
zeit " 18 .35 i.' andwir >schali ^ nachiichicn . 19.00
Tiunde der Nation - Sachs , halte Wacvt ! 20 .0(1
Konzert . 21 .00 . .Du ittttfit wissen " 21 .20 ..Tanzen
miScftt ich " . 22.05 Deutsche Worte : . .Innere Ein -
Veit " 22 .20 Nactirichten 23.00 NachimuNk .

$ ZcuÜo . - öfadlag & n .
(Stets Geleyenheitskäute ). - Sämtliche Fabrikate
Lioht- und Kraftanlagen . Elektrisch ** Bedarfsartikel

Friedr . Hener , in». Sofienstr.117 . fel . 4124

Polstermöbel w, atratz
"

e
"

n
Oskar Frey - Tapeziermeister

Akaoemiestr . 35, neben Passage
Q -oBes Lager Reparaturen

Montags 3. Juli ' 6 .IK) Zeitangabe ®>citctücticht ;
anlchlietzend Gymnastik . 6 .30 Gvmnastil 7 .U0
Nachrichten . 7 .10— 8 . 15 FrUblonzcn aus Schall '
platten 10.00 Nachrichlen 10. 10 Lrcielwerke vo »
A 2 Bach . 10 .40- 11 .00 . Die Moldau | t)ttipl»o >
Nische Dichtung von flr Tmetana 12.00 Miiwgz -
konzert . 13 . 15 Nachrichten . 13 -30 Miiiaaskonzerl
14 .00 ,>unkwerdunaSkon,srt . 14 30 Svaniichcr
Sprachunterricht . lö .(X)— 15 .30 Englischer Sprach¬
unterricht für Anfänger . 16 30 NachmiuagSkon -

. ! " 20 .46 BolkSilimN » . Evor - uitd crchestkr -
konzert . 21 .50 Aus Karlsruve ' Ich und der Ar -
beitsdikiisl . 22 .10 Nachrichten 22 .30 Zum >5 .
Deutschen Turnfest . 22.45 Nachtmusik .
Mittwoch . 5. tont - 6 .00 Zeitangade . Wetterve ,
rtdrt : anschlieftend Gvmnastil . 6.30 Gvmnastil 7.IX)
Nachrichten . 7 . 10- 8-15 Frlibkonzert aus Schall '

Unterricht für fortgeschrittene 15 .45— 16 .00 Meine
Sonntagswanderung 16 .30 Nachmittaaskoniert .
17.45 . .Eine deutsche Regentin " 18 . 10 Der luristt -
sche Ratgeber . 18 .35 L .indwir ' sckiast >?nachrichien
19 .00 Stunde der Nation : ..SchleSwig -Holstetn .
meerumschlnnaen " . 20 .00 . .Carmen " . 22. 1? Nach-
richten , anschliebend Ichallvlatten . 23.1X1 Nachlkon -
zert .

Fahrschule Scharmann TZ T
er :rSo7o

zerl . 17 .45 Aus Karlsruhe : Deutschland , seine
flüvrer und Gestnlio ; der dadische Führe, . Ro -
Verl Wagner und seine Mitkäm ^ser 18 . 15 Swnell -
kuriuS in ilalienijctier Sprache 18,45 vandwirt -
lcbaftsnachricvtcn . 19 .00 Stunde der Nation : Ze »

piratislen . 20.00 Dienst am Kunden . 21 .00 Kam -
merorcueiier -Konzeri 22.00 Er ^ävle . Kamerad ! Tie
Viertelstunde der Frontsoldaten . 22 .20 Nachrichten
22.45 Heitere Nachtmusik .
Dienstag . 4 . Juli : 6.00 Zeitangabe . Wetterbericht ;
anschltekend Gvmnastik . 6 .30 Gvmnastil 7 .m
Nachrichten . 7 .10 —8. 15 Frühk ' nzert aus Schall -
platten . 10 .00 Nachrichten . 10. 10 Schallnlatien . o 1
zcrl . 10 .40 Schulsunk 11 .40 Saussrauensunk . 12 .00
Promcnadenkonzerl dcr « A .-Stnndanentoprlle
119 . 13 .00 Schallplatten . I3 . 1o Nachrichten 13 .30
Mittagskonzert 14 .00 -14 30 FunkwcrbungSkon .
zert . 14 .30 Engllschcr Iprachunierrtchi für Fort -
acichrittcnc . 15 .00 Blumenstunde . 15.: 0 Frauen¬
stunde : Vom Einmachen . I6 .IIO Kompositionen
vo » Heinrich Zollner 16 .30 Nachniiiiagskon >ert
17 .45 Die Aufgabe der nationalen Presse . 18 . 10
Wieland aus Schloft Wartbaufen . 18 .35 Landwirt -
fchastsnachrichien . 19 00 Stunde der Nation : ..!lii>°
gen . 20.(K) » Durch die Wülder durch die Auen

Emil Schmidt
Hebelstr. 3 a. Waldstr oeq Pührer- Verlaq. Te cfon 644c

Zentralheizung
KQchenherdheizunc I

Sam >Z-llg . 8. Juli : 6 .00 Zeiiangave . Wetiervericht :
anschlicßcnd Gvmnastik . 6 .30 Gvmnastil . 7 .00
Nachrichten . 7 .10 8 .15 Friihkonzcrt aus Schall -
Dlnttcn 10 .00 Nachrichten . 10. 10 Badisclx ' Komvo -
nisten : Julius Weismann . 10 .40 Geistliche Lic -
der . >1.45 Funkwerbungskonzert . 12 .20 Aus Opern
und Overciten . 13 .30 Miitaaskon ?ert . 14 .30 Nach,
richten 14 .50 Mundbarscnkonzerl . 15 .10 Aus
Karlsruhe : Polaunenanlir <e >t 15.30 ? >» » de kxr
Jugend . 16 .30 Ztim Tanzen . 17 .45 „ Aenderun -
gen in der Krieasbef .Hädi .tienitiriorge ." 18. 10 ,.D >e
Art im Haus crfpari dcn Zimmcimann . I8 ..«
Nachrichten . l9 .00 Siiindc der Nation : Wie der
Scbwavc stngt und spielt . 20 .00 - Erstens kommt
es anders22 .00 Nachrichten . 23.00 Nacht¬
musik.

RADIO - DIEMER
Lenzstraße 5 (bei der HlrschbrOeke) Tolofon 7031
Mitglied des Reicnsverb . Deuteoh . FunKhindler

Der anerkannte Fachmann
liefert die gediegene Radio -Anlage zu erschwing .

Uchem Preis bei günstigen Zahlungsbedingungen
Dl « besten Fabrikate stets am Lager •

;NS.-Funk/ die einzige , parteiamtlich an t kannte Kun - funkzeitschrift d . Nationalsozialisten ,
ist die führende Funkzeltuns im Reich und das Blatt aller deutschen Hörer

Anmeldung : GaurundfunKstollo Baden , Karlsruhe , Kalserstr . 123 HL

Tonnersiag . 6 . Juli : 6.00 Zeitangabe . Wetterbe -
iicht : anschließend Gvmnastil . 6 .30 Gvmnaltik . 7-iRl
Nachrichten . 7 .10—8 . 15 Frvhkonzert auf Schall -
platten . l0 .u0 Nachrichten 10 . 10- II . 10 Vorniit .
agskonzert : Deutsche Volkslieder 13 .15 Nachrich -

teil . 13 30 Mittagslonzert . 11 .00— 14 .30 Funlwer -
vungskonzeri 14 .30 Spanischer Sprachuniert ĉhl
15 00 Enalischer Sprachunterricht fftt Anfänger
15.30 Stunde dcr Jugend 16.30 Konzcrl . 17 .45
iiolksvcuiicher Glaube - Volksdcutsche Tal . 18. 10
Ein Kind lernt sprechen 18.35 Vandwirtschafls >
nachrichlen 19 00 Stunde der Nation : Abendkon
hti aus dem Dom zu Passau . 20 .00 Variete am
(^harloiienplay 20.45 Konzert . 22 .00 Nachrichten
12.20 - 22.50 Stunde des Theaters ,
n-reitafl , 7 . Juli 6.1m Zeitangabe . Wetterbericht :
anschliessend Gvmnastil 6 .30 Gvmnastlk 7 .« >
Aachrt .inen . 7 .10 - 8. 15 Frühk >' nzert auf Schall -
matten 10.00 Nachrichten . 10. 10 11 . 10 Pormtl -
tagSkonjc « . 12 .00 Tätallvlattenkonzert . 13 . 15 Äiach
lichten 13 .30 Stücke zur Unterhaltung . 14 .<Ki
Funtwerbungskonzerl . 14 .30 Englischer Sprach -

Langenderg : WAo bis 21 .30 : Paderborn . 21 .30
bis 22 . 10 ; Feierabend aus dem Dorfe . Anschl .
bis 24.00 : Fnnkschrammeln auS München.

Leipzig: 20.05 : Fröhliche Halloren . 20 .50 : Ma -
rine . Wir huldigen der deutschen Seefahrt !
Anschl . bis 24 .00 : Nachtmusik.

München: 20.00 : Marcelinus Sturm . 20 .20 : Bun »
ter Abend. Anschl . Kapelle Reithmeier spielt
unterhaltende kleine Stücke. 23 .00 bis 24 .00 :
Die bayerischen Funkschrammeln.

I

TCuttutoeMe

Wiener Pen - Club flie« t ans — Deutschfeindlich«
Kundgebungen marristisch- jiidischer Literaten
Wien , 29. Juni . ( Eigene Meldung .) Die dies»

jährige Generalversammlung des Pen - Clnbs stand
ganz unter dem Zeichen der Vorgänge auf dem
Kongreß in Ragula . Wieder kam es zu Provota »
Honen jüdischer und marxistischer Elemente gegen
Deutschland und schließlich zu tumullähnlichen
Auftritten , die schließlich den Vorsitzenden Felix
Saiten oeranlatzten , seinen Rücktritt zu erklären .
Er gab gleichzeitig bekannt, dafe er eine Wieder¬
wahl nichl annehmen würde. Als sodann die ®e»
neralversammlung mit Mehrheit eine Entschlie«
bung gegen das neue Deutschland annahm , er»
klärten die noch anwesenden nationalen Schrift»
steller ihren Austritt aus dem Club und v rliebe«
den Saal .

Am Laufe des Mittwoch wurden weitere Aus»
lriltserklärungen abgegeben, denen in nächster
Zeil noch eine große Anzahl folgen dürfte Da
auch die Begründerin Grete Urbanitzki aus dem
Club auszuireien beabsichtigt , wird der Wiener
Pen - CIub in Zukunsl keinen Anspruch mehr auf
eine Vertretung der deulischen SchriststeNl .>rsch .- ,t
in Oesterreich erheben können .

*
Crrlofe über das Konzertwesen in Preußen
Der Minister für Wissenschaft , Kunst und Volks»

bildung Hai eine Kommission zusammenberusen,
bestehend aus den Herren Wilhelm F u r l wä n g»
l e r . Mar o . Schillings , Wilhelm Back ,
haus , Georg Kulenkamoff . die die Pro »
gramme sämtlicher öfsentlicher Konzertvereine lob
aus öskentlichen Mitteln subventioniert oder nicht)
zu prüfen und die Vereine im Bedarfsfälle zu de »
raten haben . Diele vom Minister eingesetzte
Kommission wird in Zukunft die einzige Instanz
sein , die über Programmsragen im Musikleben
Preußens zu entscheiden hat .

«

Mnfikseste lebender Künstler
Der Franz - Liszt -Bund bat beschlossen, in Wei»

mar , wo er seinen Sitz bat . jedes Jabr ein Musik«
fest abzuhalten dessen Programm im Geiste Fran ,
Liszis in der Hauptsache aus Werken lebender
Künstler besteben soll. Der Vorstand ist um den
Generalintendanten des Nationallhealers in Wei-
mar , Dr Ernst Robbe , und den Direktor des
Schauspiels am Weimarer Rationaltbeater . Dr.
bans Severus Z i e g l e r . erweitert worden.

*
Gründung der Akademie für deutsches Recht

in München
Zur Erhaltung und Gestaltung des deutschen

Geisteslebens in Recht und Wirtschaft Hai der
Führer der deutschen Rechtsfvont. Reichsjustiz-
kommissar Staatskommissar Dr . Frank am
Dienstag im Rahmen der rechtspolitischen Abtei-
lung der Rechlsabieilung bei der Reichsleiiung
der NSDAP , die „Akademie sür deutsches Recht"
gegründet . Aus dem ungeheuren Feld der zu lei-
stenden Arbeit , das von Staatsminister Dr.
Frank umrissen wurde , ergibt sich die Gliederung
der Akademie, an deren Spitze als Führer der
Reichsjustizkommissar steht . Die fachliche Leitung
der wissenschaftlichen Ausgaben liegt in den San -
den des Leiters der rechlsvolitischen Abteilung .
Oberregierungsrai Schraut . Die Durchilld-
rung der Verwaltung wird deiq Bund nationalso -
zialistischer Juristen obliegen. Um den ungebeu-
ren Aufgaben , die durch das Institut zu lösen sind,
gerecht werden zu können , wird aus Männern
der Wirtschast, der Wissenschaft und der Slaais -
fübrung ein Gönnerkreis unter dem Vorsitz eines
Kuratoriums berufen werden.

*

HannS Johst. Führer deutschen Schrifttums
Die Betrauung Hanns Johsts mit der Leitung

der Fachschaft Schrifttum im Kampfdund
für Deulsche Kultur Hai alleemein freudige Zu-
stimmung gefunden, besitz ! doch der Präsiden ! der
Deuilchen Dichterakademie wie kein anderer das
Vertrauen aller literarisch interessierten Deutschen .
Das deutsche Schristtum wird er im Geiste seines
„Schlageier" leiten und damit ein neues Bild
der deutschen Schriftsteller« ! formen. Er ist wi«
keiner zum fachlichen Führer der deutschen Dich»
ter berufen.

*

Die Flöten Friedrichs des Groben
Die „Süddeutsche Musiker-Zeitung " stellt sest ,

daß angebliche echte Flöten Friedrichs des Großen
in so stalllicher Zahl vorhanden seien , daß der
König zeitlebens fast nur Flöte gesviell und bei
jedem Spiel ein neues Jnstrumeni benutzt haben
müßte. Desgleichen befänden sich mehr als hun-
derl Svinette im Antiquitätenhandel , die anged-
lich von Ioh . Seb .

' Bach eigenhändig benutzt wur-
den . während der Meister tatsächlich in seinem Le»
den nur sieben bejesjen habe.
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HANDEL UND WIRTSCHAFT
Die deutsche Reichsbahn im Mai 1933

Verlin , 80. Juni . Nach Sem Lagebericht der
Reichsbahn hielt die langsame Steigerung des
Güterverkehrs auch im Mai an . Gegen den
Vormonat April war eine Belebung von 8,5
v . H . zu verzeichnen , während sie in den letz -
ten drei Jahren höchstens 2,6 v . H . betrug . Der
ansteigende Verkehr entspricht der leichten Auf -
wärtsentwicklung der deutschen Wirtschaft . Der
Versand von Baustoffen , besonders von Wege -
baustossen war besonders stark . Der Expreß -
gutverkehr gestaltete sich im allgemeinen zufrie -
öcnstellcnö . Der Eilstückgut - « nd Eilgutla -
duugsverkehr wurde durch die jahreszeitlich
bedingten größeren Versendungen von Spargel
und Frühgcmllse belebt . Der Frachtstückgut -
verkehr blieb im allgemeinen unvercwbcrt . Im
Wagenladuugsverkehr machten sich vor allem
£ ie Transporte der Straßenbau - and Gleis¬
ern euerungen bemerkbar . Der Lastkraftwa -
genverkehr hat weiter erheblich zugenommen .

Infolge der überwiegend kühlen und regne -
rischen Witterung im Mai blieb der Personen -
verkehr im allgemeinen hinter den Erwartun -
gen zurück , obgleich die Sommerurlaubskarien
in diesem Jahre schon vom 1. M >ai ab tm Vor -
jähr vom l . Juni ab . ausgegeben werden . Gün -
stige Auswirkungen der erst vom IS. Ma « ab
für Gesellschaftssonderzüge , Gesellschastssahr -
ten . Schul - urnö Jugendpflegesahrten durchge¬
führten Tariferleichterungen waren nur ver -
einzelt festzustellen . In den ersten Tagen des
Monats war der Reiseverkehr nur schwach. Er
belebte sich erst mit dem Fahrplanweckisel . Der
AusslugSverkehr wai nur an wenigen Tagen
lebhafter . Der Berufsverkehr hielt sich in mä -
ßigen Grenzen . Er bediente sich in steigendem
Umfange des Fahrrades . Die Länge der von
der Reichsbahn betriebenen Strecken betrug
Ende Ma ! 1988 53 922,81 Kilometer . Die all¬
gemeinen Tarisbestimmungen wurden durch
Beftimmungen über Reklamemittel und Zuga -
ben ergänzt und für Ladegeräte neu gesaßt .
Verschiedene bestehende Au 'suahmetarife wur -
den neu herausgegeben , erweitert und zum
Teil auch ermäßigt . Aenderungen der Wett -
bewerbSlage wurde vielfach Rechnung getra¬
gen . Im Mai 1988 waren die Gesamteinnah -
wen der Reichsbahn 10 Mill . NM . höher als

im April 1938, blieben aber um 11 Mill . RM .
hinter dem Matergebnis 1982 zurück . Der Per -
soneu - and GepäckverleHr weist gegenüber Mai
1982 eine Mindereinnahme von 22 Mill . RM .
aus , die sich dadurch ergibt , daß neben dem
schwächeren Verkehr die höheren Erträge aus
dem Pfingstreiseverkehr abweichend vom Vor -
jähre erst dem Monat Juni zugute kommen .
Diesem EinnahmeauSsall steht im Gütervcr -
kehr sür die entsprechende Zeit eine Mehrein -
nähme von rd. IS Mill . NM . gegenüber . Die
Aufwendungen auf der Aasgabenseite für Be -
triebssührung , Unterhaltung und Erneuerung
sowie für die übrigen Ausgabenverpflichtungen
beliesen sich tm BerichtSmonat auf 271,S Mill .
RM . Die Mehrausgabe gegenüber der ange -
fallenen Monatseinnahme beträgt 89,9 Mill .
NM . Der Personalstaud betrug 606 (303 Köpse
gegen 580 554 tm April . Der Mehrbedarf im
Mai gegenüber dem Bormonat ist in derHaupt -
fache auf die Einstellung von Arbeitern in
der Bahnunterhaltung und in den Werkstätten
zurückzuführen .

k^reisermslÜFunz für Radioröhren
Ab 1 . Juli 1983 treten ganz erhebliche Preis -

ermäßigungen für Radioröhren in Kraft . Tele -
funken bat j . 23 . bei den billigen Ersatzröbren ,
die für kleinere Batterie - und Netzmpsängr in
Frage kommen , eine Preissenkung von durch-

j schnittlich 22 Prozent vorgenommen . Da in den
letzten Iahren schon Preissenkugen oorausgegan -
gen sind, stellt sich die Essamtermäßigung durchs
schnittlich aus 4V Prozent Endventboden erfahren
eine Ermäßigung um 27 Prosent , um die allge¬
meine Anwendung zu ermöglichen . Schirmgitter -
und Gleichrichterröhren werden durchschnittlich 21 -
Prozent billiget . Bei einzelnen vielgebrauchten
Röliren geben die Senkungen erheblich über diese
Durchlchnittssätze hinaus .

Die Reilkslteuereinnakmen im Mai
Berlin , SO. Juni , ® l< Swnabmen de « Reiche« Im

Mona « Mai t !!Zt betragen vel den Beste - und Ver -
tehissieuern 331 .38 Mill RM, . bei den Zöllen und
BerdrauchSsteuern 194 .3(1 Mill . RM ., >n »ge !ami 5UÖ-68
Will . RM ., Im entsprechenden Monai des BorjohrcS
(Mal 1SM sind an Bcstv - und VerlcDrsftcucr » 34».?

Mill . RM . (8 .3 Mill . RM . mehr als Im Mai lS33 > und
an Zöllen und Verbrauchssteuern 200.4 Mill . RM . (6 .1
Mill . RM . mehr als im Mal 1933) nufßefommen .

Der Vorhand des Deuffdien Land¬
handelsbundes

Berlin , 30. Juni . Die Pressestelle des AmteS sür
Agrarpolitik be! der Reichsleiiun -g der NSDAP , teilt
mit : »

Der Präsident des Deutschen Landhandelsbundes 8 .
V ., R . Waller D a r r S, gibt hierdurch bekannt :

Der Vorstand des Deutschen VandhandelsvundeS IS.
V .. setzt sich zusammen aus dem ReichSleiter R . Waller
Dam , M >d,R ., Herbert Daßler , M .d .R . und Friedrich
Eichinger .

Zum stellvertretenden Präsidenten ist Pg , Herbert
Daßler , M .d .R .. und zum Hauptgeschiistssührer Pg .
Friedrich Eichinger ernannt worden .

[.einziger Meffefpelen find zeitgemäß
Seit durch die Verschärsung der Wirlschastslrlse die

Bedeutung der mit der Beschickung der Leipziger Messe
verbundenen Spesen als Unkoslensaktor ständig wuchs ,
ist die Frage einer Herabsetzung der Messekosten , ins -
besondere der Mckmieien , häusig diskutier « worden .
Sowohl die Mefthausbefltzer als auch das Leipziger
Mesieami waren sich darüber im klaren , daß alles ge -
tan werden mußte , um der Messe und Ihren AuSstei -
lern über die schwere Zeit hinwegzuhelsen .

Im Rahmen des Möglichen sind die Messewesen so-
weit Heruntergesetzt worden , daß auch der Nein « Fa -
brikani eine Mesleveleiligung in Erwägung ziehen kann .
Heule steht die Wirischast im Zeichen des Wiederaus -
bauS . Es gilt , uns selbst und der ganzen Welt zu zet-
gen . daß wir ml ! unsere » industrielle » Leistungen einen
Platz in der vordersten Linie beanspruchen können . Des -
halb dürsie kein Uniernehmen , das sich sür die Güte
seiner Erzeugnisse einsetzen kann , aus der Messe sehien .
Nachdem die Reichsregierung ihrc Aedeuiung durch Ge -
Währung eines lausenden Zuschusses sür mehrere Iah -
re anerkannt Hai , ist die vom 27 . bis zum 81 August
stailsindcnde Leipziger Herbstmesse als die erste , neue
„ Deutsche Retchsmesse ' anzusprechen .

Anbau von Getreide , Frühkartoffeln
und Zuckerrüben im Deuffdien Reich
Bei der dteslährigen Anbauslächenerhebung Ist nach

Mitteilung des Statistischen ReichSanues der Umfang
des Getreideanbaues wie folgt festgestellt worden !

Winterroggen 4.45 Millionen Hektar ,
Sommerroggen 6 ", 000 Hektar ,
Winterweizen 2,03 Millionen Hektar ,
Sommer,vetzen 290 000 Hektar ,
Spelz und Emer 110 000 Hektar ,
Wintergerste 272 000 Hektar ,
Sommergerste 1.31 Millionen Hektar ,
Haler 3. 18 Millionen Hektar .
Im Vergleich mit den letzten Jahren Hai sich der

Roggenanbau weiterhin um l .4 Proz . vergrößert , dte
Wetzenanbausläche um 1.7 Proz ., die Wintergerste um
10,7 Vroz .

Abgenommen hat dte Bestellung mit Sommergerste
um 0.9 Vroz . , von Haler um 3.2 Proz . und der Anbau
von Spelz und Gmer um 4 Proz .

Der Anbau von Frllhkartofseln stellt sich sür 19B3 aus
246 (XX) Hektar (— 2,8 Proz .) . Bei den Zuckerrüben
zeigt sich eine Anbauznnahme um 12,4 Proz .

Die deutschen Zuckerfabriken im Mai
Die Riiben - BerarbeitungsMer der Kompagne

1332/33 blieb im Mai mit 67,68 ( i . 33 . 94,2) Mill .
Doppelentnsr unverändert . An Rohzucker wur -
den noch 6,298 Mill . Doppelzentner verarbeitet ,
so dah sich sür die Zeit vom September 1932 bis
Mai 1933 eine Eesamtverarbeitung von 7,55 ( i . V.
8,37) Mill . Doooelzenter ergibt . Die Berarbei -
lung von Verbrauchszucker erhöhte sich um 0,61
aus 6,32 ( 6,23 ) Mill . Doppelzentner . Gewonnen
wurden im Mai 6 .28 Mill . Dovvelzentner Der -
brauchszucker . womit dessen Gejamtgewinnungs -
zisser für den bisherigen Verlaus der Kampagne
1932/33 16,47 ( 12,57) Mill . Doppelzentner erreicht .
Die Rohzuckergewinung blieb um 6 .59 ( 16 .5 ) Mill .
Dovvelzentner fast unverändert . Die Eesamtder -
stellung in Robzuckerwert berechnet , betrug tm
Mai 10 450 Doppelzentner , von Dezember bis
Mai 1933 16 .771 Mill . Dovvelzentner gegenüber
15,847 Mill . Dovvelzentner in der gleichen Vor¬
jahreszeit . In den freien Verkebr überführt wur¬
den im Mai Roh - und Verbrauchszucker gegen
eine Versteuerung mit 24 .2 Mill . RM . Für die
Monate Sevtember 1932 bis Mai 1933 ergibt sich
somit ein Steueraufkommen aus Roh - und Ver -
brauchszucker - Ablieferung von 190,54 ( t . V 185,72)
Mill . RM . Unter Hinzurechnung der Rübenzucker -
ablause usw . und der Stärkezuckerablassung be »
tragen die entsprechenden Zissern 24,92 bzw . 195,2
(189,58) Mill . RM .

Gefellfchaftsabfchlüffe
Badische Beainienbanl e G . m .b .H . Karlsruhe .

In de» von lt >l Vertretern besuchten U . ordentlichen
Generalversammlung wurden die Regularicn erledigt
und der Vorstand sowie AussichlSrat neugewählt . >j,ach
dem Geschäftsbericht wirkte sich dte Krise auch aus das
Ergebnis 1932 noch aus . Die MitgUedeizahl ging von
59 157 auf 38 442 jurflet , der Gesamtumsatz um 2. 0 auf
12IK) Mill . RM ., vor allem durch dte Gehaltskürzungen .
Die monatliche » GehaltSllberweijungen sind von lg
Mtll . Ende 1931 auf 14.4 Mill . Ende 19:12 zurückgegan¬
gen . Die Spareinlagen sind ebenfalls niedriger . die
Kontolorrentguthaben der Mitglied .' t stiegen leicht , nre «
Olte und Darlehen der Mitglieder senkten sich um rd .
2 .2 Mill . Die bekannten Grundsnittsengagrments tonn -
ten noch nicht abgewickelt werden . DaS « etcvswtrt -
fchaslSminlsterlum bewilligre der Bank einen verlöre -
nen Zuschuß von 1 Mill RM ., unter der Bedi »,»u » g ,
daß der GelchästSanteil aus 75 RM . erhöht und pro
Anteil 50 RM . sür etwa später nottvcndlg werdende
Abschreibungen aus Grundstufe zurückgestellt wird ? te»
sen Auslagen wurde durch Bildung eines Rückstcllungs -
kontos von 4 Mill RM . entsprochen Tie Essekten wur -
den mit dem Anlchaffungswert eingelegt , das i . V.
gebildete SfsektenentwertungSkonto gestrichen . Der er -
zielte Reingewinn von 9 531 RM wird auf neue Rech-
nung übertragen Bilanzzahlen sind aus dem der Presse
zugegangenen Auszug der Verwaltung nicht ersl .utttch
und sollten nachträglich » och bekanntgegeben werden .

Börsen undMärkte
Bertiner Börfe

Berlin , SO. Juni . Die Neubesetzung der Ministerien
durch den Reichskanzler wurde von der Börse mit Be¬
friedigung ausgenommen . Die Spekulation , die sich
gestern auf das Gerücht von der Ernennung Dr .
Schmitts bereits eingedeckt halte , wurde heute Ihre
Ware infolge des stillen Gefchäfts nur auf leicht er¬
mäßigtem Niveau los . Hemmend wirkte die neue Sin »
fe der londoner Konferenz infolge der Bildung eines
europäischen Goldblockes gegen Amerika . Bemerkens -
wert ist dabei , daß der Dollar heule mit 4.25 bis 29 .5
nach 4.40 gestern gegen Pfunde eine starke Erholung
auszuweisen haue . Inwieweit hier Interventionen
Amerika » selbst oder die Bestrebungen des amertkanl -
fchen Schatzunnes , den Dollar zu stabilisieren , milspre -
chen, ist noch nicht klar zu fehen . Die weller zuver -
sichtlichen Nachrichten aus der Wirtschaft konnten der
Tendenz keinen Anftrlev geben . lediglich Berlin »
Karl » r »her -Jndustrlen »erke (plus 2Vi ) waren aus die
opilmlstifchen Mitteilungen in der G .V . beachtet . Koh -
lenwerie konnten von der welter steigenden Ruhrloh -
lenförderung profitieren . Am Markt der Reichsdank «
anteile bemerkte man den alten Käufer . Die gestern
angebotenen Bl ! W konnten sich um iv t erholen . Auch
Lokalbahn (Pius lKi) lagen fester . Dagegen verloren
Farven % Prozent . Siemens gaben um 8 nach . Mon -
tanwerte lagen unregelmäßig , ttlöckner waren lÄ
höher . Vereinigte Stahl bröckelten ab . Engelhardt
Brauerei erfchien mit MInus - Minus -Zeichen . Am Ren -
tenmarkl waren Reichsschuldhuchsorderungen wieder Vi
Prozent schwächer . Auch All - und Reubesitz bröckel¬
ten ab . Vereinigte Stahlobligationen verloren 2
Punkte . Am Auslrindsrentenmarlt fielen Merlkanlfche
und einige türkische Antelhen durch feste Haltung aus .
Tagesgeld verstellte sich weiter auf 3 Prozent . Der
Dollar war mit 4.295 gegen Pfunde zu hören . Psnnde -
Gulden waren unverändert L.4Z gegen Parts L6 .

Mitteilung : Wir geben Samstag einen kurzen Be -
rtcht aus dem Efsektenfretverkehr .

Frankfurter Börfe
Tendenz uneinheitlich . Die Börfe lag zum Ultlumo

sehr schwankend nach anfänglich festen Kurfen , die
durch die' Klärung der initecpolltlfchcn Lage , die sich
aus der Renbesetzung des Landwirlfchafts - und Reichs -
wirlfchaflSnunistertuiuS ergeben Hai , hervorgerufen wur -
de , gab die Börse Im weiteren Verlaus wieder etwas
nach . Der Grund mag teilweise börsenlechnlsch fein In»
sofern , als keine neue » Anträge zum Ultimo elnge -
gangen werden dürfen . Andererseits wird es durch den
Hindruck wirrschaftspoittlscher Erivägunge » hervorge -
rusen worden fem . Einen RNckhali gab die Kurser -
holung des Dollars , wobei man auf die Washingtoner
Insormatlonen zurückverweist . Es soll nämlich das
Schatzamt einen starken Druck auf Rvosevelt in der
Frage der Stabilisierung ausüben . Welter Ist noch die
Feststellung des Koninnklnrinftlluts von Bedeutung ,
daß die schnelle Konsolidierung der Wirtschaft weiter
anhält . I . G . Narben , die anfangs 1 .25 Proz . Kurs¬
gewinn verzeichneten , gaben diesen Gewinn tm wei -
teren Verlauf wieder ab Auch Goldfchmidt lagen 0 .5
Proz . niedriger . Der Monlanmarkt lag im Durchschnitt
etwas srenndlicher . Am Schiffahrtsinarkt lagen hie
Kurse bis 0.5 Proz . schwächer . Auch der Kalimarkt
war vernachlässigt und etwas niedriger . Elektrowerte
waren uneinheitlich Siemens , die gestern im Verlaus
3 Proz . anzogen , gaben heute diesen Gewinn wieder
ab . Auch Schucker ! lagen 0.5 Proz . schwächer , l' tcht
und » rast um 2, Lameher um 0 .25 Proz . freundlicher .

Der Zellstoffmarkt war ruhig und etwas vernachlÄfstgt .
Waldhof um 1.25 Proz . schwächer . Kunstfetdewerie wa »
ren um eine Kleinigkeit freundlicher Im einzelnen
waren die Äderte etwas gefragt Relchsbauk 0.75 Pro -
zent freundlicher . Der Renteumarkt lag schwächer .
Ichuhgebiete , die heute keine Notierung erfuhren , wa -
ren % schwächer , aber Im Verlauf wurde der Verlust
wieder ausgeglichen . Ali - und Reubefltz gaben Ms Pro¬
zent nach . Späte Schutdbücher waren vernachläfstgl
und um 0.5 Proz schwächer . Von Jndustrteobllgallo »
nen gaben Liahtveretn -Bonds 2.25 Proz . ab . Im wel -
teren Verlaus blieb die Tendenz wie anfSnglich unein¬
heitlich . Tagesgeld 3 .75 Proz .

Mannheimer Effefctenbörfe
vom 29. Junt 1933 .

Die Börse war heute schwankend . Interesse bestand
sür Aktien , während Renten vernachläsiigi waren . Far -
ben 131,5, Daimler 30. Die übrigen Werte waren wenig
verändert . Banken und Versicherungen ebensalls ruhig .
Mannheimer Versicherung gehen mit 35 um . Renten
still.

6 Proz . Baden Staat 83. 7 Proz . Hetdelverg Stadt
8 Proz Ludwlgshafen Stadt 69 , Mannh . Ablösung

67, 8 Proz . Mannheim Stadt 75 , 8 Proz . Pfätz . Hvp .
Gotdpfbr . 86, 8 Proz . Goldpfvbr . 82,5 , 6 Proz . Farben -
bondS 115,5.

Bremen Besigheim 77, Brown Bovert 18 , Zement

t
eldelberg 80, Daimler -Benz 30 . Dt . Llnoleum 47,5,
urlacher Hos 51 , Elchvanm -Werger 68 , Enzlner Union

71 , I . G Farben 131,5, 10 Proz . Großkrafl Mannheim
108 , Klelnleln 51 , Knorr Heilbronn 193 , Konserven
Brau » 54 , Ludwigshasener Aktleubrauerel 76,5 , Mez
50, Psälz . Mühleuwerke 73 , Pfälz . Preßhefen 82, Rhein -
elekira 98, dt . Vorzugsaktien 95, Rleinmlthlen — ,
Schwartzstorchen 84,5 , Sellwolff 23, Sinner 65 , SÜdd .
Zucker 151 , Ver . d . Oelfabriken 85,5 , Westeregeln 128,
Zell Waldvof 43,25.

Badifche Bank 107 , DD -Bank 57,25 , Pfälz . Hhp . Bank
61 , Rhein Hyp . Bank 99, Commerzbank 50,75 , DreSd -
ner Bank 46.

Bad . Afieeuranz —, Mannh . Versicherung 25, Württ .
Transport 39 .

LudwtgShafener Walzmühlen 76, Altbesitz 74,5 , Neu -
besitz 11 .

Berliner Metalle
Berlin , SO. Juni . Elektrolytrupfer eif Hamvurg ,

Bremen oder Rotterdani 60.51 ; Notierungen der Kom¬
mission des Berliner Börsenvorstandes . Ortglnalhüt »
tenatumlnlmn In Blöcken 160 RM . desgl . in Walz »
oder Drahtbarren 164 RM . ! Reinnickel 330 RM . ; An¬
timon Reguws 89 - 41 RM . Felnstlber 1 Kg . sein 89.25
bis 42.25 RM .

Berliner Produktenbörse
Berlin , 30. Juni . Welzen , märk . 187—89 ; Juni

203.75—204 ; Tendenz ; monatlich sester . Roggen , märk .
152 — 54 ; Juli 106.75 — 167 ; Tendenz : befestigt . Futter ,
gerste 159 — 66 ; Tendenz : ruhig ; Haser , märk . 137 - 42 ;
Aug . 143 43 ; Tendenz : stetig ; Weizenmehl 22 .75
vis 27.00 ; Tendenz : ruhig ; Roggenmehl 20. to—22 .90;
Tendenz : unverändert ; Welzenkleie 9 .6—9 .75 ; Tendenz :
ruhig ; Roggenkleie 9 .3—9 .5 ; Tendenz : ruhig ; Vlklorla -
Erbsen 27- 29.5 ; Speiseerblen 20— 22 : Fultererbien
18 .5— 15 ; Peluschken 18— 14 .5 ; Ackerbohnen 13—14 .5 ;
Wicken 13.S- 15L ; Lupinen , blau 11 .6 - 12.75 ; gel»

14 .75— 18 ; Leinkuchen lft tnJl . M . ; Srdnußkuchen 14 .8
Inkl . M . : Erdnußkuchenmehl 15 .1— 15 .3 Inkl . M -; Trok »
kenscvnlvel 8.6 ; Eitrah . Sohabovnenschrot 12 .8 inkl .
M . ; dio . 13 .8 inkl . M . ; Kartosfelftocken D .G .H .-Ware
13 .1— 18.3.

Mannheimer Produktenbörse
Infolge der gestrigen hohen AuslandSforderungen

waren auch hie Preise für deutfchen Welzen stark er¬
höhl . Heute ist die Tendenz wieder ruhig und man ist
eher zu Abgaben bereit . Nur Roggen liegt sehr fest . Im
nichiossizlellen Verkehr hörte man vormittags Waggon -
frei Mannheim per 100 Kg . folgende Rotterungen :

Wetzen 21 - 21 .25, Roggen 18.25— 18 .5». Hafer 15 .75
bis 16. Sommergerste 18 .10— 18 .25, Futtergerste 16 .75
bis 17 . Plaiamal « 21 .25—21 .50, Bierireber 12.75 bis
13 , Weizenmehl füdd Spez . Null . mit . Austauschwel -
zen prompt 81 .5— 32, Welzenauszugsmehl dto . 34.5 bis
85, Weizendroiinehl dio . 23.5—24, Roggenmehl nordd .
23.25—24 .5 , dto .. slldd . »nd pfälz . 24—25,5 , Weizenkleie
fein 8,5. Erdnußkuchen 14.7»—15 .

Mannheimer Schladifviehmarkt
Dem Mannheimer KlelnviehmarN waren zugeführt :
82 Kälber , 15 Schafe , 108 Schweine , 871 Ferkel und

Läufer . Preise pro 50 Kg , Lebendgewicht ;
Schafe und Bchivcine : wegen zu kleiner Zufuhr nicht

notiert . Ferkel bis 4 Wochen : 10—12, dto . üher 4 Wo¬
chen: 14— 16 , Läufer : 17— 19 .

Marttverlauf ; Ferkel und Läufer — ruhig .

Baumwolle
Bremer Baumwolle : 11.51.

Berliner Effektenkurse
vom vom

30 Juni 2^ . Juni
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Ver -Gianzstofl 50 .— 49.50
Verein ! - e

S ahlwerKe 34 75 36 25
Wanderer 91 — 92 —

stei ^ geln 129.— 128 —
Waldhof 43 .- 43 .75
Hiivatdi *kont

laotr 3' /s 378
Privatdiskont

kurz 3 ' ,e 3' /8

Magdeburger Zuckernotierung
Magdeburg . 80. Juni , (© elftjucfct , einschl . Sack und

VerviauchSIieuer sür 50 Kg brutto für netto av « er»
ladeftelle Magdeburg »; Junt 52.80—32 .3fr—32-40 In¬
nerhalb 10 Tagen ) , Tendenz : ruhig ; Juni — bis — ;
Juli 5.70—5 .80 ; Aug . 5 .70—5 .30 ; Sept . 5 .80 - 5 .60 ;
Tendenz : ruhig .

Frankfurter Effektenkurse
vom vom

30 . Juni 29 .Juri
vom vom

30 Juni 29 Juni

Festverzins¬
liche Wertet
Ablösun 8

schuld alt 74.10 75 ' 8
AblQ^ inf s

.- chuld neu 10.90 107 50
6 o Bad .

Maat anleibe 82 — 82.75
ß° «>Badenko le
Plftiz- Hypo h

85 -B - R 2-6 85.—
Rhein Hyn <th

82 75B R {>-9 82 —
Wörtt . Hypoth 85-50B k 1 u Ii 85 52
Banken «
Had Hank 106.—
0 ut<che

i a k -Diec. 57.- 57.—
Frankfurter

Hyp Bank 70.25
Pfälzer

Hyp Bauk 60 .- 60 —
ReichsoanK 142 75 143.—
Rheinische

hyp . dank 99, - 99 75
Schlffahrt »-
wertet
Hapaar _ 15 75
Nor id. Lloyd 16»8 17 .
Industrieaktien :
AEG 23 .9 24.25
Bad- Maschin . —
Bayerische

Sp e^ eiglas 88 .— —
Ber. mann —
Ceme t

Heidelberg 81 50 81 —
Üaimier 29 .75 30 .75

Deutsoh ©
Gold u- i ber
Dyck ^ih ' ff &

Widm nn
Elektr
Licht & Riat :

Karuen -
indnstrie

Gelpenw rchtn
Grftz er
Grün &

Bl ' ingrer
Haid & Neu
H^ ' D- ner
Holzmann
K '»Ii
Asc her sieben

»>ai
Weg eresein

K öckner
iiit « ir

heilbronn
Mez
rhenix
ttrein .

Kraurilioble
Kheineiektra

Vorzuvt -a t
Rht inelentra

.Stümrn
RhemsJahl

ne fpre «t
FrHnkenthai

Seilin « vre
Wolii

Siemens
SöUki . Zocker
V »r deuttc »-^ !

Gele
Zf llstoff

Aufhalft nb
Z« llstolt

w aldhoi

172.50 ! 170,—

12.75

106.—

129
57,50 69 .50
23.75 I 25.-

190 —
14.—

55 .50

i29 —

129.50
54 .50

50.—

209 .-

95 .50

97 .50

8 -

159 50
150 —

20.75

190.—
14.—
97.50
57 25

127«/«

129.—

50-—
35 50

209.—

96.—

98—

160.—
152 —

20 50

44 25

Tendenz : befeoljtr »

Berliner Oevilen
vom SO. Juu .

Tendenz ; schwankend

üeld Brie : etcl Brief
Buen . -Air . 0 .928 0.932 Italien 22 . ^ 3 22. 27
Kanada 3 . 037 3 043 lufioslavien 5. 195 5 .205
Konstantin 2 .02g i .032 K uwrio 42. 11 42 . 19
lapan 0.8V4 >.896 Kopenhagen 03 . 57 3 66
Kairo 14 .015 4 655 l . iHs&boo 12 .99 13 01
London 14. 245 14. 275 Oslo 71 . 53 1 67
Newvork 3 .3i2 ( .328 i ' aris 16 55- 16.62
Rio de Ja > 0.229 1.231 l ' rag 12 54 12. 56
Uruqua > 1.449 1.451 laatid 64. 44 04 .56
Amsterdam 169.33 169 .67 Kiga 73 . 18 73 32
Athen 2 .438 2 442 Schwei ? 81 . 32 81 48
Hrllssel 58 .94 59 .06 Sofia 3 .077 3.053
Bukarest 2 .488 2 .492 Spanien 35 26 35. 34
Budapest — - tockholni 73 .28 73 72
DanziL' 82 ^2 82 38 Ta lin 74 ( ): 74. 17
üelsiualors 6.304 6.316 Wien 46 .95 47 .05



Loden - Mäntel
1000 fach bewahrte reinwollene
Qualitäten nach dem neuestenVer¬
fahren mit „Porosan " imprägniert

24353

„ Zugspitz
"

. . Mark 29a "

„ Gurgl
"

Matkftl . -

„ A . T .
"

Mark iJOe ™
AR LS R U HE

DmimiiiiminnmiiniiiiinniiiiiiiiiiiiMiiii ! Alle Berufsangehörlgcn deS 241153

Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft
Filiale Karlsruhe (Baden )

Kaiserstr. 90

Depositen kasseMühlburg/Rheinstraße44

Annahme von

SPARGELDERN

Sparkonten Sparbücher

Erledigung aller bankgcschäftlichen Angelegenheiten

ei 11 a i in Ulli i Iiiiiiiii Iiiiiiiii ii iii Iii in i nulluni

firaphiseben Gewerbes
haben j . d . am 4 . Juli , abends 8 Uhr im
Dilti . Saal « d. Brauerei Mundinger stattliif
senden Vollversammlung vllnftlich zu erschei-
nen . Res . Kreisleiler b . NSBO ., Stadtrat
Kraui .
Deutscher Arbeiterverband des Graph . Ge¬
werbe «, Fachschaft d . Liihographen , Stein -

drucker u . vern » Berufe .
Am Sonntag . 9. Juli 1933, nachm . 2,30 Uhr
findet in Kürzen im Gasthaus zur Linoc
eine außerordentliche Generalversammlung
der Rinderzuchigenoisenfchasl Lahr stall . Tie
Mitglieder iverden hiermit zu dieser Ver -
sammlung eingeladen . 24455

Tagesordnung :
1. Neuwahl des Vorstandes .
2. Besprechung züchterischer Tag « »frage »
3 . Sonstiges .

frische
Landbutter

'/« Pfund 0 .28 , 1 Pfund 1 .18

Kurt Schach
KÖMOrStr . 2 F.cke Kaiserallee

Telefon 4727 24808

Todes - ftnzeige
Am 27 . Juni verschied nach kurzern

Leiden mein lieber , treusorgender Mann

Andreas Fsitte »
Die Feuerbestattung fand auf Wunsch

des Entschlafenen in aller Stille statt .

Karlsruhe , Wiesbaden , Armsheim, . So . Juni 1933 .

In tiefer Trauer : wtt

Frau LUSfS FeldmaiM , geb . Schlosser
Von Beileidsbesuchen bittet man Abstand zu nehmen .

Die seltenste

Damenwäsche
Unterkleider
Schlüpler

bei

Werner Sctimüt
Kaiserstraße 167 5474«

Werbt neue Wennemen

Turmbergviertel Ouriach
Schöne Vierzirnmerwohnung mit Bad Zu¬

behör Warmwasserheizung zum 1. Ollover
d . Ys . zu vermielen . Zu erfragen Durlach .
Riltnenstr 37. 217!t

VtHt. UMJ.Tl Bucnoruckscnneli -
presse

in Neuwert . Zustand
, l-ill j verkauf .■0(1/86 im Nahmen .

In modernem G - schälisliaus
K.alsersti . zwischenKaristr u .
.Uarkipiatz sind , am 1 l » >923

5 gr . helle ßüroräome
ui ve « mlrt ' n . I ' ersonenautaut !
Zentiaibeieune vorhanden

Interessenten erhalten nähere Auskunft
unter Nr 243? " an den Kührer Verlan

fcdione. sonnige »1009

5 Zimmer - Wohnung
mit Bad . Müdcvenkammer, Borgarien , Elldwesl-
sladl per l . Juli zu vermieten . Zu erfr . Zulve » .
Ill . il . Tel. 2855.

4 5 Zim .
Wohnung

m . Su6 . 8. Stock ,
luftig p . 1. Oft . zu
twtm . Leopoldstr 2fi
2 2t . 21s"

3 3im . WoümiNl !
2 Stock, n Hauptpost
an kleine Familie auf
1 Oft . od srilvei , 11
vinnieien . Näheres
Burgirsir . S. 2180

Einger .
FaoriHanu/eson

m Wobnbaus i . Stint -
heim preisw z . vor-
mieten Augeb . uni
24112 an de» ftUhui -
Verlag

/ MI
piaizer

ueifi- ü roi

.'483V»

3 Zimmer-
Wohnung

lofort oder später zu
vermieten. Näheres
©oitc5ßutriit. 29

im Lud n . 216

AneQsttr . 28g
3 und 4 gtmmer -

Wohnung
Osenhzy.. am ». Iul lV3
zu verm Näl .eres daielbst
oder Telewn ( \9b7t

Dougtasslratze Nr . 2ü

Mi \ . Zimmer
zu verm . 21 «,

In Langensteinbach
h Ettlingen . Habe
sofort eine

Z --4 Zimmer-
Wol ^nung

m . Bad z . vermielen
Zu « rfragen bei Lud -
wig Klrchenbaucr ,
Langensteinbach (Neu -
bau ). 1842

| in nur frutei
(Qualitäten

Asliiem

Nächst dem Mllhld .
Tor . 2 (Klagen von

7-9 Zimmer
m . u . 0 . Zentral » .,
allem Komfort der
Neuzeit , preiswert
z . verm . . 24930
Lessingstr . 1 , Part

6 Zimm .- Wohnung
tm 4 . et Od ev . Mi» Zeniralhcizuna aus 1.~ fti>. Wiel » . Maihyftt . 4«Okt . zu verm . NSH.

2 IM

1-Simmerwot )»ung
Maus . Wohnk . G ts
Elcktr . aus l . Zuli 0 .
später Ballistrafte 67
Nah « iaraustr . 5. I .
12163»

Freundl .

möDi. Zimmer
zu vermieten .
Weftendstr . 38 (.2172 )

Schön « sonnige

/ Zim - uuoniiung
«v . auch 5- Ztmmci .
ivovnuna m . Zcnirai -
Heizung Moliieinabe .
Ziähe Hauptpost mit
Bad , Veranda nach
Lüden , Garien . Mad
cl>enz ., evtl . Garage
sofort z. verm Anira -
gen Teleph . 1437.

24313
Garlenvorftadi Griln -

winlel e G .m .b .H.
Wir haben zu vor -

mieten ^
In Grünniinkel :

Einsamilien - Reihen -
haus (Eckhaus ) 3
Zimmer , Bav . Zuoe -
vor u . Garien zum 1.

Oktober 1933
In Darlnnden , in

schönster freier Lage :
Etagenwohiiung , 3
Zimmer , Bad u . Zu .
vehor sofvri . Ziagen -
Wohnung . 2 Zimmer ,
Bad , Speifefainmer u .
Zubehör zum l . Ok -
lober 1933. Näheres
in der Geschäftsstelle
Rüppurr , Vstendvril
plais Z od . Donners - !wegen Versetzung so
tag nachm . 5—6 Uhr 1 '
in Daxlanden , Römer
fit . 23 . Ter Vorstand .
(24153 )

Marlipia «?, gl . gemittl .

mV . Zimmer
zu verm « aiserstrafte
135 . 2 Tr .
Htidelderg
3 PraxtS «

Oiätttttc
in oeltr . iout ouioigll
ai Slizi su veimieien
da dlsveilgri >) ndal>e >
l ! ' iiii» wivg » ii ? Eoiii
b>-1toiiiiii illu ■ jbbeiuliMi
Iii wau vl ' ily 'Äonlbf
tr frnuvlfli 2n

4(0tU>
llnisiltnbcl,alber

ist eine sehr fchöne,
fonnige ueuhergench -
tele
4 Zimmer »

Wotznun ?

im Z. Siock mit Bad ,
Piansarde (2 Ballon » )
?K . per 1. Ol » der od .
früher an ruhige kl
Veainiensamilie z vsi
mieie » . Preis 8U5HÜH.
incl . Nevenlosten .
Nähere » Draisftr 18
(Haust . ) 2438-1

Eine schöne
•2 3 . aiohnuno

m » all . Zuded . im
Neubau au ! 1. Aug
zu verm . GrStzingei ,
Goetdeftr . 4 .

Nach Karlsruhe « rlevier vad . SlaalZve -
amier tBg . ) luchl auf 1. Okloder

z Zlmmer -Wonnung
<f. 2 Perionen ) . Angebote unt «r Nr . 24141
an den Führer - Verlag .

! S ' ? Zimmer
möglichst Einfamlllenbauz auf 1. Oktober
1933 zu micien gesucht .

Ev . Kirchengemeinderat , Lammftr . 23.
24S24

weite . 4 Ausiragwal «
zen . Karl Livple ,
Akademiefir . 24. 217S

Bauplatz
ca . 1100 am a . Tul -
laplatz . günst . gcleg .,
sehr geeignet f. Ren -
lehaus mil Ladenein -
bau . preitw . , . verk .
Ang . u . 2445« a . d .
??ührer - Berlag .

de !«
EinRaul die
inseren;en

unserer
ZRiti'na !

Offene Stellen

? v »sö Zimmrr - Wohnuny
mit Zentral , od . Etagenheizung auf 1 . Ok-
lober gel . Angeb mit Br «i»angabe u . Sliiü
an den ffl>hrer . Verlag .
Berusstätiger Dauer
micier luchl
leeres sep S >mmer

ver 15. 7 . » d . 1. 8 33.
iSUdweftstadl ) Zu <
fchr. u Rr . 8171 an
den Fiihrcr -Pcrlag .

5-b } mmer-
Wohnung

m . Bad auf 1, X . 33
v StaalSdearnien ge-
fuchi . Brei « 8i »- IIi >
RM . Ana . u . 2106
a . b . flllhrer . Berlag .

3 Zim . - Mlinunl !
von Neiner Familie
z . inteie » gefuchi Zu -
schr u . Nr 2 >«9 an
den ^ librer -Berlag .

FS555EeS55!T553B5r*5B
) (Tnn .

rmm

Zwrrg

Schnauzer
6 Monale alt , gul « r
Raiienfänger !
»n verkaufe
tu . 15,

cn Blumen
2181

Moderner weißer

Lieg , sportNWen
billig zu verlaufen .
Durlacherftr . 19 11 « 1.
» nks . (2167 )

GulerhaUenez

Klavter
zu verkaufen .
Hirfchfir . 81 I . (2168 )

Schöne sonnig «

3 3101 . ibOniiUHQ
fori oder , paler zu
v- rmieten . 2154

Knrls >iil>e -RiNiI >el»i ,
Huitenftr . 32.

.? ?.
'
5
'
,
"

Tragkraft
1 0l >e>. Limousine

7/84 PS .
1 ^ rokine Limouflnc
1 Ford - Limouflnc
preiswert zu verkauf .

Auto -Groq , Baden -
Baden .

2N43Z

Au « aufgelöst - Herr »
fchaflShaushalt z . ver -
kaufen :

Eiserner
Fiascnenscnranh

Brandkiste , Hol,listen ,
Flurgarderobe , Spie ,
gel , Bllgeldrell . Tisch ,
grobe Trud « . kleiner
Schreibtisch u . verfch .
Gegenständ « . Kriegs -
strafte 129, 2. Stock .

2176

iteüengerudie

junger
,vriicnt (| <Utile

gesucht zur Au »h >lse .
Salon « Iven Keller .
i! arl » ruhe , « atserst ».
«7. Sing . Waldhorn »
ftrafee . 1843

Zwei MSdwen
vom Lande 18 u . 25
Jahre alt beide schon. .. aller «In Stellung ,
auch perfekt im Ka -
chen, suchen sosorl
Danerfielluita . Näh .
Gliimerstr . 14 V.
21Ä7
Suche s. m . Tochter .
22 I ., ed ., ivgn . St « l -
l« als

»susloemei '
in nur gut . Haule
Pfarrer , L«hrer od« r
Landh . bevorzug ».
Ang u . 212« a . den
Flihrer - Verlag .

UtelBeid
verdienen
Pgg . d . B« rl . « . nal
Kalenders Ang . a . V .
7(1. hauvlvostl . Frank -
furl (M ) . 24143

Beginn > Nhr
ein «s herrfchaftl . Haushalts der Baronin v.
W, Köln am Wontag . den 3. Juli d. F .,
Eisetibahitlir . 7 (Lager Spediteur D«vant )
in Baden -Baden :
mittags von 1—3 Uhr :

Klicheiteiniichtung etc ., Kupfergefchirr , Por -
zellan , Emaille , GlaS , Kristall , Serviye ,
Sleingul , Einmachgläser , Herd « , Läuser ,
Teppiaie , Vorhänge , Herren , u . Damenwä .
sche, UniformslNcke , Reitsties « l , alte Waffen ,
Slahlhelnt « .

ad 3 :
2 Messing . Einzel , urtb Kinderbetten mit
Nokhaarmairaven . Schränk « , Waschtische,
Slllbie . Tische , Sessel , Nuhebetl , ivan . u .
Ni' llwand , Bücherschränke , Spiegel , Uhren

Friedrich « Ibrecht , Versteig «rer und Schätzer ,
T« l«son 2079 . Sophienstr . 22.

20431

Relievmreter
Fllr d«n Verkauf ei -
iter durchaus prakli -
scheu und durchlcl' la
gruben Neuheit I. Bii
robedarf werd geeig .
neie Herren gel . ?ldr

1. Nr . 2175 im Füh¬
rer -Verlag .

Beinah drei Jahrzehnte lchon
Fiitlerl Bater , fiitterl Sohn
Aiit ^Ooatar " alle Hühner -
Seitdem sind sie Eeldoerdieiitr
„Ovator " ist gesund und billig .
Und ihre Hühner legen willig .
Drum , Hühnerhalter , präg dir ein :
,Ooaloi " muB im Stall « (» in !

Fordern Sie beim FutterhSndler ausdrücklich
„ Doator - . fficfliigel . Krastsutter lMischsutt « r )

Ooatae . Kraftsutter -Wcrl . Düsseldors -Hase -

Kapitalien
vvtuWe

sucht von Selbstgeber
66 .— NM . Hohe Zin -
sen und gute Sicher -
heil . Off . u . Nr . 2l «U
L . S . an den Führer -
Verlag .

1 Der Unterzeichnete
!nimmt die geg . Fri¬
seur Ocar Lintert
ausgesprochenen Ver -
däldiig,tngen hiermit
zurück . 24054
Leopold Abend ichün,
Ottenburg , Uhlgraden
10 .

SmlStrkA !
Beamte u . Angestellte
erhalten Geld , 0 . vor -
bei Vorschüsse u . Ko-
ten zu zahlen . Hllger .' Sln , Neusferplatz 4.

22441

Z . 5000 Mark
1 . Hypotheken

auszulclllen .
August Schmitt ,

HvpotbekeitgeschS » .
Karlsruhe , Hirfchstr .

Ii »
^ '

Zwangs -
verNe yeruna

Montag . 3. Juli ,
nachm 2 Uhr . werde
ich in Karlsruhe liA
Vfandlokal Herrenflr .
45 gegen bare Zal >>
lung im Vollllrek -
kungSwege öffentlich
versteigern 1 Leder¬
walze . 15 V . Schuh «,3 BÜIett , 1 ? rede uz.
2 Konsolsptegel . 1
Oelgentälde , 1 Bild , 1
Sekretär , 1 Schreib -
Maschine , 1 jwettiiri -
ger Schrank , 1 Bett -

^
Tel . 2117 . ^ ^stelle u , a . m .

Drehstrom«
moloren -

ßeieoenneitsxaut
• « ,m , t20/ - 2<)4
oll , 1 Stck . i>,5 P .

ßo/220 Volt . 1 Stck .
6 PS .. 120/220 » Ol»,
1 Sick 5,5 PS -, 22(1'
38(1 Voll , 1 Sick . 7,5
PS .. 220/380 Voll , 1
Stück 1.5 PS . . 220
Voll . (Gleichstrom )

Näheres Hermann
Martin , Karlsruhe ,
Marie -Alexandrastr
Nr . 48 Tel . 5835.

(24583 )

Rrfireihm von 15 mQuirn ' " " . „ „ jU Wr [
Verleih : Mona » (> Jt .
Bt Her Waldstr 66.
24953

findet

DipiomEieroiRiieoieur
unter W 22018 an den Ktlhrer - Veriag
Kaden Raden , W IlhelmNtritUe 4

Jrnrnobilien
In seiner Wohnlage

£ ia <? enhaus
m . 3 Fünfz .- W ., Bad ,
2p ., K ., Diele u . 1
Dreiz .- A . mit (tttl .
Einfadri und Gauen ,
Wasch , iiive . Trocken -
fpciaier billig zu . verk.
1 FÜnfz .- W . ist b . l .
Okt . beziehbar . Gg .
Fleischtnan » , Anansta -
sliabe g , Tel . 2724.
(2178)

S .K . Mann
rt« l . Kaufmann , sticht
Stella , aus Ehaufseur .
Ana . u . 2153 a» den
Führer - Verlag .

Fto.ie sienompisiin
t . all . vork . Arbeiten
bew . f . Stellung fot -
0 » . später . Aug , U.
3177 an den Führer -
Verlag .

Ganz flleuf
Für HauShallarllk « ! ( ohne Konkurrenz )

f , Karlsruh «, Psorzheim , Offenburg

iDemiie Ueriiiiiifer
sof . gel . Herren u . Damen b«> Priv . eingef .
u . an groß . Erfolg gewöhnt , wollen sich aus -
führl . melden unter Nr . 2159 an den Füh -
r«r -V« rlag .

Karlsruh « ,
30. Juni 1S3S.

L e u tz, GerichlSvvllz .
1463

Meter

Straßenteere
,

Wetterteer
'4012

Kaltteere
aus der Chemilchen Fabriü weyl fi .fi . , Manniieim -Ulaldhof

■ \ V'v

Teeremulsionen
durch . TEERPRODIIKTEHUERTRIEB 0 . KI . B . H .
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SMoßhof . $ u ßeidelA & ty

Am 7. , 8 . , 9. Juli 1033 , jeweils um 20. 15 Uhr

Beethovens
IX. Symphonie

1000 Singer , 100 Mann Orchester
Erste Solisten , Leitung Kurt Overhoff .
Veranstaltet v . Kampfbund k. deutsche Kultur,
NSDAP . Kreisleitung und Stadt Heidelberg

Numerierte Plfitze RH . 5 .- bis RM . 2.-
unnummerlerte RM . 1 .- S44M

Näheres und Karten Vorverkauf St &dt . Verkehrsamt .

Samstag
Abend

SA. Standartenkapelle 109
• l/i Cir . Fels Experf 32 Via . • 24741

BadtscheS
StaatStbeatet
Samitag , den t . JuU

• GüOll ) . ©em.
Iii . ® Gr .. 1 hülste

SlhilKsal um
VorlK

Schauspiel von
HanK ,lyier

Regte : Baumbach
Mitwirkende Baum -
1 ach . Dahlen , Sinn ,

Gemmecke . Herv hieri
Hücker, Kien cher !,

Kl ^eole , »tuhne . jiuhi ,
Mehner . H Mittler .

Piuter , S (S) alfit .
d .d . Trena , Haag , Hey

Pete i seit

Anfang M Uhr
Ende nach . 22 Uhr

Preise B <0.ß0— 3.90^ i

© 0. I . 7. Madame
Auiiersty . .

ÖiätKcstlisch
Karlsruhe . Herrensir . 39 Telefon » i
in Verbindung mit dem Seminar für

Hauswirtschaftslehi erinnen
(seither Otto Sachsstr . 6 , Luisenschule )

OlAlbod usn
auch Rohkost und veget &r . Kost tili
Magen - , Oarm - , Nieren - , Gallen - und
/.ucker - Leidende . Mittag u Abendes ^ i
ind . Anstalt ; auch Abgabe über die Straße

Nähere Auskunft in der Anstalt

Bad. Frauenverein vom Roten Kreuz .

r SllldlMlcll 'Restalllanl
Bekannt um « tiUrverlione KU . he !
menUs tu .t , k . 1. 30 u . nk . 1 . 80
Relobe Auswahl an Spltr <*nweinenl

mttnlnger Exnorl 24408
J
und

e
sonn

m
«

*f IS ^ UNMZllUNg

Samtliche .
Farben . Lacke et
gebrauchsfertig
fflr den Seibdanstrlch gut m»d
bltltu Im Parbenhaua Hansa

Möbel
n vi leri Atistllh -

r nifn , ersi « Quali¬
täten au » e gen Co -
brii <ationdaii a > ßci -
01 deutlich preiswar

caui Feeöerie
Möbellabr .k

113332
Waldstr . 19 beim Coloeseunv

Hausfrauen i
Wieder i>t eine Waggonladung dei

neue» senmeg - Gasherde
üuriecher Alle »' 6ba•'3571 Komb, u Kon en erde , sowie etm

smche mit Orimer - Oauerbrand -
Oten eingetroffen kauien die kei
ne NtrdB unc fiten , bevor Sie un
sere Aussieilung besucht haben .
Grour Au ' wab . billige Preise . Za
ln >" serkini terune .
Das Sreziaihsus

fahrrSder, Radio
Gas - u . Kohlonherde

särnti . Ersatz- und Zube¬
hörteile kaufen Sie am
billigsten bei SS. - Mann

jl . Witzemann ) r.
Kalserstr . 62 , uaden
m . Hepnratur - Werkstatt
gegenüber Ftlhrerverlag

Bender&Co.
GJüil

X Amnlien- ti . ^5, Kck *» Waldstr T*•!. '& 4 u 2

24833

Samttag , denl . JZÜ 1933

FRIEDRICHSHOF
Ab . ndi 8 Uhr anlifjlidi des 25 Jährigen
Stiftungsfeslei d« Afrika u . Chinakrie *
gerveren » Karlsruhe

MiVdai - TtaHf & it
der Slahlhelmbundeskapelle

Bei ungOnstlger Witterung im Garten - Saal

Sonntag , den 2. Juli , von II — 12 ' / , llhr
Morgentanzer » iKetn Mufil ^uschlag )

Reue « Philharmonisches Orchester ,
von 15 */a— 18 Uhr :

Senderkonz »» de » Städtischen Schllterkapell «
'i<eTbiUtäte EtntiitrSvreiie

Ginladung
zu der am 2 . Juli 1933 stattfindenden

in Graueisbaum (Amt Kehl )
Hauptveranstaltung ' /. 2 Uhr

Hierzu laden ergebenst sin :
Dar mim r - und Mrtegeruerein
Die liastwirte
Aueusi ludui n . Gasthaus z r B ums
O o Blschotl . Gas haus zum Salinen tum

Meine " sehr verehrten Gästen , Freunden und Bekannten zur
gell . Kenntnis daß ich mein 24836

Wein - , Bier - und Spelicrar aurant

„Zur Stadt Pforzheim "
hiet . Kaiserstr . 64 Ecke Kreuts raße , ab 1 htli 1933 an
meinen Schwiegersohn Herrn Hugo Merkte verpachtet habe .
Für das mir bisher erwesene Vertrauen säte ich allen meinen
herzlichsten Dank und verbinde damit gleichzei iy die Bitte
auch memem Schwiegersohn das mir erwiesene Wohlwollen
fernerhin zu bewahren .

In dankbarer Hochachtung
ergebenst

Karl Blum

Mit Bezug auf die ob ge Anzeige ges a ten wir uns auf die
heute statt indende Geschäft » Übernahme des Re taurants

„Zur Stadt Pforzheim "
ersjebcnst hinzuweisen Unser höchstes Bestiegen wird es sein unsere
Gäsie in der vom Vater >ewo rnten zuvorkommenden Weise in gut
bürgerlicher Art zu bedienen und b tlen daher im geneigten Zuspruch

Mit verbindlichster Empfehlung
Hochach ungsvoll

Hugo Merkte , Metz^ermeister
und Frau Elisabeth , geb Blum .

y

Woton iHntiiiirm
zum !Ii Urin ixifru Bc -
fiecrPg flu « Me >.
dKi (J-ifl Mcviicrel u
Wuiitleret - Tvez ' a
sitö «: aebackeneRliei >i >
fische 231 »"

Heim «elrrntei > Hand¬
werker nui Hand¬
arbeit uut ** Material

2133H
Schuhmacherei
Sutter

Ptorzheim
runnelstr 45 Ecke
obere Wimpfenersir .

HJI Cafe

ÜIUSEUM Das f&hrentl«
Familien Cafi

Pelcv Hon
Oer große Ntristergeiger und Improvisator

| ckf» " '
b !-n

r
d

° Gesellschatts - Tanz | 24856

Gelten Sie Mehl in die Sommerlrisclie
obne lieb zuvor mit ueelgnetrm Schuh¬

werk zu ver - ehm .
Aiterprobt * Neubert ' s Normalsohuhr
IjpJiriHjiniin fJewtthr | da - Itichrlife
. ie s nu von wunderbaiei fnliloiiiieii
feinster und hygienischer Ausführung

and unverwüstlich »r Uualuftt .Damen - schürte

marscnstieiei
motorradstiete
Sports le .et
aroeitssiieiei
ivancersctiulte
auten Sir neben so

stiger erstklassige '
Schuitwzren
nesonders preisw 'in

SCHUHHAUS

Geyde , piorzntm
Oeimllngstiaße 2

ä

BadischtrHol

Gute » Haus , Fremden¬
zimmer . Jehle und
Fttrstenberger Biei

>2753

Zell a . H.
Gustav Kern

Fiiigei
UlUthn«-r , Beehrtem
u. a . , Piachiv Klang .
*rie neu , ftuß. preisw .

SCHLAHE
. ftrlBru&e.Kliscrsirsane Iii
im« s . auion , teinn - i

iparaiurcn «M «

Ooe nemden prima Popeline C 1t
mit Krauen u . Ersatz - Manschetten II . 1 u

Spo herr den uni l ' opeltne mit A C | |
festem Krajen 4 . UU

Polohemden uni u . gemustert O IC
mit langem Arm L . IU

Jt . ffiodm
vorm . L . Oehl Nachioiger »4746
Kaisersftaße 209

Quaiitäts - fflübei
cinafzimmer

bptibeziminer
Merre « z mm «T

müc tnu . Einzelmöbel
n großer Auswahl r.u billigen reise *

MDBEL - GOOSS
4H3I n r Hrtuisira e 6

Snm «tfl8 , 1. Juli

Kundgebung
Anzug :

Turner : weiße Hoje
blauer Roct Turner -
w >,Iir : Vliiulieiud a
Zctiullerrieinen 5?ug .
Turner : Blauvemd o ,
Zcvulicrrlenie » , Ho.
seiiiiuSaabc uot
Abmarsch : IS » Di v
Haus deS M .T .B
24 ',29

Wäsche
Zelten

größte Auswahl 2IL40
zu b t i I i g Ii c n Prellen .

Walz
Special » 2lusftciierqe|cbäft
p orzheim , westl . 2Z
qeyenüde, Lchanipte Uaus .

All « 17VI

lläiurthtaier Dunsen LercnenDerg
Sonniag . den 18. Juni , nachm . 4 Uhr
"* ie Anna Lise '
(Des allen DeslanerS Iugendliedel

iliorilchrS ^ ulispiel in b Alfen von Her¬
mann Herlch . Spielleiter i>oses W . Dlpen .

Preiie M , öd, Uli ) Psg . 2168

• »

J/ ?uunpß *

\ e$ a \ atuKan
werden ausudQhn be

H . Geifendörfer
Nacht .

Handarbeits -Geschäft
Karlsruhe , Herrensir . 20

Luftschutz tut Not !
EINLADUNG

Ole Gesamtbfvölkerung von Durlach wird zu
dem am Mittwoch , 5 tuli 193J , abds . 8 1/« Uhr
<n der Festhalte hier staittinaenden

Oiieniliciien tlonrag Buer Luflschuiz
hötl . eingeladen .
Eintritt Ireil Eintritt trelj
—— Referent ierr Branddirektor Wilke . —

Reichsiuttscnu ' zbund E . V.
O ' tsgrnpoe Uu > lach

Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Gernsbach e . II.

Unsere Wehr begehi in den Tagen
vom 8 . . y . und 10. Juli I933 die

Feier d. 75 jähr. Beilehens
u. beehrt sich d >e gesamte Einwohner¬
schaft Gernsbachs und des Murgtals
freundlichst inzuladen 23021
Oer Ueruiaiiunnsrat .

II

r*t st f üt sieht hesihu « h - r —

Einladung
Zur Jabrhundertieier n Leopoldsfiaien am
bonniaa den 2. Juli 1933 , lade ich a <le Pg .
und Kieunde heizltchst ein .
Für Speise und Trank sowie Unterhaltung
ist bestens gesoigt ü4S.>f>

Andreas HOtze1
, stranoDad. Leopo dshaien

Das deutsche Verjüngungsbad
Heilbad m- s7 - o. - Luftkurort

3ERQBAMN

JSCHIAS

Auch die

Auob elegante Sachen
Ire

gesunde wasche

in la ßoxcal . mit p SO
Einlage von Mk «» • an Riesige Auswahl In allen Arten .

14351

darf nicht fehlen t

Relormliais NeubertUlm«. »!
=iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiH

Die Händewegvom Warenhaus I
Such was Du brauchst beim Deutschen ausl

iälllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllc

Qastbot s .
Haben
(Hute Küche fcf)6nr

Fremdenzimmer
Riegeler Bier
Reelle Preise

Zell et.
3 I) .: Stau

«

Gasthaus u . Pension
zum „Löwen "

Hundsbach
22021 Bahtmalion Raumlinzach

CSenifitlidjet Aufenthalt , dfrelt am Wald
<(t)öne z>temdenzimmei , büratil Küche
Pens »'Urne RLi 4.— , Wocheneno 4 dv
RM . mit ?!achmitiagklasiee ftür Ver¬
eine und Touriuen bellen » empivhlen
! ei 1« Hundkdach Ẑ ran , Schnurr

Peter seinem Co.
Herren und KnaDenkieidung

BRUCHSAL 21*48

NERVEN
Auskunft u.Prospeklt
Badverwaltung oder

Kurverein Wildbad und alle Reisebüros ,
in Berlin auch im Wildbad -Kiosh bei der

QsdüöitnlskirtJie neb. Ranhestr . 1 (Tel..BismarcK5506 )

RHEUMA

Kotel z. Salinen
iiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiitiiiimiiiiiiiMHimiiiiiiiiiiit

WOLFACH : Kinzig

n62 Bes : Leo Krug
in beutst.

23016 rf as SOLBAD lüt
Rheuma - und Ischiasleidende
Ruhe - und Erholungssuchenae
Auskunft . Büigermetsieramt u. Kut -

una Vfrhehrsoftem Tt 'e/nn A<r I

Führendes haus am Platze

7 Tage Pension 30 .- RM .

Botel Löwen , Zell a. B .
22756 Besitzer Haitz Baum

Gattnaus »um „ Adler -

Glut bürgerliche Kllche, eigene Meygerel , ff.
HuUrntreuz - Bier . Bcligcpllegte Welne , IchS»
ne LolalltSten . Saal am Platze , aeelgn für
Gesellschaften und Vereine .
iKM Bestyer 3 oft . Weder .

Dobel Sonne
da . iührend. Haus Kurhotel und Pension

rließ .-W . Zent .-H . SOdrtnimei
Cafö-Pauschalpr iae2102*

Brauerei Gedr
.
Jehle Mi

111 e Qu eil

( Baden )

der guten ^ pesialbiere S



DAS BADISCHE LAN D

i
EmiMKA öIZ Baölschen Bauern

Pg. Ludwig Suber . M .d.A . . LandeMhrer der „Nadischen Bauernschast "
Die Presse - und Provogandastelle der Badischen

Bauernkammer teilt mit '

In einer Sitzung der maßgebenden Führer der
badtschen landwirtschaftlichen , Organisationen
wurde beschlossen, als sichtbaren Ausdruck des
neuen Geistes , der in Deutschland durchgebrochen
ist . die Mitglieder ' ämtlicher landwirtschaftlicher
Organisationen in Baden zu einem einigen und
unzerstörbaren Bund zuiammenzu chließen : näm¬
lich zu der ..Badischcn Bauernschaft " Als Landes -
bauernfübrer der „Badilchen Bauernschaft " wurde
der landwirtschaftliche Tausa chberater Pg
Huber , M d . R . , bestimmt Ihm zur Seitz ?
sieben als Vizepräsidenten die Herren Präsident
Mayer von der Landwirtschaftlichen Zentralge -
nossenschaft , Präsident Engler - Füßlin von
der Badischen Bauernkammer ! ferner die Herren
M d> 2 . Hagin , Saalzuchtdirektor Hohen -
statt und Gutsdirektor ^ chönenberger .

Die „Badische Bauernschaft " gliedert sich in die
einzelnen Kreisbauernschaiteu , die das Gebiet der
jeweiligen NS - Kreisiachberaler umlassen . Inner
halb der Kreisbauernschaiten , denen möglichst der
landw . Kreisiachberaier der NSDAP . vorzustehen
bat , gliedern sich die Bauernschaften nach den Be¬
stimmungen der NS -Bauer » schaft. Es sind damit
der Badische Landwirtschaftliche Verein , der Ba >
dis,he Landbund und die bisherigen Mitglieder des
Vadischen B ^ uernvereins . die inzwischen grökten -
teils nach Angabe der zuständigen Stelle Ratio -
nalsozialisten geworden sind , auf der Grundlage
der NS - Bauernschaklen . zu einer großen Einheits -
organisation , der „ Badischen Bauernschaft " zu-
sammengefaßt . Es ist damit

das große Mrk der Bsinerneinigung
in Bnden gelungen

Beseitigt find alle Zwietracht und künstlich geför¬
derte Gegensätzlichkeit . A » ihre Stelle bähen zu
treten ei« neues Stand ^sbewusitiein und die volle
Hingabe jedes einzelnen Bauern an das große
Ziel unseres obersten Führers Adolf Hitler , »>e
Erringung der Freiheit » nd Größe unlerer deut¬
schen Nation Jetzt erst wird sich die Geschlossen¬
heit des Bauerntums voll und ganz auswirken
können und wird alle Spaltung und Sonderblln -
delei aus dem Denken ausschalten . Es darf unter
keinen Umständen mebr der alte , das gemein am, '
Etandesgeiüb ! zerstörende konsessionelle Hader in
die Bauernschaft ausgenommen werden Es darl
keine ..Richtung " mehr geben , wie dies in der
Vergangenbeit sich in so verbeerender Weise do-
kumeniiert hat All das muß verschwinden in dem
Schmelztiegel der deutschen Revolution .

Badische Bauern!
In dieser geschichtlichen Stunde der Bauern -

einigung » nd der Gründung der „Bndischen
Bauernschast " wenden wir uns an alle badisch- n
Bauern mit der Anforderung , das neugeschaffene
grehe Werk durch bedingungslose Hingabe und
Mitarbeit zu unterstützen Die Zerstörung de?
Bauerntums , wie es dos liberalistische Softem der
letzter, 14 Jahre de« Verbrechens angebahnt bat .
setzen wir den unbändigen Willen des mit seiner

Denkmalsschänder.

Dieser Tage wurde der Kommunist Emil
Weindcl aus Forst , der die erste zu Ebren des
Reichskanzlers geoilanzte Linde geschändet hat .
in Bruchsal zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt .
In der gleichen Nacht wurde die erst vor 14 Ta¬
gen wieder Bepflanzte Hitlerlinde ebenfalls ab¬
gebrochen Der Täter hinterlich einen Zettel mit
folgender Ausjchriit :

„Zum Zeichen , daß der Stahl ( Uebername für
verurteilten E . Weindel ) unschuldig ist , muh ich
das Werk noch einmal vollbringen . Auf diesem
Platze Kars keine Linde wachsen , und wenn sie
Hitler selbst bewacht , wird das Werk doch voll -
bracht . Heil Sieg . Sieg Heil "

Das Treiben des vom Zentrum gegen den
Nationalsozialismus aufgebetzte Marxisteugesin -
del in Forst wird immer toller . Es herrscht
große Erbitterung über die schändliche Tat in der
nationalen Bevölkerung Forsts . Man kann sich
leicht ausdenken , was oassieren wird , wenn unsere
SA einmal einen dieser Burschen aus frischer
Fahrt erwischt .

Heimatscholle fest verwurzelten Bauernstandes
gegenüber .

Die „Badische Bauernschast " will selbst im bei -
ßen Kampf der Selbstbilie das an ihr Liegende
tun , um die Not »u wenden . Sie kann das umso
leichter , als sie weiß , daß die neuen Männer in
der badischen Landwirtschast vollstes Vertrauen
genießen . Diele Männer übernehmen ein lchwe-
res Erbe ; allein das Bewußtsein . daß im Reich
unser Führer Reichskanzler Adolf Hitler am Wer -
ke ist , gibt ihnen und uns allen die Kraft an die
Notwend « des badischen Bauerntums zu glauben .
Dieser Glaube wird oerstärkt durch das freudige
Bewußtsein , daß auch iu Baden Männer an der
Regierung sind , die die Bedeutung des Bauern -
standes fiir nnler Volk aus ibrem langen erbit¬
terten Kampf kennen und den Bedürfnissen und
auch berechtigten Belangen des badifchen Land -
volles eine gerechte Würdigung zuteil werden
lassen. Wir wissen das insbesondere von un >e -
rem verebrten Herrn Reichsftattbalter und Gau .
leiter Robert Wagner , dem die . .Badische Bauern -
schalt" kür feinen unerbittlichen vorbildlichen
Kamot immer und ewig ganz besonderen Dank
schuldig ist . Nicht minder gilt dies von unlerem
verebrten Ministerpräsidenten Walter Köbler
und den Männern , die mit ihm die Regierung

bilden Wir grüben in dieser erbebenden Stunde
der badilchen Bauerneinigung unsere Führer in
Baden , besonders auch den Landesbauernfübrer
Pg . H u b e r , M . d R . . und im Reich , begrüben
es insbesondere , daß der Reichsbauernsübrer Pg
Darr5 zum Reichsernährungsminister ernannt
worden ist . Die ganze badische Bauernschaft ge-
lobt , ihre volle Kraft einzusetzen im gemeinsamen
Kampf um die Neugestaltung unserer Nation .

Die „Badische Bauernschaft " grüßt aber in die -
ser Stunde auch die Männer , die das schwere
Werk der Bauerneinigung vorwärts getrieben
haben und — größtenteils aus dem Bauernstand
selbst gekommen — unter den schwierigsten Ver -
bältnissen die Schaffung des Bauernstandes er -
kämpft baben . Auch ibnen gilt der Dank für ihre
Mübe und das Gelöbnis treuer Unterstützung .

An Euch , badilchk Bauern , ist es nun , zu be -
weisen . daß es nicht Art des wortkargen Bauern
ist, versprechen zu geben und sie nicht zu balten
Unsere Fiibrer sollen wissen, daß fie au der „Ba¬
dilchen Bauernschaft " den von Augenbli «ksstim-
mungen losgelösten bodenverwurzelten sesteu Halt
haben.

Badische Bauern!
Das AZ«rk der Bauerneinigung ist geschaffen!

Die kommenden Generationen werden dereinst
auf diese Zeit berniederschauen und ibr Urteil
darüber abgeben , ob die Bauern dieser Zeit recht
gekämpft haben . Seien wir unseren Nachkommen
ein rechtes Vorbild , damit sie selbst zum Nach-
eifern sich verpflichtet fühlen .

10« Fahre LwpMMafen
Aus der Geschichte des alten Meindorfeö

Am Sonntag , den 2 . Juli gedenkt Leovolds-
bafen des Tages , da Großherzog Leopold von Ba -
den dem » Iten Dorfe Schroeckh den Namen Leo-
ooldsbasen verlieb.

Die Geschichte des Dorfes Schroeckb- Leovoldsba -
fen reicht bis ins frübe Altertum zurück. Als
der Rbein im Jahre 1882 leine Fluten
wieder einmal in einem verheerenden Hochwasser
über unsere Gefilde trieb , wurden Scherben und
Gefäße aus dem Erdreich gespült , die aus eine
Besiedelung unserer Gegend , in der sogenannten
Steinzeit . Ichlieben lassen . In den ältesten
Urkunden des Badischen Landesarchivs tauchte im
Jahre ll66 zum erstenmal der Name des Hofes
„ SchrSg " 1181 . .Srecke"

. für das spätere
..Schroeckh" aus , was nach dem damaligen Sprach -
gebrauch so viel wie „Ort am Hochuser" bedeutet
Aus diesen und späteren Urkunden ist ersichtlich,
dag de » Schroeckber Hol anfänglich den Herren
von Calw geborte , einem reichen schwäbischen
Erafengeichlecht . in dessen Adern das Blut der
Hohenstauienkaiser floh . Die Schroeckber waren
früher alio eine Zeitlang Schwaben .

Teils durch die Grafen von Calw , teils durch
ihre Vettern , die Grafen von Eberstein , kam das
Gut schließlich durch Schenkung an das Kloster
Maulbronn von dem es im 15 . Jahrhundert an
die Markgrasen von Baden weitergegeben wurde ,
und zwar im Austausch gegen Güter bei Besig -
beim im heutigen Württemberg . Neben dem
Soigut erstand schon srllbeitig ein ,. Klösterlein "
das zur berühmten Abtei Eottesau gehörte Die
Grafen von Hohenberg aus dem Haus Eberstein
hatten Gotlesau im Iabre UM als Benediktiner -
Abtei gegründet und dem Orden Güter in
schryeckh geschenkt. Der letzte Eottesauer Mönch .
Peter Koch, starb 1555 und damit war das .. Klö -
sterlein " verwaist , da keine Mönch« mehr aufge¬
nommen wurden .

Bei Einführung ver Reformation in der baden -
durlachischen Markgrofenschast . am 1 . Juni 1556
durch den Markgras Karl II . , wurde das Klöster¬
lein in herrschaftlichen Besitz genommen und
zählte als solches zum markgräflichen Kammergut
Gottesau . Im Iabre 1602 wurde der kleine Klo -
sterbau in eine Glashütte umgewandelt . Diele
ging 1758 , immer noch in markgräilichem Besitz,
in die Pacht des berühmten Schultheißen Rinden -
schwender von Gaggenau über . Derselbe betrieb
neben der Glasberstellung bier auch eine Salpeter -
siederei , eine wichtige Einrichtung für die Be -
reitung des Schießpulvers . Die Salvetererde
wurde in den Ställen unter den Bodenbrettern
hervorgeholt oder von den Wänden gekratzt und
in der Siederei ausgesotten . Alle Viebbesitzer
waren verpflichtet , ibre Ställe aus Salvetererde
von den „Salveterern " auskratzen zu lassen und
diesen auch die Miststellen zugänglich zu machen .

Als sich im Iabre 1786 die Glashütte nicht
mehr balten konnte , wurde das herrschaftliche
Gebäude nebst einem Morgen Grund und Boden
lür 2800 sl. an den Spediteur Meer wein ver -
kauft , der es als Lagerbous verwendete , bis es
im Laufe des 19 . Jahrhunderts in ein Wohnhaus
umgewandelt wurde , das heute noch erhalten ist.

Bis zur Gründung der selbständigen Gemeinde
zählte Schroeckh zu Eggenstein . Im Jahre 1762
wurden die Höse bzw. der Weiler Schroeckh zur
selbständigen Gemeinde erboben und erhielt als
solche eigene Grund . und Piandbücher .

Das gemeindepolit
'
isch wichtigste Ereignis in

der folgenden Zeil bildete die Umbenennung des
Ortes in Leopoldshaien , im Jahre 1833.

Im Mai 1833 erschien das Schiff „Koblenz ",
welches in diesem Iabre die Oberrbein -Schiffahr !
in Schroeckh eröffnete . Am 2g Mai besuchte das
Großherzogsvaar das prächtig ausgestattete Schiff
in Schroeckh und machte damit eine Lustfahrt b ' S
aus die Höde von Darlanden . Das Schiff fuhr
unter badijcher Flagge , obgleich es der preußisch -
rheinischen Schiffahrtgesellschaft gehörte Die
Stromufer waren bei berrlichem Wetter von vie -
len Zuschauern umsäumt ; besonders in Schroeckh
hatte sich eine große Menschenmenge versammelt .
Die angesebensten Männer des Ortes waren dem
Fürstenpaar aus der Landstraße entgegengcritten .
geleiteten es du « b das festlich geschmückte Dorf
und nach kurzer Rast im „Englischen Hof" an den

Hasen . Dabei ergriffen die Vertreter der Ge-
meinde die Gelegenheit , dem Eroßherzog LeopolS
die Bitte vorzutragen , er möge dem Dorf und Ha -
fen in Zukunft d«n Namen „Leovoldsbafen " ge-
wäbren . Ihrer Bitte wurde entsprochen . Am
4 . Juni 1833 veröffentlichte das Regierungsblatt
die allerhöchste Entschließung , daß dem Dorfe
Schroeckh der Name Leovoldsbafen verlieben sei.

Am 7 . Juli 1883 beging die Gemeinde das 50-
jäbrige Jubiläum der Umbenennung ihres
Dorfes .

Wie schon bei der 56-Jabrfeier wird auch das
l 66jährige Jubiläum viele Besucher in das
schmucke Rbeindors bringen . Die Krastvost ver -
kebrt an diesem Tage zwischen Karlsruhe und
Leovoldsbafen und auch , falls erforderlich , nach
anderen Richtungen je nach Bedarf . Die Hin -
und Rückfabrt von Karlsruhe nach Leovoldsbafen
kostet l RM . Letzter Wagen ab Leovoldsbafen ,
in Richtung Karlsruhe , nachts 1 Uhr .

Eingliederung des Stahlhelm in die
nationalsozialistische Bewegung

Die Pressestelle beim Staatsministerium gibt
folgende Verfügung des Innenministers bekannt :

Mit der Durchführung der »«bischen dem Reichs -
tanzler und dem Reichsarbeitsminister Seldte ge-
schlossenen Vereinbarung über die Eingliederung
des Stahlhelm - Bund der Frontsoldaten — in die
nationalsoziaistische Bewegung vom 21 . Juni 1S3Z
beauftrage ich den Oberführer der SA in Baden .
Polizeipräsident Wagenbauer in Karlsruhe .
Ich übertrage ihm sämtlich« erforderlichen poli -
zeilichen Befugnisse und habe die Polizeibehörden
angewiesen , ihm jede gewünschte Unterstützung zu
gewähren . Ich erwarte , daß alle Maß -
nahmen im Geiste d «.r Vereinbarung
vom 21 . Juni lg3 » und des Ausrufs
des Reichskanzlersvom SS . Juni 1 g 3 Z
getroffen werden .

bräun « schneller und
verjüngt die Haut

DOSE : SO , 50 . 22 . 15 PF

Verordnung gegen Tierauölerei
Im neuen Gesetz - und Verordnungsblatt

iNr . 42 ) wird eine Verordnung des Ministe -
riums des Innern zur Verhütung von Tier -
quälereien bei der Beförderung von lebenden
Tieren auf Kraftwagen veröffentlicht .

Zur Rastatter Tagung des Historischen
Vereins für Mittelbaöen

Rastatt . Am Tonntag . d« n g . Juli , hält hier
d«r Historisck>e Verein kür Mittelbaden e. V . seine
l8 . ordentliche Hauptversammlung ab . Neben der
Erledigung geschäitlicher Angelegenheiten werden
den Teilnehmern zwei Vorträge geVoten . Profes -
sor H Krämer hält einen Lichtbildervortrag
über „Rastatt einst und jetzt" . Frl . A . M .
Renner wird über Angusta Sybilla , die
Erbauerin des Rastatter Schlosses , der Schloßkirche
und des Lustschlößchens Favorite sprechen.

Das Erscheinen der Jahreszeitschrist „Die Or -

tenau " des Historischen Vereins für Mittelbaden ist
für alle Freunde und Förderer des Heimatgedan -
kens stets eii . freudiges Ereignis . Wer sich in den
abnxchilungsrei n Inhalt des mit anschaulichem ,
gediegenem Bildmaterial ausgestatteten 26. Hef-
t«s oertiest . wird erkennen , daß der Verein auch
mit der diesjährigen „Ortenau " seiner Tradition
verdienstvoller Erschließung der künstlerischen und
geschichtlichen Werte heimatlichen Volkstums voll -
aus gerecht geworden ist.

^ Das Ludwig - Wilhelm - Gymnasium in Rastatt .

dem Tagungsort des Historischen Vereins für Mittelbaden . am 9 Juli 1715 von d«n Pia -

den .Patres Scholarum viarum "
, gegründet wurde.
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Erfslgreiche Razzien in baöischsn
Gemeinden

Schußwaffen , Sandgranaten, Svrengstc ^e und illegale Aruckschristen
beslbtag nakmt

In der Nacht vom Donnerstag aus Freitag
wurden in den verschiedensten Teilen des Landes
Baden , und zwar in den Gemeinden Kälbertshau -
sen, Amt Mosbach , Ct . Ilgen bei Heidelberg ,
Elchesheim bei Durmersheim . Nenzingen . Amt
Sloctach und Hansen - Raitbach , Amt Schaafheim ,
groiie Razzien der Polizei nach Massen und ille -
galen Hetzschriften durchgeführt . Die Aktionen , die
überall überraschend einsetzten . Verliesen iiber Er -
warten eriolgreich . Es wurden Karabiner . Pi .
stolen , andere Handfeuerwaffen , Handgranaten ,
Svrengstosie mit Zündschnüren , sowie illegale
Druckichristen beschlagnahmt . Wegen unerlaub -
ten Besitzes von Militärwafsen wurden etwa 2»
Personen in Schutzhast genommen .

Ueber die Razzia >n E l ch e s b e i m wird uns
folgendes geschrieben :

In den ersten Morgenstunden des Freitag waren
starke Abteilungen der Schupo , der Hipa , sowie
ein zahlreiches Aufgebot von Kriminalbeamten >n
der Karlsruher Schupokaserne angetreten , um in
den bereitstehenden Kraftwagen nach Elchesheim
in Marsch gesetzt zu werden . Die Leitung des
Unternehmens hatte Regierungsrat Ramsper -
ger übernommen ; die Schutzpolizei stand unter
dem Kommando des Polizeibauvtmann Hein »
b e r g e r .

Die Abfahrt erfolgte etwa um 3 Uhr morgens .
In schneller Fahrt wurd « dag Dorf erreicht .
Schlagartig setzte die Aktion ein . Sofort wurden
alle Zugangsstrahen und Wege durch Schupaoosten
abgeriegelt . In der ersten Morgendämmerung
begannen die Polizeimannschaften mit den baue -
suchungen , von denen die Wohnungen derjenigen
Einwohner betroffen wurden , deren staalsieind -
liche Gesinnung schon seit längerer Zeit bekannt
war . I « 3 Beamte wurden für die Durchsuchung
eines Hauses eingesetzt . Sie weckten die Einwab -
ner und verlangten höflich aber bestimm ! Einlas .
Ohne jeden Widerlvruch . wenn vielleicht auch
über die nächtliche Störung nicht sehr erbaut , ka-
men die betroffenen Einwohner der Aufforderung
nach , woraus die Beamten eine gründliche Durch-
suchung der Häuser vornahmen . Jeder Winkel
wurde durchsucht und die Paoiere der Bewohner
einer eingehenden Prüfung unierzogen . Die Ak -
tion vollzog sich in größter Ordnung . Bald sah
man Trupps von Beamten mit beschlagnahmten
Schußwaffen der verschiedensten Kaliber und
Systeme , nebst zahlreicher Munition , Seitenge -
wehren und Säbeln , sowie Druckschriftenmaterial
mit den Besitzern nach dem Rathaus ziehen , wo
das Material gesammelt und gesichtet wurde .
Die Besitzer wurden sofort einem ersten Berbor
unterzogen . Soweit es sich um leichter « Fälle
bandelte , wurde von einer Verhängung der
Schutzhaft abgesehen . Dagegen wurden dieieni -
gen Personen , bei denen Militärwafsen gesunden
wurden , sofort dem Schnellrichter in Rastatt zu-

Wett e\ ße\ ic&t ~

Die Druckverteilung zeigt Ansätze zu einer we-
sentlichen Umbildung . Eine Reihe von Tiefdruck -
gebieten über dem Nordmeer bat das westatlan -
tische Hoch stark abgebaut ! mit dem Schwächer -
werden der osteuropäischen Störungen steigt der
Druck über dem Festlande an . Es ist darum mit
einer Besserung des Wetters zu rechnen , die in
ablebbarer Zeit endlich das für die Landwirtschast
dringend notwendige „Heuwetter " bringen wird .

Morgen ist aber noch nicht mit völlig störungs -
freiem Wetter zu rechnen .
Wetetrauvsichten sür Samstag , den L Juli 1933 :

Wechselnd wolkig , vereinzelt noch gewittrige
Regen . Mätzig warm .

i Ort« Wetter decke
cm

Temperatur C
TVi ,höch. I . . . .
Uhr I SU

Wertheim bedeckt - 12 17 11
Königsstahl Nebel — 9 12 6
Karlsruhe U3B3J6 — 13 21 12
B . - Baden Regen — 11 21 11
Villingen Nebel — 9 18 9
Dürrbeim Regen 9 19 8
St . Blasien Regen _ 9 17 9
Badenweiler bedeckt 12 21 11
Schauiusl . Eev . 6 13 5
Feldbeig Nebel — 5 12 4

Rheinwasserstände K Uhr morgens .
Waldsbut 418 cm, + 40 cm ,
Rbeinielden 391 cm . + 37 cm.
Breijach 318 cm, + 17 cm.
Ketil 384 cm , — 3 cm.
Marau 612 cm. —10 cm.
Mannheim 544 cm. — 12 cm.
Caub Uber 400 cm . —

Wassertemveratnren heute früh 8 Uhr :
Rbein bei Raovenwört 14 Grad .
Navvenwört lBadebecken ) 15 Grad .

Hauznill/I ifHenri 11 0 u l i $ «i m i 0
Veranlw >.' NI f Holitlt . allaem Nachrichten , Ivo « : i . A
Arnim B i f t> 0 ro : ftli ffuliurpollllf Uniordalning
Beilagen » nd Wlrisitiast : Arnim BIed o w : für „Dis
badiichc Land ' u . Bewegung : Wilhelm Teichmann ;
für ».' aiitxevauplsilidi lofolee fteisittcton : Joict B e n g-

yauier - für Anzeigen : Hclmui Lehr :
säniil >» Karlsruhe nuvui -verlag G m .V.H

Rotationsdruck : I . I . Reifs , krarlsruhe i. B.

geführt , der eine Strafe von drei Monaten ver -
hängte . Gegen g Uhr morgens war die Aktion ,
die in alle » Einzelheiten tadellos klaovte , abge -
schlössen . Die Polizeimannschaiten bestiegen wie .
der di« Kraftwagen und fuhren mit dem beschlag-
nadmten Material nach Karlsruhe zurück. Die
Leiter der Aktion äugelten sich dahin , daß diese
den Erwartungen voll entsprochen habe .

Neuer kommissarischer Präsident der
Badischen Handwerkskammer

Der Herr Finanz - und Wirtschastsminister hat
an Stelle des zurückgetretenen kommissarischen
Präsidenten der Badischen Handwerkskammer
Becker , Baden - Baden , Herrn Georg Näher ,
Heidelberg , zum kommissarischen Präfidenten er»
nannt .

Personalverönderungen in der
badischen Unterrichtsverwaltung

Die Pressestelle beim Staatsministerium
teilt mit :

Der Minister öes Kultus , des Unterrichts
»nd der Justiz hat den Oberregierungsrat Dr .

Grltninger in der Abteil . Justiz unter
Beibehaltung in diese Abteilung gleichzeitig

mit der Erledigung der Reseratsgeschäft ? in
der Abteilung Kultus und Unterricht Hinsicht -
lich der allgemeinen Angelegenheiten des Kul -
tus sowie speziell für den katholischen unt > alt -
katholischen Kultus betraut .

Ferner wurde der kürzlich zur kommissari -
schen Dienstleistung in das Unterrtchtsministe -
rium berufene Professor Dr . Ernst Fehrle
von der Fichteschule in Karlsruhe der Abtei -
luug B «Höhere Schutenj zugeteilt ; er hat da-
selbst das Referat für Deutsch und Geschichte,
für die Mädchenrealschulen , die Ausbau -
schulen und einige andere Nealanstalten sowie
für t>as Privatschulweien übernommen . Gleich -
eitig wurde er mit der Stellvertretung des

Abteilungsleiters , Landtagspräsident Ministe -
rialrat Kraft , betraut . .

Oberregierungsrat Dr . Jacki wurde kom-
missarisch zum Direktor öer Humbvldtschule
<Realgymuasiuu, > in Karlsruhe ernannt . Dem
bisherigen kommissarisch « « Direktor dieser

Anstalt , Pros Hugo Zimmermann von
der Lessingschule in Karlsruhe , wurde bis auf
weiteres kommissarisch die Direktion des Gym -
nasiums Rastatt übertragen .

Faltbootunaluck auf dem Rbein
Zwei Tote

Waldsbut . Bei Zurzach, oberhalb Waldsbut
ereignete sich am Mittwoch abend ein Faltboot »
Unglück. Der 32jährige Fabrikarbeiter Gustav
G ö v i e r t aus Öhringen a . K . und seine 22-
jäbrige Schwester Maria Magdalena , die z .
3t . in Zurzach ( Schweiz ! wohnten , wo sie ihre El -
tern unterstützten , waren mit dem Faltboot auf
dem bei Hochwasser besonders reihenden Rdein -
ström gefahren und wurden dabei gegen einen
Pfeiler der Zurzacher Rheinbrücke getrieben , wo-
bei das Boot umschlug und beide ertranken . Der
Wirt von Zurzach, Schmid . eilte mit einem Kahne
sogleich zu Hilfe , kam aber zu svät . Die Lei -
chen sind noch nicht gesunden .

Neutschs Schreibschrift in den Schulen
Wie die Pressestelle beim Staatsministerium

mitteilt , hat der Minister des Kultus und
Unterrichts nachstehende Bekanntmachung er-
lassen :

Die gemachten Ersahrungen lassen erken -
nen , daß in den Schulen die Pflege einer
sauberen , deutlichen , ordentlichen und wohl -
gesälligen Schrist nicht immer in der wün -
schensiverten Weise ivahrgenomme » wird . Die
Tchulleiter und Lehrer werden daher unter
Hinweis au ? die geltenden Vorschriften er -

Kreisleitung Karlsruh !!
Oeffentllclie Kunifgeiiiing

auf dem Fesihaiiepiaizi
Am Samstag , den 1 . Suli 1933. 20.15 Uhr.

Es spricht

Pg. Ministerpräsident
Walter Köhler

über das Thema

Adels fiftl« schafft Arhptf »nd Brei!
Es marschieren sämtlich« Formationen der NSDAP . , Verbände . Bereine und Innungen in

S Marschsäulen . Die Ausführungen des Redners werden durch Großlautsprecher auf dem Festhalle -
platz übertragen .

Aufmarschvlan :
Aufmarschlettung : Standarte 109 , B ' smarckstr. III . Telefon 1153
Anlmarschleiter : Slurmbannsiidrer Kiefer . Sturmbannführer Hanscrt.
Standort der Ausmorschleitung während de» Anmarsches : Ausstellungshalle .Der Ausmarsch der Verbände und Formationen erfolgt in 5 Marschsäulen . — —
Marschsäule f . — Führer : Sturmbannführer Hansel .

Antreten ! 18.30 Uhr
Sammelplatz : Werderplatz
Abmarsch- 19 Uhr
Marschweg : Marienstraße — Schützenstrahe — Ettlingerstrabe
Auistellungsolatz : unmittelbar vor der Fcstballe
Teilnehmer : Arbeitsdienst — Motorsturm M 1109 und RM 1/109.

Marschsäule II . — Führer : Sturmbannführer EooInger .
Antreten : 18 .45 Ubr
Sammelplatz : Alter Bahnhof — Spitze Winterdenkmal
Abmarsch: 19. 15 Uhr
Marschweg : Eitlingerstraße
Auistellungsolatz : Zwischen Bierordtbad und Festballe
Teilnehmer : Studentenschaft — Militärvereine — Bahnschuh — Rotes Kreuz .

— Innungen — Feuerwehr — Techn. Nothilfe
Marschsäule III . — Führer : StafiellüHrer Hetuold .

Antreten : 18 .U0 Udr
Sammelplatz : Kailerallee — Spitze Mühlburger Tor , südliche Straßenseite
Abmarsch: 18 .30 Ubr
Marschweg : Westendstraß« — Hans Sachsstrahe — Sofienstraße — Mathystrahe
Auistellungsolatz : Zwischen der Festhalle und Konzerthaus
Teilnehmer : Tnrnerschaft — Soortverbände — Gesangvereine .

Marschsäule IV . — Fiilirer : Sturmbannführer Stapel mann .
Antreten : 19 .00 Uhr
Sammelplatz : Engländerplatz
Abmarsch: 19 -30 Ubr
Marschweg : Seminarstrahe — Karlstrahe — Mathystrahe
Aufstellungsvlatz : Zwischen Feuerwache und Konzerthaus
Teilnehmer : SA . — HJ . — Stahlhelm — PO . — SS .

Marschsäule V . — Führer : Sturmbannführer Mertle .
Antreten : 17.00 Uhr
Sammelplatz : Schlohplatz
Abmarsch: 17 30 Uhr
Marschweg : Karl - FriedrichstraHe — Beiertheim « Allee — EartenstraHe
Auistellungsolatz : Zwischen Festhalle und Ausstellungshalle
Teilnehmer : RSBO . — Uniformierte Beamtenschaften — Nichtuniformierte

Beamtenschaften — Sonstige Teilnehmer .

Besondere Bestimmungen :
Anmarsch der Marschsäule l erfolgt in Dreierreihen . — Anmarsch der Marschsäulen II ,

III , IV und V erfolgt in Sechserreihen . — Die Abmarschzeiten müssen auf feden Fall eingehalten
werden . Die Aufstellung auf dem Festballevlatz muh um 19.45 Uhr beendet sein . — Abmarsch nach
Schluß der Kundgebung erfolgt in den einzelnen Verbänden — nicht den Marschsäulen — nach
den Anordnungen der Verbandsführer .

Diejenigen Musikkapellen , welche noch keine Meldung abgegeben Haben, bitten wir um sofor-
tige Meldung

Kreisleitung der NSDAP . , Karlsruhe , Lammftr. 11 .
Der Kreislelter : gez. W o r ch.

neut veranlaßt , bei den Schülern und Schit »
lerinnen aus gute Handschrift zu achten . Gleich -
zeittg wird in Erweiterung der unterm SO.
Mai 1910 unter Ziffer 4 erlassenen Weisung
iSchulverordnungSblatt Uli » , Seite 93 ) ange¬
ordnet , daß , soweit immer möglich , die Schü -
ler und Schülerinnen aller Schulen und Klas -
sen in allen Unterrichtsfächern sich der deut -
schen Schreibschrift zu bedienen haben . Die
Vorschriften über die Erlernung und Uebung
der lateinischen Schreibschrift und anderer
nichtdeutscher Schreibweisen beim Unterricht
in Schreiben und in Fremdsprachen werden
durch diese Bestimmung nicht berührt . Meine
Beauftragten werden angewiesen , sich bei ch -
ren Schulbesuchen von der Durchführung vor -
stehender Anordnung zu überzeugen .

TiadUcAe

Linkenheim . Auö dem Turnverein .
Am Mittwochabend wurden im Turnverein

die angekündigten Werbefilme für das D « ut-
sche Turnfest in Stuttgart gezeigt . Zu der
Veranstaltung waren einschließlich der Tur »
nerjugend 250—800 Personen erschienen . Be¬
sonders gut waren SA . und Lehrerschaft ver -
treten . Auch Angehörige benachbarter Turn -
vereine waren anwesend . Herr Thum auö
Mannheim sührte im Austrag fies GaueS Ba¬
den der Deutschen Turnerschaft die Filme vor .
Er wachte zunächst interesiante Ausführungen
über das Deutsche Turnsest in Stuttgart , zu
dem sich schon unerwartet viel Teilnehmer ge-
meldet haben Im Verlaufe des Deutschen
Turnfestes werde an einer gewaltigen Abend -
kundgebung am 2« Juli unser VolkskanUer
Hitler zu den Deutschen Turnern sprechen.
Großes Interesse fand der FUm über die
Pflicht - unö Freiübungen der Turner und
Turnerinnen für das Deutsche Turnsest . So -
dann liefen die Filme „Turner heraus " und
„Deutschlands Jugend "

, die sehr schöne Auf -
nahmen brachten und ein umfassendes Bild
von der vielgestaltigen Tätigkeit der Deut -
schen Turnerschafi abgaben . Schließlich folgte
der Flim „Potsdam grüß « das neue Deutsch -
lanö "

, der uns die Aufmärsche bei der seierlt -
chen Rcichstagseröfsnung am 1 . Mai In PotS «
dam vor Augen sührte .

Dfe schön verlaufene Werbeveranstaltung
wurde mit einem kräftigen „Gut Heil " aus
das Deutsche Turnsest in Stuttgart Reichs -
kanzler Adols Hitler , den Reichspräsidenten v.
Hindenburg und das Deutsche Vaterland ge-
schlössen.

Aa* Ho\dßade*t̂

Straßenbauten in Nordbaden
Heidelberg . Der Heidelberger Kreistag wird

am SamStag über den Voranschlag , der mit
O.OM Mill . RM . Einnahmen und 1,247 Mill .
JIM . Ausgaben abschließt , Beschluß zu fassen
haben . Im Voranschlag sind eine Reihe von
Straßenbauten vorgesehen . Die den Ansprü -
chen nicht mehr überall genügende KreiSstraße
Heidelberg —Zicgelhausen —Kleingcmünd soll
mit eienm Kostenaufwand von 00 OOO RM . auf
sechs Meter verbreitert und in einzelnen Kur -
ven übersichtlicher gestaltet werden . Für diese
Arbeit werden etwa 4000 Tagewerke geschaf-
sen. Die erforderlichen Mittel werden u. a.
mit 40 500 RM . durch ein Darlehen der Oefsa
beschafft . Die sehr verkehrsreiche Straße Hei -
delberg —Schwetzingen wird gleichfalls ver -
breiterl und erhält einen Gehweg . Diese Ar -
beit ist im Arbeitsbeschaffungsprogramm des
Lande ? Baden vorgesehen und erfordert rund
131 ooo RM ., wovon auf den KreiS Hetdel -
berg 88 000 und der Rest auf den Kreis Mann -
heim entfallen .

*
Schwetzingen . Jakob schmeißt den

Bettel hin . Der dem Zentrum angehö -
rende Gemeindeverordnete Jakob Rrixner
hat sein Mandat niedergelegt .
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ausichuß . Aus besonderen Gründen ist rest¬
lose Teilnahme aller Mitglieder Pflicht .

Eintrittskarten für die obere Galerie stehen
den Fraktiousmitgliedern zur Verfügung und
können aus der Kreisleitung in Empfang ge -
nommen werden . s

Der Fraktionssührer :
g ez. W o r ch .

*

Kreisleitung Karlsruhe
Öffentliche Kundgebung auf dem

Festhalleplatz
Samstag , den t . Juli 1933, 20.15 Uhr .

Es spricht Pg . Ministerprüfldent Walter
Köhler über das Thema

„Adolf Hitler schafft Arbeit und Brot !"

Es marschiere » sämtliche Formationen der
NSDAP . . Perbände , Vereine nnd Innungen
in 5 Marschsäulen .

Die Ausführungen des Redners werden
durch Großlautsprecher anf dem Festhalleplatz
übertragen .

Kreisleitung der NSDAP ..
Karlsruhe , Lammftratze 11.

gez . Worch .
»

Nat .-Soz . Lehrerbund » KreiS Karlsruhe
Die Schulungskurse von Herrn Dr . A.

Friedrich , Prosessor an der Technischen Hoch-
schule , finden in Pforzheim an folgenden Ta -
gen stall :

Dienstag , den 4 . Juli , nachmittags 4 Uhr .
Mittwoch , den 5 . Juli , nachmittags 8 Uhr .
Donnerstag , den ß. Juli , abends 8 Uhr , ( für

die Öffentlichkeit im Luther -Haus beim
Marktplatz ! .

Wir laden die Lehrerschaft hiermit zur Teil -
nähme ein .

Die KreiSleitnng : gez . Zeil .
*

Nat .-Soz . Lehrerbund , Kreis Karlsruhe
Die Mitglieder treten hente geschloffen um

l /*7 Uhr , auf dem Schloßplatz an . Abmarsch
ersolgt um 7 Uhr . Teilnahme ist Pflicht , und
nur dringende Gründe können ein Fehlen
entschuldigen .

Die KreiSleitnng : gez . Zeil .
*

916 « « .
Nationalgefinnte Kraftfahrer de« Amtsbezirks

Piorzdeim
die über Zweck und Ziel des nationalsozialisti¬

schen Kraftfahrerkorvs aufgeklärt lein wollen , de»
suchen die

Werbe -Berfammlunge »
jeweils abends 8.3V Uhr für die Orte Ellmen¬
dingen . Nöttingen , Dietenhausen , Dietlingen .
Weiler . Ittersbach , Spielkers und Langenalb : in
Ellmendingen , am Donnerstag , 2g. Juni
im „Adler " .

Für die Orte Ellmendingen . Nöttingen . Dieten -
dauien , Dietlingen , Weiler . Ittersbach Spielkers
und Langenalb : in Ellmendingen , am Don »
nerstag , 29 . Juni im „Adler "

Für die Orte Niefern , Oschelbronn und Kie -
seibronn : in Niesern , am Samstag . 1 . Juli ,
im „Adler " .

Für Eutingen , am Samstag , 1 . Juli in Tu »
i i n g e n , zur „Stadt Pforzheim ".

Für die Orte Hohenwart . Huchenfeld , Würm ,
Hamberg in Hohenwart , am Samstag . 1.
Juli , zur „Post " .

Für die Orte Miihldausen -Wiirm , Tiefenbronn .
Steines » . Lehningen , Neuhausen in M Ii h l h a u-
! e n a . Würm , am Samstag . 1 . Juli , im „ Ad -
ler " .

NSKK . Bezirkssiihrung Cnj
Seil Hitler !

Der Bezirkswerbeleiter : gez . Schütt .

Ortsgruppe Rüppurr
Heute abend , punkt 6 Uhr , Antreten der

Amtswalter in Uniform mtt Fahne beim
Schloß Rüppurr . Ausmarsch zur Kundgebung
„ Adolf Hitler schafft Arbeit und Brot " .

Teilnahme aller Amtswalter ist Pflicht .
Der OrtSgruppenleiter .

*

Kreis Ettlingen
Heute abend , 9 Uhr , große

KreiSkundgebnng im Watthaldenpark
Antreten der Teilnehmer 8. 15 Uhr , abends ,

im Hofe der neuen Kaserne in Ettlingen
lvindscharren ) .

Teilnehmer : SA ., HJ . , PO . , NSBO ., NS .-
Beamtenschaft , NS . - Bauernschaft , Arbeits -
dienst , Stahlhelm . Musikverein , Feuerwehr ,
Sanitäter , Sportorganisationen , Turner . Ge -
sangvereine . Innungen , und sonstige Verbän -
de und Bereine .

Für die Ortsgruppen und Stützpunkte von :
Ettlingen , Ettlingenweier , Bruchhanfen , Ober -
weier , Spessart und Balenbach ist die Teil -
nähme Pflicht ; den entfernteren Ortsgruppen
und Stützpunkten ist die Teilnahme freige -
stellt .

Aufmaritbleitung : Sturmbann HI/109 .
Kreislewung der NSDAP ., Ettlingen . I

gez . Dr . Ebb ? cke , gez . S t ü w e , i
Kreispropagandaleiter . Kreisleiter .

*

INJahrfeier in Liedolsbeim
Die Kraftpoststelle führt zur 19 -Jahrfeier in

Liedolsbeim einen verstärkten Kraktpostverkehr am
8., g . und 10 . Juli 1933 durch .

Fahrpreis für Hin - und Rückfahrt RM . 1.19 ,
für einlache Fahrt RM . 9.70. Karten nur im
Vorverkauf bei der Kraftpoststelle im Hauptpost -
»«bände .

Kreisleitung der NSDAP .
*

Ortsgruppe Graben
Samstag , 1 . Juli , abends l/t9 Uhr , Mitglie¬

derversammlung im „Erbprinzen " . Erscheinen
sämtlicher Pg ., SA . und NSBO . - Mitglieder
ist Pflicht . Der Ortsgruppenleiter .

NS .-Bauerufchaft Bruchsal
Am SamStag . den 1. Juli , abends *' »9 Uhr ,

findet tin Gasthaus zum Einhorn ^ ine M .t -
gliederversammlung statt . Es ist Pflicht baß
jedes Mitglied erscheint . Unentschuldigtes
Fehlen wird bestraft .

Heil Hitler !
OrtSgruppenführer A . Heidelberger .

*

Kreis Bruchsal
Am Sonntag , den 2. Juli 1933, findet in

Bruchsal , auf dem Platze des Freiwillige »
Arbeitsdienstes lmittlerer Schlohgarten rechts ! ,
ritte
öffentliche Kundgebung für den Arbeitsdienst ,
verbunden mit der Fahnenweihe der OrtS -
gruppe Bruchsal der NSDAP , statt .

Programm :
6 Uhr : Wecken .
9 Uhr : Antreten auf dem Holzmarkt .
9.39 Uhr : Feldgottesdienst aus dem Platze des

Freiwilligen Arbeitsdienstes imitt -
lerer Schlohgarten rechts ) . Anfchlie -
ßend : Fahnenweihe , Arbeitsdienst -
kundgcbung und Propagandamarsch
durch die Stadt . — Die SA .-Kapelle
wirkt mit .

Nachmittag ? findet auf dem Kastanienplatz
ein Musiklest der „Liedertafel " statt , dessen Be -
such empfohlen wird . Eintritt : l9 Nps .

*
Berichtigung . Die in Rastatt stattfindende Ver -

ammlung findet nicht am Sonntags den 2 . Juli ,
ondern am Samstag , den 1. Juli statt .

Der Vehöröenansefteltte und die
nationalfoziaMtifche Revolution

Ein grober Volksteil ist der Meinung , daß bei
Behörden ausschließlich Beamte und Beamtenan -
wärtcr beschäftigt werden , weiß aber nicht . daU
dort auch Nichtbeamte d h . Angestellte und Ar -
beiter sind , die seil zehn und itoch mehr Jahren
unterdrückt und mißbraaucht wurden . Die natio¬
nalsozialistische Revolution kann daher von keinem
Stand freudiger begrüßt werden , als von den Ve -
hördenaneestellten . Die Angestellten wissen zwar
ni » t . wie der Führer dieses Problem zu lösen
gedenkt , aber sie wissen , daß er sicher das Gegen -
teil von dem will , was bis zum 5 . März 1933 mit
uns geschehen ist . Der Angestellte arbeitet neben
und mit dem Beamten band in Hand und erfüllt
seinen Dienst mit gleich treuer Hingabe wie der
Beamte . Trotzdem wurde ihm durch besondere
Aktionen der misch geleiteten Beamtenschaft fein
Arbeitsolatz mit wenig Ausnahmen streitig ge -
macht Die Angestellten erkennen mit besonderer
Genugtuung , dag die Zeit für klassenkämoserische
Aktionen endgültig vorüber ist und daß das neue
Deutschland den Gedanken der Volksverbunden -
heil über alles stellt und die Beamten zur klal-
senkämoierüchen oolkszersetzenden Jnteresienstrei -
tigkeiten nicht mehr mißbraucht .

Das Verhältnis , das der Arbeitgeber (Reich ,
Länder und Gemeinden ! mit dem Beamten schließt
trägt beinahe öffentlich rechtliche » Charakter . Das
Verkältiiis zum Angestellten iedoch ist nur orivat -
rechtlicher Natur d h der Angestellte ist nicht aus
Lebenszeit angestellt , vielmehr kann er lederzett
nach dem Tarifvertrag entlassen werden . Der
Angestellte leistet Beiträge zu den Sozialoerfiche -
rungen genau so wie der im freien Erwerbsleben ,
er zahlt also Erwerbslosen - , Kranken , und An -
gestelltenversickerungsbeiträge Der Beamte hat
dies jedoch aufgrund seines Dienstrechte » nicht
notwendig Wird der Beamte entlassen , bekommt
er bei Erfüllung gewisser Voraussetzungen Warte -
Geld oder Pension d h er bekommt einen be -
stimmten Prozentsatz seines bis dabin bezogenen
Gehalts weiter Wird der Beamte krank und
dienstunfähig erhält et sein Gehalt ohne Rücksicht
aui die Dauer unverkürzt lortbezablt , der Ange -
stellte dagegen nur während eines eng begrenz -
ten Zeitraums Aehnlich ist es mit der Alters¬
und Hinterbliebenenversorgung . Sie stebt dem
Beamten zu bei Dienstunsähigkeit und errechnet
sich nach seinen Dienstiahren . ohne daß für ihn
finanzielle Auswendungen notwendig waren . Der
Angestcllie dagegen muß sich durch laufende mo-
nailiä >e Beiträge ein Anrecht auf späteres Rüde -
geld bei der Angestelltenversicherung erwerben ,
das zudem weit Hinter den Bezügen der Beamten
bleibt .

Das find die Hauotsächlichsten Unterschiede in der
Behandlung der Beamten und Vekördenangestell -
ten bei der Anwendung des öffentlichen und pri¬
vaten Dicnstrechts Der Angestellte ist nicht ge-
gen den Beamten eingestellt ! im Gegenteil , er
will mit dem Beamten dem ganzen deutschen
Volke mit seinem ganzen Können und Wollen
dienen .

' er will durch Hingabe seiner ganzen Kraft
im Dienst das völlig reibungslose Funktionieren

des Staatsapparates sicherstellen und mit dem
Beamten durch dick und dünn zusammenhalten
zum Wohle des gesamten Volkes und für die na -
tionalsozialistische Idee . Aber er will aufgrund
seiner Diensttreue auch die gleiche Behandlung
erfahren und nicht schlechter gestellt sein als der
beamtete Arbeiter und Angestellte t- -Beamte >.
Dabei ist es notwendig . daß medr denn ie Ka -
meradjchaft gepflegt wird , eine Kameradschaft , die
nicht nur Gleichgestellte , sondern auch Vorgesetzte
und Untergebene umfaßt . Dadurch kann erreicht
werden , daß das Verhältnis des Angestellten zum
Beamten sich weiterhin bessert , und daß der letzte
Rest eines überlebten Standesdünkels endgültig
aus den Amtsstuben der Behörden verschwindet .

Mögen daher alle Bebördenang ^stellien freudig
mitarbeiten , baß die jetzige große Zeil uns stark
findet als Männer , die willens sind , untere der
Führung Adoli Hitlers im nationalsozialistischen
Volksstaat dem gesamten Volke eine gute Lebens -
Möglichkeit im Innern und Geltung im Ansehen
nach außen zu erkämpfen .

Nationalsozialistischer Deutscher Sportverband
e. B .

Gruppe Karlsruhe
Aufruf !

Unsere Fechtabteilung nimmt ihren
UebungSbetrieb am kommenden Freitag ,
den 39. Juni , 29 Uhr , abends , in der Heim -
holtz - Oberrealschule Karlsruhe , Kaiserallee .
aus .

Dt « Uebungsstunden sind Montag und Frei »
tag , abends von 29—21' /- Uhr . in der Helm -
holtz -Oberrealschule , Karlsruhe , Kaiserallee .

Neuanmeldungen werden in den UebungS -
stunden bei dem UebungSleiter oder aus un -
serer Geschäftsstelle . Kaiserstraße 128 , täglich
von 11—13' /» Uhr . entgegengenommen .

NSDSB ., Gruppe Karlsruhe ,
gez . Franken , Gruppensportleiter .

*
Kreisleitung Karlsruhe

Betr . Nechlsauskünfte .
In Rechtsaugelogenheiten finden zukünftig

jeden Wochentag von l2— 1 Uhr , mittags .
Sprechstunden statt . Für Grundstücks - und
NotariatSsragen nur Mittwochs von 12 bis
1 Uhr .

Kreisleitung der NSDAP .,
Karlsruhe . Lammstraße 11 .

Kreisrechtsstelle .
#

Achtung ! NS .-Fraktion !
Am DienStag , den 4 . Juli , nachmittags 4

Uhr . Fraktionssitzung , im Rathaus .
Zu erscheinen haben Stadtrat und Bürger -

die vom ersten Schritt
viel aushalten und doch schön bleiben .

Karlsruhe I. ü., Kaiserau*. 175



5beater
StaatStheater 20 Ubr : Dchilksal um Jork .

Silm
© lorin : SA . Mann Brandt
Rcfi : Es war einmal ein MustkuS .
Palt : Ein « Stadl steht Kops .
BilaniiI : Besserer Herr wird gesucht .
Bad . Ltchispiele : Die letzte Kompagnie .

Konzerk
Stadtgarten : 15,AI—18 Uhr : Operetten - u . Wal »

zermusik .
Aaksee vdeon : Standanenkapelle 109.
Kaiser Museum : Tanz .
Kasler Vaterland : Unterhaltungskonzert .
Alldeutsche Wein - und Bierstube : Radiokonzert .
Nasser Roederer : Da « vornehme UnterhaltungZ -

lokal .
ikassee des Westen « : Kllnstlerkonzert .

Rundfunk
SamStag , 1 . Juli :

6 .thi ^ citcingabe . Wetterbericht ; anschließend ©dm »
nasiik . 6 .3H ©nmnastik . 7 .(10 Zeitangabe . Wetter¬
bericht , Nachrichten . 7 .I0 - - 8. IS Frllhkonzert aus
Schallvlaiicn . UMiO Nachrichten 10 . 111 Nordische
Kammermusik . 10 .40— 11 .00 Bon Landsknechten u .
fahrenden Gesellen . 11 .45 FunkwervungSkonzcrt
12.00 Weilerberichi . 12 .05 KunkwerbungSkonzeri .
12 .20 Neueste Schallplatten . 13 .30 Miiiagskonzert
14 30 Zeilangabe . Nachrichten . Wetterbericht . Be -
kannlgabe von Programniändcrunaen : anlchl Be -
richt von der Erössnung der Saarland -Ausslellung
in der ©ewerbeballe Stuttgart . >4.50 Handhar -
Monika 15 .3" Stunde der fugend . IK.S0 Räch -
mitiagSkonzer , 17 .50 Was gibt es Neues in den
Naiurwtk ' enichasicn ? 18 . 15 HörbUder vom Trach .
tensesi im Obervrechtal . 13 .40 Zeitangabe . Nach-
r ' chien . Svoriberichl lg .00 Ueberiragung aus der
Dresdner ZiaatSoper : Ur .iusMbrung ..Arabella " .Over von Richard Straub . Ten von Hugo von
HolmannStal . 22 .00 Zeitangabe . Nachrichten , Wet -
lcroerichl . 22.45—24 .lD Nachtkonzert .

Zaklen aus Kultur und SMickte
Daten für de« t . Juli 19ZZ

! K4K Der Philosoph Gottfried W i I b e l m Leib -
n i z in Leivzig geb . ( gest. 1716) .

1742 Der Satiriker Georg Ebristoob Li chten -
berger in Ober -Ramstadt geb. (gest. 17991 .

1881 Der Philosovd Sermann Lotze in Berlin
gest . ( geb . 1817) .

Sagb und Alscherei im Füll
Rot - und Damhirsche baben frisch ausgeletzt und

beginnen gegen Ende des Monats mit dem Fegen
des fertigen Geweihs. Der Rehbock stebt . wie der
„Deutsche Jäger "

. München, mitteilt , in der Feist-
zeit, ist heimlich und faul und tritt gegen Ende
Juli in die Brunst Die Blattzeit bietet dem Jä -
ger manche genußreiche Stunden und Gelegenheit,
seinen Abschuß in weidgerechter Weise nach wobl-
überlegtem Plan zu erledigen . Doch empfiehlt es
sich, mit dem Blatten solange zu warken, bis man
die Sicherheit bat . daß die Böcke richtig treiben ,
da man sich sonst die besten Aussichten verdirbt .
Die Hasen setzen noch. Wald - und Feldbübner so-
wie Fasanen sllbren junge Eesperre und Ketten
oder sind, wo die ersten Gelege vernichtet wur-
den . mit der Bebrütung zweiter beschäftigt . Zunge
Wildenten befinden sich noch in den verschieden -
sten Entwicklungsstadien. Während solche nor-
maler Brüten nahezu schubreis sind , sind die Iväten
oder zweiten Brüten entstammenden Zungenten
noch erheblich schwächer, so daß die in den meisten
deutschen Ländern erst am 16. Juli einsetzende
Schußzeit dem verschiedenen Wachstum der Schake
entspricht. Die Ervel mausern das Großgefieder
und sind daher zeitweise slugunkäbig. In idrem
übrigen Federkleid ietzt der Ente ähnlich, nur
etwas dunkler braun getönt , sind sie am grllngel-
ben Schnabel jederzeit kenntlich . Wo im Juli
Schnepfen und Bekassinen bereits zum Abschuß
frei sind , sollte man berücksichtigen , daß diese Ar-
ten im Juli meist noch zweite Brut haben . Aebn-
lich liegen die Verhältnisse bei den Wildtauben ,
die auch in der Regel noch zum zweiten Mal brll-
ten .

Krähen und Elstern müssen jetzt kurz gehalten
werden. Ebenso sind Hunde und Katzen der Ge -
fährdung des Jungwildes wegen nicht im Reoier
zu dulden und es muß dem Wilderertum , nament -
lich während der Blattzeit , die von den Schwarz-
gebern mit Vorliebe zum Schaden des Rehstandes
ausgenützt wird , erhöhte Aufmerksamkeit geschenkt
werden. — Aesche, Bachsaibling . Bach- und Regen-
bogeniorelle sind vollwertig . Die Schleie laicht.
Seeforelle , Seelaibling und Waller stehen lies
und geben nur nach Gewittern an die Angel . Der
Hecht beißt besser. Gut beißen Aal . Aitel , Barbe ,
Barsch . Blei . Karpfen , Schied und Zander . Die
Krebse mieten.

K>«iu0 Ladenrn ete
geringe Spesen
daher unerhört billig
und nur Qualität

SCHUH - HEIL
HaiserSfraBO 205 « E ngang durch den Hof . [24325

Nie Karlsruher billerjugenb chrt öle
badifibeu SMMMer und Künstler

Zu einer Knndgebung von seltener Ein -
druckskraft gestaltete sich die von der Karlsru -
her Hitlerjugend anläßlich der kulturellen
Kampfwoche in der Festhalte veranstaltete Eh-
rung basischer Heimatdichter und Künstler , je-
ner Männer , deren Schaffen vom Zeitgeist
unberührt geblieben ist , die sich ihier Ber -
pflichtung dem Volk gegenüber bewußt waren
und die es als würdelos erachteten , ihre Kunst
um schäbiger Augenblicksvorleile willen preis
zugeben . Aus ihrem Munde sollte die Hitler
jugend , deren Sinne noch rein und aufnahmen
fähig find, das Bekenntnis zu deutscher Art .
deutscher Kunst und den unvergänglichen Wer
ten volksverbundenen Kllnstlertums vernetz
men .

Nach dem Einmarsch der Hitleriugend be
grüßte Bannsührer Heid die zu dieser Kund -
gebuidg erschienenen Vertreter der badischen Ne-
gierung und der Stadt . Besonderen Gruß ent
bot er den Rednern des Abends , Hofrat Bier
ordt , Professor Franz Philipp , Proses
for Hans Adolf B ü h l e r sowie Landesjugend -
führer Kemper . Nach dem von der Hitler
jugend und dem B . d .M gemeinsam gelungen
nen und von Professor Franz Philipp auf der
Orgel begleiteten Lied „£ > Deutschland hoch
in Ehren " betrat

Sosrat Vierordt
unter stürmischen Beifallskundgebungen das
Podium . Der greise Dichter gab vor allein sei-
nem Stolz und seiner Freude darüber Aus -
druck , daß er den Anbruch der neuen Zeit noch
miterleben durfte . Das neue Deutschland sei
das Werk junger tatfroher Menschen , sie allein
seien zu einer solchen Leistung befähigt geive-.
sen . Die unglückselige Tat der Verstoßung
Bismarcks , des gewaltigsten Staatsmannes
den die Well je gesehen, sei erst jetzt von der
leuchtenden Sonnengestalt Hitlers am deutschen
Volke gesühnt worden . An die Jugend richtete
Hosrat V i e r o 11> t die Mahnung , stets harr
zu bleiben und unbeirrt dem als richtig er -
kannten Ziele zuzustreben Sie möge ferner -
hin ihre Muttersprache sorgfältig pflegen und
den Gebrauch von Fremdwörtern nach Möglich¬
keit vermeiden . Mit einem zu Ehren des
Kanzlers und der Hitlerjugend gewidmeten Ge¬
dicht schloß Hofrat Vierordt seine sinnigen
Ausführungen . Ein Hitlermädel überreichte
dem sichtlich gerührten Dichter einen schlichien
Blumenstrauß .

Nach dem Lied ,,Freiheit , die ich meine "
nahm Professor

Franz Milivv
der verdienstvolle Direktor der Badischen Hoch -
schule für Musik das Wort . Sein Dank galt
in erster Linie Adolj Hitler , der das gesamte
deutsche Kunstleben gereinigt und dem deutsch -
blütigen Künstler wieder die Möglichkeit zu
sreiem Schaffen gegeben h,be . Gerade aus dem
Gebiete der Musik sei unendlich viel gesün-
digt worden , und es bediirse einer ungeheueren
Arbeit verantwortungsbewußter Führerper -
sönlichkeiten , daö Kranke auszuscheiden und das
Gute in die neue Zeit hinüberznretten . Kein
anderes Volk könne einen derartigen Reich-
tum an wertvollsten ans der Seele des deut -
schen Menschen , aus Volk und Heimat geschöps -
ten Kulturgütern ausweisen . Doch unüber -
brückbar erschien in den letzten Jahren die
Kluft zwischen Künstler und Volk . Die Pflege
der Hausmusik wurde vernachlässigt , die um
die Erhaltung des wertvollsten deutschen Volks -
gutes , des deutschen Liedes verdienten Man -
nergesangvereine und Chorvereinigungen füh-
ren infolge Mangels an jungen Kräften einen
schweren Kamps um ihren Bestand . Professor
Philipp schloß mit der Mahnung , den
Kampf um die deutsche Kunst auszunehmen und
ihr wieder die Achtung zu verschaffen, die ihr
auf Grund ihrer hohen seelischen Werte zu-
steht.

Nach dem Gesang des Liedes „Ich Hab mich
ergeben " kam der Direktor der Badischen
Kunstschule,

Professor Sons Adolf BWler
zu Wort . Sein Bekenntnis galt dem deut -
schen Künstler , dem deutschen K u n st-
werk , das in den gotischen Wunderbauten an
Rhein und Donau seine herrlichste Vollendung
findet . Das undeutsche Getue sei an ihm spur -
los vorübergegangen Er habe es als Gewiß -
heit erlebt , daß an unseren heiligen Strömen ,
auf unseren heiligen Bergen die Kunst reiner
wohne als in der Fremde Und es gibt keine
Sprache in der Welt , die schöner wäre als nn -
sere Muttersprache, eS gibt keine Malerei , die
das Heilige leuchtender vor die erstaunten An»

gen stellt, es gibt an Bauwerken nichts Bollen -
deteres nnd nichts Kühneres als die Schöpsun -
gen unserer deutschen Baumeister . Die Kunst
ist daö Höchste und Schönste , ivas ein Volk
überhaupt besitzt , sie ist der Widerschein der
Gottheit selbst , die zu uns herniedersteigt und
uns die ewigen Geschenke reicht. Als Proses -
sor B ü h l e r geendet hatte , herrschte noch
einige Augenblicke ergriffenes Schweigen —
8000 Menschen standen im Bann der Worte et-
neS der größten Künstler der Gegenwart .

Gleichsam wie eine Mahnung erklang das
Lied „Wach aus, wach auf , du deutsches Land ".

LandesiuaMMrer
sprach den Rednern des Abends den Dank ans ,
daß sie der Hitlerjugend geholsen haben , die
Neugestaltung des Volkes zu beginnen . Der
Ausruf zur kulturellen Kampfwoche sei nur
ein Anfang gewesen.

Die nationale Revolution habe erst dann
ihr Ziel erreicht , wenn die seelische Umge-
staltung des Volkes in ihrer reinsten Form
vollbracht sei .

Alles Falsche und Häßliche muß ans dem Volk
entfernt werden , erst wenn deutsche Dich-
tung , deutsche Lieder deutsche Kunst
wieder ihren Einzug in das deutsche Volk ge -
halten haben . können wir von einem Siege der
deutschen Revolution sprechen. E ' N begeistert
auigl ' nommencs Sieg Heil aus die deutsche
Kunst das deutsche Volk und seinen Führer
schlössen die Rede des Landesfugendführers .
Machtvoll brausten die Orgeltöne zu dem Ge-
sang des Horst - Wefsel- Ltedes durch den Saal .

I . B .

Liedertat, im Stöbt. Altersheim,
Wrinaerstraße

Das „Badenia -Ouartett 1923" stattete am
Samstag , dem Vorabend des deutschen Lieder-
tages . dem städt. Altersheim « inen Beluch ab. um
den Insassen des Heims durch den Vortrag deut-
scher Volkslieder und volkstümlicher Lieder eine
kleine Freude zu bereiten Klangschön und ton-
rein kamen unter der straften Leitung des Clior-
meisters des Quartetts . Herrn Willi E d e r . die
Cböre zum Vortrag Unterbrochen war die Lie -
verfolge durch Cellovorträge von Herrn Willi

E d e r und zwei Baß -Solis , gesungen von Herrn
Emil Wintersinge r . Diese solistischen Dar -
bietungen wurden ebenso wie die Cböre durch
reichlichen und herzlichen Beifall belohnt . Die
Klavierbegleitung wurde von Herrn W . Win -
t e r j i n g e r jg . durchgeführt.

Als am Schlüsse Frau Oberin in anerkennenden
Worten den Solisten und Sängern den Dank der
Leitung und Insassen des Heimes aussprach, war
die Freude in den Gesichtern der Alten sicherlich
allen Mitwirkenden der schönste Lohn und die
reichste Genugtuung für ihr uneigennützige ?
Wirken im Dienste des deutschen Liedes .

*
Gebührennachlaß aus Anlaß der Gleichschal »

tuug von im Vereinsregister eingetragene »
Vereine «

Die Pressestelle beim Staatsministerium teilt
mit : Aus Anlaß der nationalen Erhebung rver«
den bei zahlreichen , im Bereinsregister einge¬
tragenen Vereinen zum Zwecke der Gleich-
schaltung Aendcrungen der Fassungen , des Bor -
standes und dergleichen vorgenommen . Der
Justizminister hat die Landgerichtspräsidenten
ermächtigt , die aus diesem Anlaß entstehenden
Gebühren für Beurkundungen (Beglaubigung
von Unterschriften ) und Eintragungen im Ber -
einsregistcr aus Antrag nachzulassen oder zu
erstatten , sofern die Anträge auf Eintragung
der Aenderungen bei den Gerichten vor dem
1 . Oktober 1933 gestellt sind .

•

Morgenkonzert der Schlllerkapeu.
Nach längerer Zeit war es am vergangenen

Sonntag wieder einmal möglich geworben , im
Rahmen der Karlsruher Morgenkonzerte im
Stadlgarten die älteste und die beste badische
Jugendkapelle zu hören . Mit klingendem Spiel
marschierte die Musik zusammen mit dem Spiel -
mannSzug der Hitlerjugend durch die Straßen
unserer Stadt , dem Stadtgarten entgegen , lln -
tcr Stabführung des hochverdienten Dirigen -
ten , Herrn Hanptlehrer Greulich und un -
tcr Mitwirkung des Spielmannszuges der
Hitlerjugend wickelte sich ein sinnvoll zusam-
men gestelltes Programm ab.

Großen Beifall spendeten dte trotz des zwei-
felhaften Wetters zahlreich erschienenen Besu -
cher. Das am kommenden Sonntag stattfin -
dende Jugendkonzert wird sicher wieder viele
begeisterte Zuhörer in den in schönster Blüt «
stehenden Stadtgarten locken , und wird ihnen
Entspannung und Genuß für ein geringes Ent -
aelt bieten .

„SA . Mann Brand "
lm Gloria -Palast

Man mußte diesem ersten SA -Film mit ge-
wannter Erwartung entgegensehen, zumal er die
dramatische Gestaltung einer in die jüngste Eegen-
wari hineinreichender von ungeheurer innerer
dinu'nsionaler Wucht beseelten Volksbewegung
ankündigte. Und wir Nationalsozialisten , wir
SA -Männer , die wir die Träger dieses Kamvies
gewesen waren , die wir alle seine Härten an un -
leren eigenen Leibern ausgekostet baben, wir dür>
sen heute vorbehaltlos gesteben , daß dieser kübne
Wuri gelungen ist . Dieler Film vermeidet jede
salsche Sentimentalität (die g . säbrlich nabe ge-
legen balle ) , er vermeidet aber auch , einen hohlen
verkitschten Patriotismus . Und besonders das
letztere darf ihm unseren ehrlichen Dank ein-
tragen .

Franz Seitz führt die Regie mit äußerstem
Geschick. Er weiß die innere Verbindung der Idee
mit der für den Film notwendigen Handlung zu
finden und zu gestalten. Vor allem seine Massen -
szenen wie der Morsch durch die tobende Meute
inmitten des roten Viertels oder der nächtliche
Fackelzug der siegreichen Bewegung durch dieiel-
ben Straßen , ietzt aber unter dem brausenden
Jubel der Menschen , sind von überraschender le-
bensechter Wirklichkeit. So sind wir durch alle
die Jabre des Kampfes marschiert, bewuckt und
begeifert, aber unerschütterlich in Willen und
Disziplin . Das Bild fübrt uns in die Kaschem-
men der Kommune, in nächtliche Feuerüberfälle
in die Zentrale des Sowjet -Agenten . Besonders
gelungen die pbolographisch überragenden Nacht -
ausnahmen bei der Aushebung der kommunisti -
schen Waksenzentrale.

Der SA -Mann Brand ist kein Einzelschicksal.
Sein Schicksal ist Symbol einer kämpfenden, op-
feinden Generation . Seinesgleichen standen Sun -
verttausende in Deutschland . Mit der gleichen
zaben Einsatzbereitschaft, mit dem gleichen unzer-
brechlichen Glauben . Und wie er mit seinem so-
zialdemokratischen Vater zusammengeriet, so war
in vielen tausend Familien das Ringen »wischen
dem jungen und dem alten Geschlecht. Heinz
Kl i n g e n b e r g gibt einen überze »genden SA -
Mann Brand ' Schlickt , wortkarg, hilssbereit und

kameradschaftlich . Er hält sich von jeder auf»
dringlichen Betonung seiner Rolle fern und wird
dadurch Sinnbild des echten , einfachen SA -Man -
nes . wie wir ibn erleben.

Uebcrzeugend sind auch die beiden Mütter .
Deutsche Frauen , wie nur sie ein heldenhaftes
Geschlecht gebären konnten. Ergreisende , erlchüt -
ternde Bilder , da die Mutter am Sterbelager
ves kleinen Hitler -Jungen ( Rols Wenkhaus )
von seinen Lippen das Vermächtnis seines gefalle-
nen Vaters zum zweiten Mal vernimmt . Und
tbenso sind alle anderen Rollen von besten Kräf -
ten besetzt. Keine Stars , aber Schauspieler , die
idren Tnoen bestes Leben zu verleiben wußten.
Wir dürfen den Film als wertvolles Geschenk
entgegennehmen. Ist er doch Ausdruck unserer
eigenen Zeit und unseres eigenen Lebens. A . B.

Geschäftliche Mitteilungen
Der außergewöhnliche Verkauf der Firma Schneyer

dauert nur noch bis >5 . Juli . Innerhalb dieser turzen
Zeit müssen sämiliche Läger . inSbelondere Konsetiion ,
Stoffe und Strickwaren geräui werde » . Für die levicn
Tage wurden desvalb nomchmalS vedeuiende Reduzie¬
rungen vorgenommen . 04 liegt deshalb im Jnieresse
jeder HauSlrau diele besondere Gelegenheit nicht zu
versäumen . Bcnllvcn Sie sllr Ihren Einkauf . deS
großen Andrangs wegen , möglichst die Vormittags -
stunden .
Boranzeige der Veranstalter .

Stassee Museum Ab heule SamSlag i Ubr nachmit¬
tags ist der grobe Meistergeiaer . und Improvisator
Peter Ronacher zu eine mGastspiel vervllichtet . In
Verbindung m » Peter Engels . Deutschlands bestem
Sniemvlc .Konzerl -Pianistcn , Hardy B > l te r I l ch, dem
bekannien Varti t̂ö ' Siar und Kunsipseiser und den
librilien Solisten des OrchesierS präleniiert sich « tn En -
semble mil ganz hervorragenden Veisiunaen .

Im u n l e re n Kasse« findet abends GesellschasiStan »
statt .

Beethovens 9 . Symphonie , dieses Gipselwerk der ge-
samten symphonischen Literatur wird am 7. . S. und S.
Juli tn Heidelberg zur Viussührung gebrach , vom
Kampsbund stir Deutsche Kultur , in Verbindung mit
der KreiSleiiung der NSDAP ., und der Stadl Heidel -
berg . 1000 Sänge , und Uber 100 Mann Orchester wer¬
den in den weltberühmten Schlobvof Heidelberg zusam -
menwlrken In Anbetracht der Bedeutung dieser auher -
ordentlichen Aussilhruug hal der basische Kullusmini .
sler die Schirmherrschaft Uber die Beranslalluna Uber-
nommen .

Berücksichtigt unsere Inserenten
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Kirchenanzeiger
L̂ atholijcher Gottesdienst .

Balinliossgoiieödicnft . Sonnlag 4M Uhr hl . Messe fllr
Ausslllgler .

Mummclsce . Iii,15 Uhr hl . Messe .
El . Simon Sonntag 3 . Alohsianischer Sonntag für die

Knavc » Kollelle für die Armen der Vinzenzverelne .
5,1^ Uhr bl . Messe . 6 Uhr hl Messe . 7 llhr Monai «.
kommunwn s. d . Schuljugend . 8 Uhr Deulsche Sing ,
messe mi > Predtgl . 9 .30 Uhr Hauplgottesdiensl mtt
Hochami und Predigt . 11,15 Uhr Schülergollesdlenst
mtl ^ redigi . 2 Uhr CorporiS -crhristi -BruderschaslZ -
andachi !!.Z1I Uh> Ävmarsch der Jugend vom Slaats -
iiealei zum Waldscsl

S . Vin ^cniiuswpeiie . Sonntag ' K.Zil Udr FrUhmesse .
8 Uvr ÄMt , darnach Aussetzung des Allerheiligsicn
Beistunden vis avendS K Uhr . 5L » Uhr Andacvl zu
Yhren des ÄllerheUigsten '.'Illarsarranlentes u . Segen .

Sl . ^ lilnbcilikirche . Sonniag : K.Sil Uhr Frühmesse . 8
Uhr Zlngmesse mil Predig , und Monaiskommunion
d . Kinder 9,8» Uhr Hochami mil Predigt . 11 U « r
Kindergoiie ^dlensi m . Predigt . 1.45 Uhr Christenleh «
re s. d Mädchen . Abends 7,80 Uhr ? orporis -? hri !lt -
Bruderschasi m . Segen Kollekte für den Heil , Baier .

Licbsiauenkirchc : Sonntag : 4 . Tonnlag n . Pfingsten .
6 Uhr ftiühmeflc . 7 Uhr Kominunionmesse m . ge -
meint Monaiskommunion der Schulkinder . 8 Uhr
Deulsche Diiigmesse m . Predigl . 9 .ÄI Uhr Hauplgot -
lesdiensl mil Hochami u Predigl . 11,15 Uhr Kinder -
goitc ^ Iucnii in . Predigt . 1,45 Uhr <5hrlstcnlchrc für
die «K.iMicn . 2,3(1 Uhr Corporis ^ lirisii -Bruderschafl .

® i . U? "» iih« rtiuis ( ttrt )c . Sonntag : 6 Uhr hl . Messe . 7
Uhr hl . Messe m . Monatslommunion der Schulkin »

der . 8 Uhr Deulsche Singmesse mil Predigl . g,ZU Uhr
Predigl n . Hochamt . 11 . 15 Uhr SchlllergolleSdlenst
mtt Predigt . 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen .
2,31 ) Uhr ? orporis - <? hrisl >-Bruderschasl .

St . Bonilaiiuslirchc . 4. Sonntag nach Pfingsten . 5.
Aloysian : !che> Sonniag Mariä Heimsuchung . 6 Uhr
Frühmesse . 7 Uhr Kommuntonmesse d . Schulkinder . 8
Uhr Tingincsie w '.i /Zrevigl . >̂,ÄI Ulir H .i 'tp »>lvt :eS-
dienst m Predigt u . Hochaml . ll,lS Uhr Kindergo «-
lesdlensl m . Predigt . 2,ZU Uvr iZorporis - Eyrlllt Bru .
derichasl m . Segen . — Nächsten Sonniag ist Mo -
nalskommunion der Männer und Jungmänner .

Herz -Jesu -Ktrche . Sonntag : 9 .30 Mir Singmesse mtt
Predigl . 2.30 Uhr Corporls -Shrtslt -Bruderschasl mtt
Segen .

Ludwig Wtlyelm -Krankcnhelm : Mittwoch : 6 Uhr hl .
Mesle .

Si . Peicr > und Paulskirche . Sonnlag : Palrozmium . 4.
AlolisiuSsonntag . Kollekte für die Armen , 6 Uhr
Monaiskommunion der Schulkinder . 8 Uhr Deulsche
flrUhniesse u . Beichigelegeuheil . 7 Uhr hl . Messe m.
Singmesse mll Predigl . 9 .Ä > Uhr ffesll ' redtgt iProf .
Brecht !, seierl . levit . Hochamt mtt Prozeision , Te De -
NM und Segen . 11,15 Uhr KindergoileSdiensl mil
Predigt . 2.ZV Uhr ^ orporiz -Chrisil -Bruderschasl mll
S « gen 7,Sil Uhr PalroziniumSseier im Saale „ Drei
Linden " .

Zt . Cyriakus - u . LaurcniiuSkirchc (Bulach ». Sonniag !
4. Sonnlag n . Psingsten . 4 . Aloys . Sonntag . K Ulir
Beichigelegeuheil . 7 Uhr FrUhmesse m . Predigl und
Monaislommiinlon der Schulimver 9,8» Uhr Hoch-
anit m Predigl und Monaisiommunion der Scliul -

kitider . 9 .31! Uhr Hochamt m Predigt u . Segen . 11 Uhr
Kindergotiesdiens ! m Predigl . 2 Uhr ? orporls -Chri -
sti -Bruderschasl . 7 .3il Uhr Aloysiusandacht .

Sl . MichaclSktrche Beierlheim . Sonntag : 6 Uhr Beicht -
gelegenheti . 6,30 Uhr Frühmesse . 8 Uhr Deutsche
Singmesse m . Predigt u . Monaiskommunion der Kin -
der . 9 .3i > Uhr Hauplgottcsdienst mit Predigt und
Hochaml . 11 Uvr Kindergollesdiensl mit Pred . 1.311
Uvr ^ vrisienlevre slir die Mädchen . 2 Uhr Corporis -
Christi -Biuderschasl mll Segen .

Wellicrsrld Dammerstock . Sonntag : 8,80 Uhr Deutsch «
Singmesse in Predigt .

Hl . Geistliraie Dastanden . 4 . Sonntag nach Pfingsten .
6,4 ;) Uhr Kommunionmesse . Monaiskommunion für
die weibliche Jugend . 8 Uhr Frühmesse m . Predig «
und Monaiskoiiimunlon sür die Jungfrauenkongre -
gallo » . 9 .8«) Uhr Predigl und Hochamt . 111,45 Uhr
Christenlehre . 2 Ulir Corvorls - Christi -Bruderschasl m .
Segen .

El . Jotexhölirchr GrUnwinkel . Sonntag : Kommunion
d . Kinder . Kollekte f . d . Petersvfenmg . 6 Uhr Beichl .
7 Uhr Frühmesie . 9 .30 Uhr Ami und Predigt . Fhn »
slenlehre jiir Mädchen und Bivliolhek . 2 Uhr Cor -
Voris -eyristl -Bruderschafl mit Segen . 6 Uhr Rosen -
kränz in der Kapelle .

HI . Krcuzktrchc Knteltngen . Samstag : 2—8 Uhr Beicht .
Sonntag : 6 Uhr hl . Kominunion . 9 Uhr Amt M ' I
Predigt u . Monaiskommunion d . Männervereins .
Christenlehre . 1,30 Uvr Versammlung des Kindheit -
Jelu - PereinS mil Predig » und Opsergang . 2 Uhr
Versammlung des Müllervereins m . Predigt und
Segen

Si . RnioniuükapeNe Eggenstein Sonntag , 7 Uvr Beicht .
7,30 Udr Aml m . Predigt . Abends 7,80 Uhr Cor -
por !s -? hrlstt -Bruderschasisandachl .

St . Judas Thaddäuskapelle Teutschncureu ». Sonntag !
6,80 Uhr hl . Kommunion .

St . Tlieresienkapelle Linlenl ^ im . DonnerSlag : k Uhii
hl . Messe m . Beicht und hl . Kommunion .

St . Nilolauslirchc Rüppurr : Sonntag : MariS Heimsu -
chung . Kollekte für den Hl . Valer 6 Uut Beichic .
7 Uhr Singmesse mii Gencrallommunion der Schul -
ktnder . 9 Uhr Ami mll Predigl . 11 Uhr Kindergol -
lesdiensl mll Predig , 2 Uhr CorporiS -^ hnstt -Blu -
derschafl in . Segen . Abends 7,30 Uhr bis y,3u Uhr
Sühnebeistunden

St . KonradlSkirche (Tel .-Kas . ) . Sonntag . 6,15 Uhr
Betchtgelegeiivei ». 7 Uhr Frühmesse

' m . Monaiskom¬
munion d . Schüler und Schülerinnen und General -
kommunion der Jungmädchen und Jungsrauen ^ "«lü
Uhr Hochaml mil Predigl 2,30 Uhr Giündungsseicr
d . Jungsrauenkongreganon . Täglich 6,45 Uhr hl .
Messe .

SiSdi . Krankenhaus . Sonntag : 8,30 Uhr Singmesse m .
Predigt . Mittwoch : 6 Uhr hl . Messe . Samsiag - 2
Uhr Beichigelcgenheit .

St . Martinskirche Riniheim . Sonntag : 6 Uhr Beicht -
gelegenhen . 7,30 Uhr Frübmesse , Monalsloiniiiunion
der Schulkinder . 9 . 15 Uhr Ämi mil Predigl . Christen -
lehre . Wallfahrt nach Mosbronn .

*
Evangelische Freikirchen

Zionskirche <Beierthclmcrallee 4 >: 9 .80 Uhr Prediger
Fröhlich : 10,45 Uhr Zonniagsschulc : 7 Uhr Gottes¬
dienst . DonnerSlag 8 Uhr Bibelsiunde .

Mcilwdlstcnkir » ? tKarlsir . 49 b ) ; 9 .30 Uhr Prediger
Schwind «! 11 Uhr Sonniagsschule Mittwoch . Don -
nersiag , Freilag . 8 Udr besondere Gottesdienste auS
Anlaß der JahreSkonserenz .

Habe mich n ACHEHN als

praHt. Zaiinarz*
nitdergoaBS i •

Du ? . Melmssf 'Mich & ls

aenern . Hauiits <rane 13

Eo <e Kapellenst -aße ge t-nüöer der St -
Nikoiauskanelic )

Sprechstunden :
Vormiitajrs i#- 12 Uhr . Nachmitta « s ' - 7 Uhr

(Außer Samstng - Nachmitfnflrs )
4052 .

Neuanieritguny und
Umarbeitung von

Gtew und
Jauntndkcken

l Schneider
AHlprstraße *> 15326

GetÖ

gev? l> roi » oeiii aiiv^ iiellien oem ücbetiei , oem
^ ediinen , dem G '' schä!«» mann ßf (\ M0lnlwr > od
55niin*?f»li »eHfUt)*-1 in nuf i tfl un *
kü .' dtiul oön» Üurfüfleu üi ta 2W'
nachw««sd il ttu » kunf!
du ich t rt>*i (Mfn Aqrntu » ffmil ^ irnzle
Z>reil«urg i >pr . ftournbtn . Ärruöfr .^ rt 18
gt*riö1f Bpr ! rell" ae ( iiit ) 2247V

Heirat
Bdamter

SA -Mann , 23 I .. 1,69 Meter , sucht iicu -
herz .

Lebensgefährtin
aus gut . Hauie , m . gutem »leusteren . Jnler -
esse sür Tanz » nd Autospori erdeten Bis -

■I)i' Tia <" BeniMiitigkeil oder etwas Vermögen
erwiinichl . Äng . mit Bild u . 2170 an den
FUtirer - Verlag .

r

Spezialitat
Gespielte

Pianos
bPHter M -rk ^u in

eigener W .- k -iäite
fachin duichgear -

beit ^t , datier
volle Garantie

Facbgoncbaft
* seit l »79

fl.jtarcr
Kalserstr . 176
LiIl - Hirschstral ô

Stra - r-enbjihn
Ualtostelle

eäScJßn JZö

täglich die klei¬
nen Anzeigen im

, füfoiex
Sie finden darin
vieles , was Sie
1 n t er ess i e rtl

DIE ANZEIGE
des deyfschen Geschäfts¬

mannes hat Erfolg , wenn

Sie im größten ynd erfolg¬

reichsten Anzeigenorgan

dem „ FÖHRER
Ii

I erscheint !

Annahmestellen für Anzeigen :
KnriNi 'uhe : H'tlhier Verla Ii m . b H Waldstr üh T^ i 7>Ä0, !S3I

Führer Verias U m 0 . H Filiale Kaiserstraße 133 Tel . 1271
Baiien - KadcD : Kührer Verlat ; G m . b H. Wilheim8tr . 4,Tel . 2126
G <- ruHl >acb Gustav Dressier Schlolistralie 20.
K «-lil Ferd Weißschuh Schulstraße
Ottenburg Führer Verlag G m. b . H. Hauptstr . 82, Tel . 2174
Lahi Kieisleltuns der M .S U .A.P . , rtl. Köbeie . Metagerstr . 19

'leleton 3U8 ?
Pfory .hefm : Friedrich Krause . Reuchllnstr . 18 ( Blumenladen )
Eu li . ven Erich Rlchier , Markistraüe 12 Telelon 68
HlniiIi elni Fh Beckenbach . Mannheim -Käiertal

Apfel -
wein

Versende « leb . Quaw
tum SO Su . an .

rtaiu Glaiilclder
Ortenberg20741

fl ?hoto-
arbeiten

ur bei 21744
Foto ^cnmitier

i^ » is >?rsl .> 49
ee enüb ^ r Oer

Tee n . Hoc ' so « le

Erfahrene flet &tfl«

aehl litä © au« .
Tilde Meter . Werder
plah ö» lll . 2182

Faraer
I » Marlenräder mtt
Garantie von ^2 RM .
an bei 3 . Bracht ,
Dämmerst ocl, Eugen
Gettftr . 46. 2162

Weißein
B. etretam », jWhten,Renodteren ganzer Woh .
nunaen . dtllig lein!
kivwarjaidelt Ang a.Iii 17611 an den 8ü6»
ker-Lerliig.

Tapeten
billig bei

EMILHAFNER
8tari8 !raBP hc Amal'fnstr - re ei. « 014
Kinderheiistätte

Kinderso foad
Bad Dürkheim (Srt )lo . ) 77 « Meier ß. d. vi .

für Knaben und Mübchen

«Inger , und geflldn nach dem Muster der
klimatischen Tanaiorien des Zchwei >er Hoch-
aeblrges Geschi>v >e Hötienlaa « . Llegedallen
unb Viegeberanien . Hödcnsonne . RänigeN ,
Zoldäder und Indaiailonen Aerzit Direk «
ior . Gcpr . Zchwesiern und Kinderaännciln »
nen . Giinslige Heilersolge bei Erlranlungen
der Drillen und Schleimhäute , bei schwäch¬
lichen »nd gesädrdeien ülnbern ^ bei Rachi »
Iis . Afllima und Bronchiils . Gerinaer de-
deulend ermiistigler Plteaesatz - Proli >ekle
und Aus » adn " ' bedinaunaen durch die An -
slali » >eliung Z?ad . granenverein bvm iltvien
Kreuz (LandcSvcr . i Karlsruhe . Kalseiauee 1»23061

I
GterdefäNe ttt Karlsruhe

I
' 29 . Juni : Emil Encr , Kauf -

f mann , Ehemann , Ialire , Ve
X crdigung 1. 7. . IS Uhr ? Marie „
f Wetze ! geb . Bohnen -̂erger , Efr . £
5f vvn Johann . Werkfithrcr . Ii I . .

"

K Beerd . 1. 7 . .
A 30 . Iunt : Rudolf Onmbcrl ,
® Vater : Adam , Berw .- Jnsp . , I I . ^^

1 Mon . 7 Tage , Beerd . Landau . H
Ä

Offenßiltoge* %§etoA

SUumfife
Wir haben neue föOdefaiben bekommen
die Ihnen bestimmt gefallen werden , und die wir
Ihnen gern zeigen wollen .

KQnstiicheWaschseiüe a 7c
leine Qualität \J . l J

1 . 20

1 . 45

21402

wunstücne r/iastseißs
54 lein mit Zwickel . . . .

Kelzstruntme
Maitseide in vielen Farben

Eineo-stru nipfe
unciieichtt - Qualität hoch¬
elastisch , größte Haltbarkeit

Rek>ame- üngetioi:
Heins Seide 1 95 ]

HAHDELSHOF
SPINNER

2405 )
sin d Vertrauenssache , hier
bedient Sie der Fachmann

21442

^ ner - Drau Offenburg
L«» aitoEkanme Quai « 2is -8ieV

EwkoüunK .
zur Wahl de » TiadtticrordncleiivorftandeS so
wie des Obmanua desselben und des Stell -

Hemelers des Obmanns .
Die Wahl des SiadiverordiiclenvorslandeS

findet am flrettag , den 7. Juli 19;J3 im Biir -
gersaai im Anschlus ! an die Vlirgerauslchusi -
sivung stall . Es sind Z Vorliandsmiigliedcr
in geheimer Äbslimmung nach den für die
Wahl des Tladirais geltenden Grundlahen
der VerliüllniSivahl auigruud bon Vor -
schlngsllsicu zu wählen . Wahlberechtigt und
wadibar Ist jeder Stadtoerordnete . Wahlvor -
schlagslistcu sind Sis

Monia .q , den 3 . Juli , abends G Uhr
an den Unier ?elchneten im Raihause . Limmer
9 einzureichen . Perspaiel eingereichte Wahl -
Vorschlagslisten sind iingllliig .

Sofort nach Feststellung des Ergebnisse der
PorstandSwahl wählen die Siadiverordneien
auS der Mille des gewähllen Ctadlberordne -
lenvorstandeS einen Lbmann und einen Ob -
mann -Siellverlreler .

Im übrigen wird auf die jedem Mitglied
des BUrgerauSfchusseS zugestellte besondere
Einladung Bezug genommen .

Offenbur » , den 28. Juni 193S.
Der älteste Eladwerordnete :

Joses Frtedmann .

J
etierEmk ^ uflmWaren *

haus ist ein Baustein
zum Untergang des
deutschen
Geschäftsmannes I

Saa ! ö * u n
oret Könige fl . j U||
O .' fSHStl <6 » o H» unr

<ler bc lebte
Künstler als

Ansät er . als
Humorist , als

WiSiy Reichert ä « ; -

Neu» s Programm
Neue Solisten

SM ngsnd . aer nocii aeer
iwn Iii saj Siinaus trägt - >
IflCMEN ! LACHC II

Vorve - k o Ii. Tr- i. 16 !«

LUCHEN

BRAUEREI
IOCKERST
SOHLSBACH

21444

8M « !»
Gummiwaren ,
Fiauenduschei

Artikel dt-r Kinder
u Flauen Hyalene

eie . preiswert

osgaoroger . e
OnenDurg 2074.1

Der wirtschaft¬
liche Zusammen -

schluss aller
Nat .-Soz. fordert

von jedem
Käufer die Be¬
rücksichtigen ;

£er Inserenten )

mi
Kenapt

'
s

enBr0 s WeiniiaiifliutiB t.ndetaU
lilnrend in hervorragenden Qualitäten
Offenbnr " , Was »erstr . 2 , Te 'efon 16J5

ff. Export- u. Lager - Biere
Heins Weine - Cute Küche

Dhron , sscimmck , Trauringe .
Tatelbestecke Optik
in gröliter Auswahl

Karl Schaudei
OHenltupg , Hauptstraße 73

21441 Teleton 1317

BIERLOKAL
„zur wieder
Bes . Artna ^ chwencJemann , Offenburg

emptietiii sich den PionuTt-n
ais anerkenn! / ul oürwe . i ches
Lokal Ii . Rietfeler B ei e , Weine
warme Spesen , u • e annt«*r

21443 OUte > o n ftffs CBPe» » ! 2iPI

ACHTUNG ! ACHTUNG !
prima Ffei seh - und Wttrsf waren

empfiehlt
OSKAR JACKLE

Offenburg
Versand nach Auswirts - Teigton Hr. 1815 [16387

£Pofffiorit cUriojfen
ff . Wagner - Biere Ge¬

pflegte Weine - Kalte
und warme Spe ;sei
zu jeder Tageszeit

2I4iö

Srsßel! «UM
bringt Ihnen eine kleine Anzeige

im ..Führer '
Vie Sie bsi geqebener Gelegenheit
ausgeben und Sie zahlen nur einen

j mm "i «5
♦
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